
6. Jahrgang Februar 1973 

der 
II II 

IC c 
.... . • .. ~ .... . . ~ -~ . r-·· .. 
' ' . I , • 2 

Für Menschlichkeit sorgt doch die Presse! 
So laßt s:ch d€r Gescnäftsfuhrer des Deutschen 

Journalrstenverbandes lrterpretreren (Seite 1) 

Vom Geist der Zeit 
Mt dem lherna .,s·c~erl)eit ..znd Ordnung" befaßt€ sich Richard 

Schrndt n ec1er Sendung des Hessischen Rundfunks tSette 5) 

Auch das regt auf! 
Unaank ist der Gaste Lohn - oder... (Seite 32) 
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Lieber Leser, 
'der Iichtbiick', Deutschlands erste unzensierte Ge­
fangenenzeitung, wird seit 1968 in der Strafanstalt 
Berlin-Tegel herausgegeben; die gegenwärtige Auf­
lagenhöhe beträgt 2300 Exemplare . 
Die Zeitung erscheint in der Regel einmal an jedem 
Monatsende. Sie wird aus Haushaltsmitteln finanziert 
und kann daher grundsätzlich kostenlos bezogen wer­
den. Eine Beteiligung an den Versandkosten durch un­
sere nichtinhaftierten Bezieher ist jedoch erwünscht 
und mittels Obersendens von Briefmarken möglich. 
Eine sich ausschließlich aus Insassen Tege ls zusam­
mensetzende Redaktionsgemeinschaft (derzeit 9 Mit­
glieder) redigiert und erstellt den 'Iichtbiick', wobei 
sowohl dessen inhaltliche als auch thematische Ge­
staltung einzig in deren Ermessen liegt. Die Redak­
tionsgemeinschaft arbeitet also insoweit unabhängig 
und unzensiert, unterliegt jedoch bezüglich des 
Schr iftwechsels mit außerhalb der Anstalt befindli­
chen Personen den im Strafvollzug noch üblichen 
Kontrollmaßnahmen; die anschließende Weiterleitung 
eingehender Post an die Redaktion bleibt davon 
unberührt. 
Die Aufgabenschwerpunkte des 'Iichtbiicks' liegen 
u. a. im Bemühen, sowohl die Offentliehkelt mit den 
vielfältigen Problemen im Strafvol lzug zu konfrontie­
ren als auch durch konstruktive Kritik an der Beseiti­
gung vermeidbarer Mißstände in sachlichen wie zwi­
schenmenschlichen Bereichen mitzuwirken. 

Freundliehst 
'I ichtbl ick' -Redaktionsgemeinschaft 

ln eigener Sache 

Es ist soweit ! Die bereits in der vorigen Ausgabe 'erahn­
te' Auflagenerhöhung ist unumgänglich. 
Nachdem der erste Ansturm vorüber ist, und weitere Be­
stellungen jetzt nur noch im üblichen Rahmen eintreffen, 
haben wir nun den nötigen Uberblick. 
Wir wollen niemanden mit Zahlen langweilen, jedoch 
dürfte es interessant sein, daß sich der Kreis unserer 
auswärtigen Bezieher durch die Bestellschein-Aktion 
von ca. 690 auf ca. 750 erweitert hat. Damit haben wir 
die Lücke, die durch die Reduzierung der unihelp-Ab­
nahme entstanden war, schließen können. 
Wirtschaftsseitig hat sich die Lage insofern verändert, 
als wir dank der zahlreichen Briefmarkenspenden -
in übertragenem Sinne - in den vergangenen vier Mo­
naten bereits ca. 500 Exemplare pro Ausgabe selbst 
finanzieren konnten. 
Somit sehen wir keine Gründe, die gegen eine Erhö­
hung unserer Auflage auf zunächst 2 400 Exemplare ab 
kommender Ausgabe sprechen würden. 
Leider fehlt uns noch immer ein Spendenkonto, das nicht 
zweckgebunden ist, wie es die Briefmarken für die Ver­
sandkosten sind . 
Doch selbst, wenn wir die Briefmarken 'zweckentfrem­
den' könnten, in einem Punkt wäre uns (wegen der Höhe 
der damit verbundenen Kosten} nicht geholfen : 
Wir brauchen eine neue Schreibmaschine! Unsere bis­
her allein für das Schreiben der Matrizen eingesetzte 
manuelle Maschine fängt an, ihren Geist aufzugebeni 
eindeutige Verschleißerscheinungen beginnen, sich auf 
das Schriftbild auszuwirken. 
Wir be.mühen u.ns, evtl. eine Vorfüh rmaschine (mögli­
cherweiSe elektnsch) zu beschaffen, um die Kosten nicht 
zu hoch zu treiben. - Wir hoffen sehr, recht ba ld mit 
einer Erfolgsmeldung aufwarten zu können. 

' lichtbl ick ·-Redaktionsgemeinschaft 



a~ sollte os ~icht für ~ö-lich 
hal ~e .. ! - A:r.nä!lernd sechs Jahr"' 
nach Bl)gin!"1 der .ctc formbestreb1 n­

gen und zweieinhalb Jahr r- nach GPbu.rt 
einer AKTION G:t::l':ErrSII'N gi-bt der Ge­
sch~_:o.s:-:ihrcr des J)Jif (:P.utsc}1er Jo'.lr ­
r..alist".n·;orbar:d) rtl!.N"S DAVii:..L die fol­
gend~ St0llu~g:r.a~Le ab : 

11:;s ist sic~·.erlich die Au:Lza'be d~r 
in der PrPSSP und irr. Rund funk Täti. ­
gen, .fiir I enschlic;.ltr>it im' S'traf-
70llzu.gc- <1inzu1:re't~'~ll . Der D~utsch"' 
C:e>·...trna.L..!..S't"'!l·.-erba"'d ,.. • V. a::;,s "/PF..and 
dar ha·!.lp~beruflich~r~ .Tournal~s .... .,.n 
~a~n rneinPs Erac~'t~ns nie~~ jPd~ 

Bemühung irgendeines Kreises, sie': 
der öfrentlicL~ci t durch geC.ruc1 'C'-" 

oder sonstwio v~rvielfältietr- Pu ­
blikatioJ"~~'m vorzust.,.llen ~ untc;rstii:;­
zen und förder!l , Das ·.·;iirdc 
e~il'Js<:: Fol6"'11 i:aben und <tiirde np"· 
In:er"'Se~de:- i::.auptberuflictP.n Jeu>­
nalistr.on S')gar zuwid<:rlaufe:r. l " 

Uns int<:-rcc;siert nun wenigor die per­
sönlich'-" hei!1U!ig eines Herrn !)awill, 
ur.s geht "'S d.a.rum1 daß PI' diese St-"'1 -
lur_g.:ial'l'!l'.? L. sei:.0r ::::iger.scl:ai'-:: als 
Gesc:1äftsführ.<or des n.:·i abgegeben haTl 
also i'll Hamen aller i.t diesem Berufs­
verband zusamr1engeschl0ssenen Journa ­
lister1 . - Grund genu~t; , uns ~inmal 1:ä t 
dr->r Praxis zu befass"'n : 

Hier ST.P't<:?!1 den ''"or-::.e:-1 l:errn :>a"'il" s 
ei~erseits Tatsache~ ~"'59~tiber~ di~ 
eine a"ld&rP S~rache sprechen ; SO Z. " _ 

die, sehr gut~>n Kontakte zwischer d""n 
1Kollegen 1 der 1 freien r undder t un­
freien ' Presse . D;Lese l~ollta.l<t8- beste­
be!l aber nicht etwa , weil e:!...r:i.ge das 
Ohr r.äh"'r a~ Puls 1ss Vollzuges haten 
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-;o;o:!..lsr..: sie bestehr-r: 't'1r:isre;!'ür.d.ig , 
we:.l eir..ige Journalisten - z . T. auf 
Grunr:l subtiler Y.:enntnis d-=-r Hinter­
gründe - diP Re formbodür f t i gkei t des 
Vollzuges erka:mt ha':>en. und es f'tr 
;,u:erHi.3lich hal.,. _r., 1e!1 Strafgefan­
genen eine ~~ög:..:.cu~"'it zu ;9be .. , 
!:li-: i!:r:m li!lliege~ an di.e öffent­
lich.!-:ei ~ tre~:sn zu !·önnen . 
Diese Jnurnallste~ sind sicharlich 
nicnt der Heinung 1 daß es allein ih­
re Sa.cl:€. sei, f"r i er.schlicr.ke-i t im 
Vo~lzuz einzutretal" . . n·..re Eits't~llung 
do~~umer. ~ier:: s2.ch ·· . a . auc!• 1!: dc..:­
kürzlich erfolgt.e~ Gründung von ' P 
72', del Verein zur Jntarstli'tzung 
vor. G•;}fangenenzeitungen i ein Verein , 
der auf die Initiativ.-::: oder zumin­
dest aa~ die tatkräftige Unt.erstüt­
zm:.g Yon Jnurnal:!.sten zurücf..ZUf'.ibren 
:.st , von Journal ist. ~n, die n:!.ci,t cüe 
i :einu~.g i:ierrr:. .Ja:•·ill s t c2.2. sn . 

Anderersei~s i'JC'1len ~'lir uns nicht 
auf di~sc: - wsnll auch gewichtige -
i"!indc~-hcit von ,Journalisten beschrän­
ke~ , sondern ~olle. versuchen, ei~­
mal ~-curzgdfaJ~t die cr:llls zu unt.ersu­
cl:m., di"" der ,; ourr'e2.is-c gen·einl!il. 
im ~eroich der R~fJr,~n de~ Straf­
recht--- und des 5trafvrülzuges spit-1 t . 

Betrachten wir zun~c~.st die :P ericl:'t­
ers~attung der Tagespresse, so muß 
c',:.est:r e>it Zeugt :!...s iib,..·rr .... icht v·;:: rci.e·~ , 

dess0n 5cnotung -··ische!! 11 geradQ !.('eh 
a'.lsr0ic:1end 11 bi.s u - -ar elhaft" schwan­
ker" dürfte . 
Insbesondere diJ sosanannte Boul~­
vardpresse, di~ ja lPider dc1 Gro~­
~eil d~r BevölK~rung beeinflußt , 
spi"l t ~::ine sc!ü~c: tl1iT äes~:rukti v~ 
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Ro~l~, oeschrä~~t sich auf =e~ne 
S~sa~ionsdars~elL~n~ bar jeg~ic~er 
sozial0 '1 Verant-v:ortur~g . ::rfordert die 
• journalistische Sorgfalts~flicht 1 

Berichte vo~ informativem 1ert , so 
kan~ ;ar~ntiert worden , daß a~es~ 

von "sonsati onellen '' t!eldungen ir­
~enawelc~er Kapi~alverbreche~ ~~­
re.hm-r; ·:;ero."'n > der Kcnsui1er.-r; 11Staa-;s­
bi..::-~or11 L. :.>st die f:::..e.r.J.-iere!~d~n ?-!e~­
d:tngen - der $BWünscl".t" (t:7arun: "' i ­
g~ncli:h?) Eff~~t is~ erroich~ . 

Anders ~i!1 ':eil dor :;:~0fj_liP.rt;:.ron 
Puulikar;io:1cn, ·::if' de ..• :Jerl·iner TA­
GESSPIEGEL , d o r FRANKFUrn~EP ALLGE­
KEUTEJ·J , FRMTICF'URTE.r? Rt'~l!)SCHAU , SUD­
DEUTSCF!:N ZE:!:I'ü1!G AtC . , .;~ tc . ; a;.clcrs 
auch ein Te:.l d~r :reg.:..:aa .... beGrenz­
ten !:.l3.tter ur.td ande!'s aucL V2.4ÜP­
Zei :.schrifte!:. llöhe.::-~n Ni v t::-aus w2.A 

:n: ZEIT ur.d :J=->:! SPIZG::L . Eie.:.· ·.;'ird 
sachJ..:.cr ra:.r b:.s 0!1~a5iert berich­
t~" , ;;:ct... e:..t;ie~t 1.u:d zur Diskussion 
gernE:'l.Lt . 

Nur - wen orrei·cho.l1 c,Serade dies~ 
Publikationen':' 

Hi 11mt mat< die Lesorkreise untPr di~"· 
Lup(', zwingt sieb -d') Folgerung auf, 
so::.ialo Refor:iler:. sei~'n üLerwiPgend 
Sa-:l'te dPr libera:er. und intellektu­
~ll en Eürsor . 

Hi~r stellt sich a~r PresS"' eine 
Aufgabe , der sie sich bisher i!l '.'lAi ­

tes t\3m .Sinno entz.ogen hat : ni:üuJ.ich 
die breite Hasse r:iit den Hintergrün ­
den der R9for~bestre~ung~n vertraut 
zu hlö. Chen, dem n;~anu auf der Stra~.,." 
die t:littere Not'.''enrtig:tei"t vor Augen 
Zl. führP!l . 

:)och ci<=> Thes~ ver der 11 Mac~t d""S 
geschrir-;b<?-.ner.. '"ortes" ·uird P::-st so 
r~cht ir. Frage goctellt , betrachtP~ 
man die wei teren, ~~chentlich , mr­
natlich oder 3uoradisch "' rscheirren­
den Publikationen bis hin zur.: Sach­
buc h . Denn h:.er steht di" Fracß, wer 
angespro chen ·1:ird, nc ~h ekla;:;.an te.!' 
L. Vord~r:;ru:!d. . 
···wrn nch-.: tatsi;ch.J ich eine .;e,·:isso 
Effizierz z.u be'1bacl1ten 1 die dan­
,o;.~.:r.s\'.ill'-en Btz.i:<iihungen. vieler Verlag" 
und Radaktio~e~ mü~te~ als sir.r.los 
betrachtet ~~rde~ . 

Kommen \'!ir nun zu den Sendern , zu­
ni:ichst dem Hörfunk : !üor muß rr.an. un­
terscl:uüden zwischen de:" kul~urel­
lcn und p0li 1'-ischon P:rograt!'.J11 bis hin 

zum Bildu1gsprosra~:. und dem loka­
l"'I' OZ~'' · akl-ue~l<?n Progra!tL. Ersi:oyo 
oc •. ühe!' sich - ähr.lich wi" die Sach­
publika.r.icner: - un· oine ~chte Ausdn ­
andersetzu.11g, letzt"re differieren 
sehr stark und hane;en in ihrer Aus­
sagE' letz-clich l")ft von: ? oderator ab . 
Es gibt ?.eitrdze, in de?'len Durch­
olic~ und sogar Jn~age·ent zu ~age 
treten, und .s.r..dere, deren :<:orL··:entie­
rut,g nder Dars~ollur.g a11 d:..e ?rakti­
ke~ der ~oulevardpresse erinnern . 

Au~h bei:r Fernsehen g.:Lb-c es Unter­
schJ.Gdc , und z1.var z·,·rischen Abendpro­
gramm und Regional~rogram~en . ~äh­
rend si~b ARD und ZDF bisher auf Bei ­
träge besci:r-' .1kt :1abcn J deren Publi ­
kumswirksat~.ke~t ab.z,;.s ~hen 1\'ar, g<J­
bührt den ~eis~cn Sr~der~ für Sen­
c!..J!lge:: des ~egi.:::nalpro ..... ra:!:--~s unein ­
seschr?!'kt:;6S Lc ') . :)ort sind zum =eil 
I' r. '"·m er. an :;e J?a c.:: ... .-o r<i"" : da:!> !:.ar.. d e!1 

t•iu ~ d0r Redal-:c;eure bev:underr-~ muß ; 
docr leider gab ss auch F::tlle , in 
denen Send~ngen von der Ini:enda~z 
abgeblocJü \>,·urd.en . 

Fazit : Die breite ÖffE-ntlichkeits­
a.,..beit . 1ie sGit Ja!~ren gefordert 
wird, <"ibt es l:"Cl' im"er nicht . 

Zu'·ielus beschrärJ:t sich auf Einzel­
initia"tivert1 Qloibt dc·:o: Engagement 
des eir.ze::.nen JO'l<r·.alis·· -n überlas­
Se!'\ . Hi!!zu kow'·t, da.1 vor allem im 
Ber·~icl. des Vollzugs s;:;l:r oft noch 
in einer Form berichtet wird, die 
alles ve r rät - nur keine Sachkennt­
nis ~der zumind~st etwas Vertraut­
he-it; 1::it der r;atcri "' · Der Öffent­
lichk~:;" t wird ein Eild ·.rerrl1ii:tel t , 
das rr.i t der ';Ii!'~di.chkeit nicb.ts V: ehr 
gemci.n hat . 

Doch der :Veutschc Journaliste:r:ver­
ban'i ··•111 mit 'Knastpostillen ' nichts 
zu tun haben. 
VielJ 0icht basiert dio fleinung Her rn 
:)awills aber ledj_glich auf der Ein­
stellung vialer Staatsanw13.lte und 
St rafr:i.chter , dcnc1~ es ja auch ge ­
nügt, cinmalin ihrer Rcfurondarzeit 
eine.. ~.:.:.ns-c..:ndise ?Uhrung durc h eine 
S'~"rafars-:alt: zu absol vic~cn 1 u2. dann 

in schon krilliincllcr Ignnranz 
oin L.:b .. n lang d~r.: Stra"..vollzug din 
B ... reil~il;;ung ihros v .. rsagens zu über­
lassen; oinc P..uf abc, d .... r die s er. nie 
g0wachson war und auch ni·e sein wird . 
Die Rückfallstatisti.kcm sprechun 

g , .. 
,; . 
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Ir. der a.lter1 s ... c:11siscr.en S""Gadt Bautzc •. , i:J~:::.e.zir:~ J:tesde1: , 
befinden sie:: .leh.re·rP. -3tr2..:'ar'stalte.: det> . .J.-.:J- R.er_:-in.es der 
:::rDiL L:-:er~a-cior.al ">Jesor2ders ber:ichti._:"t is·: de..s ·-:ei:::e ·Ge-
f :-:YIC'YI;S -in o~or "-r-.!..;,..,...-. -.,...aß'"' l·n dem;,.., de·~ -::e-el 100 b1'o ~ ..... :_ ...... ...~..._ .... ~ .~""" ... - ·..:;~v- ~". .. · ._. _ ..1. _~. "-' _ - u 

150 Geiar . .:;e 2e , C:?.::t~;ter zaLlreiche politioche Ht'ftli:.ge, 
verwa"!'lrt werde;., . :ZJ i e Haf-rb~d in~nge:1 l~a -·e r~ sich wt'hrend 
der let7ten Ja~~o dort at~ndig verschlec~Tert . 

Lese·. Sie l:ierz .. ::L'.;l~P.rde:'! :,ericl:t , ße. ~::i.r der -erl i~er 
:.:g.geszei tu::.; :r_:. _. -:53)?::~.~~: vo~:: 1 . Ct:-tO!."'er 1972 er:t'1e~­
~e!1 l':on t e!· . . 

Bs b e gann bereits L i: •.overuber 67 , 
als e s eine r. Te stberli ~1er· Flucht­
h e l ::'er gelang , au.s d sr ris dal:i r: 
als absol:....-; sic~1er ,Jl-':e~d e!'! ~n­
stal t auszu1lrec.:.e . . .':i::: i ge :a6 e 
s·oe Ter ·wurde e r yo-- ':ler ::DR- ~·o­
lizei gefaßt , seile :t~afe v o n 
9 auf 17 J c. '.ren erho!~ t. . ,- ie Fol­
gen seiner Fl ucht f ,i r die il i t ­
häftlil:ge ließe::~ nie. t a"!lf sic11 
warten: säm"tli che ~e::en vro..rden 
durc~suc~t , a 1 1 e _isc ~esser , 
Büchsen"iff er u \! ci :.a c>siecer 
eingeZOGen . 

hU Ch der bisherige \nstaltslei­
te.r , hanptinann Pokorny , hatte 
seine·(' S·Ji-:zna::let"l . 3r wurde -r on 
den Häitli~~e~ 10eelo' gecann~ , 
da e r es verstand , sein oftwals 
~rutales Vorgehen hi~~er einem 
pas-coralen ~'"erhal \je'·· z u verber­
~en . S e i t seiner ~blösung i m 
Herbst ver..:angenel'l Ja!~res ( 1971) 
hat siel-t oas Regün.e in Bautzen II 
~ei-cer versch~rf~ . D e r =inkauf 
darf nicnt '"!1 e :_ .. r ·als füv..f :lark 
wöche~tlicn ~etra~en ~ Brötchen, 
Kuchen , Spc;ck und za,·.-lreicl1.e wei­
tere Artikel sind aus dem ange­
boteneil Sort i :ncnt testrichen , 
se:hwarzer 'l'ee u n d BohY'enkaffee 
n icrt .... ehr ges"ta tte-r . ::Der 3es i tz 
vor: Salz und anderen r;.ovnlrzen in 
der Zelle \'r.trde verbo-cen . röc11-
entlich ~arf nur noc~ ein ?äck-

Inzv,ri sehen 'Nl..lr d e d i e 13e i t 1 962 
bes~ehende ~e~elu~g, d a ß jeder 
3tra.fgefa '1 er e Z\·;ei!:le.l jä!"...rlicr -
zu ·:·eir .. !aCl• ~e~ u:"!d 7· ...:1 .:reburts­
taz - ein :e~e~s_i~-el~~~et e r ­
halte.1 darf , au.:'ge~v) /-:•eu . '-:.2 r · oc:1 
b e i ''besonders gJ.:ce.r .:.o-J.hrung' 
v1ird ausnahr:1svmise ein ::aket- Er­
laubnisschein ~ewilli~t . G~ter 
· beso!:iders .;'! .:e.:.."' ..:·!.~.:1-u!:s ver-
s~e~:r: nie n.!'ls"tal tslc i tu"1'"' aller­
dings i n srs1:er I.il·i~ Jp i tzcl­
t;.,.tig:kei t fur de:1 :Jta:.'.."t;Dsic'J.e.:.:·-

. ch en Tabak fli r drei.~ark gekauft 
-... rei·den das Raucrel,'"l ·\v2.h rend der 
.;r"Jei tszei t ist nur noqh w~i.hrend 
ein bis zwei SOJeua~"ter ~auch­
pa,t:.sen erla:~bt . 

11 ei tsd ie1.st . Der VerbinchE1c_;sof­
fizier ZUr::t! inisteri, l f\~r "";taat;n­
sic:_er!'lei t , der i.1 Jer ~·cr<?.::t'a - . 
stal t t:oe.r· ein ei ·e es _)..:ro ver­
L'..gt , \'[ i !' ~ VO.! 1 e' c:..cL._;C e~ 
ironiscr als ·Oncel bezeic 1 et . 
Alle~din~G is~ er der ~~chti ~ste 
t'Ic11n i m J.laus , a e TJ G J aTtzon 1 I 
Ulltersteht dtrekt d o rJ ~J.üliste­
rii.l . .:.a f ü r .:::>taa tss ::.c .er;_ei ""G i u 
Ost- :!ez:lin . 

Die ''~ml turelle :Betreut...ngt~ wurde 
ebenfalls erhebl iclL ei ugcschr '-:1 nl::t 
::>ie lJ_•- ters~eht d o 1:1 e l'.ewaligen 
bah.~.r· ofs.fri seur vo 1 "Jau tzer! , le , t ­
r:.ant Le 'C . Die n.u,~dfu.L:ct.:bertra­
gu._ge .. !!li .. "'.:cls der it. ier '.:ls"tal t 
ir:.s ~all ier~e-: -... all"ts _1rec ~-eranlage 
wurde!"' ci ·1ges ~;ell t . D e r :~ezug 
von Illu~tricrtea u1d Unterhal­
tungszei tscnriftev vnrde verbo­
ten . :::>:1.s J.bon.J.emer. t eiLe:!:' Ta::,cs­
zei tuYJg l"i~r.f nie'_-:; ·ne•.r von der 
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Rüc!{lage , so~der:: mu.3 v ::n 0hne­
hin 3Chon 31Järl ic:'1el1 ::i !:ikau.f be­
L:al:l T werde~ . Der fri..t:ler ermög­
licl:.te ~i-clrauf " o .~ .3üchern aus 
der DDR - ? r oduktion wu.rde unter­
bunden . Fil~veranstaltungen fin­
det" höc:1ste-.1s no c,1 ein~al i !!l lVIo ­
n a t s-ca1:;t (f!'"'..'~er vierzehr:t:_;g­
lic~~) . :... u c :_ der alljährliche 
'ei~YlaC~ts~asar 1 a U f d~~ d i A 
0tra:gefa~ge~e~ ~eschenke f ü r 
ic:.re ·_nge~1öri-
,gen kaufer.. !cot:~1-
ten , ·~·N.rd 8 ab-
ge~chafft . =:i~e 
seelsorgeri sche 
Betreuung h a t 
es in Bau 'tzer: I:: 
s0i't d e r .= i !!-

der ar:dere ste:. t zu:. ::in~:auf vo~ 
Leber:sni -v-.::elr. , Taba~::'\A~aren u n d 
Toilettenar'tikeln zur ~.'erf"igung . 

Selbstdas bisler wöchen'tli che 
Baden ist eingeschr~nkt worden; 
heute dtirfe n die Häftlinge hö ch ­
stenG alle 14 Ta~e unter die Du­
sche . A l s =e~r·indtmg werden im 
St?.m.:"Jer d i e · ·assc:rknapiJllei ~:; , i!!! 
·.:i!':-rer der ==~!; ·el a r: 3re'::.::.stoff 
ant;egeqeu . _-ac~1de,.... i::1 Sow.__e;c 1969 

der däf-:li~gs­
n.rzt :Jr . qai, s ­
Joacl:im Schuch 
e· tlassen vmrde , 
l1a t s i c h die 

--
./" ./ ,. .ea i zinisc:,o Ee -

-- -- treT.!"lg , für die 
__ _,....~I ..-- jc:'tzt allein ;:a-

'Ll'l 1\ )' ~~~l~~ :Ynae: ~···~ [+L, I' II 'I II,, I i - -r· I ~~~ B:7 ~~s~~~:-_ 
"'6' tige~ :'or r:.. lt \! (_.,-""I ! .e't:..r verschlech-
i;~.~ ·.ug:;.st 1 J56 -c_ '/ 't~.::rt . 

überha.u.pt noGh '- '- L- J Das '.'ecken is t 
. nie gegeben . --' ' \' Vj a u f 4 Uhr 30 
Fast alle Häi't- J±+ 1 [I i I . ~~ ;k::r-->.;7 /vorve~~egt "wor-
l~ne8 . arbei ~~;r: '- )L +-\i, -;:.J...W r~.:i:t::7 ./ den . !~ne .:>tun-
fur d~e -rol.:s-~~ .)},..;::-): ~-~ :-- .. ,.;/ -,- ./) de spater h e -
e igenerJ :Be 'triebe ~:=;:- f ,.;. --ry J<- ~7 / _.-1 .::;inn t d i e _\r-
Gppach ur:d :.ar- "., '-'--~~-"* ~, .. .:-;:-;,:-----~ bei t , d i e bis 
ka.1t , der'! Her- _ -- ---· 1 I 1r 1Jhr 30 dau-
s tellernvon e1 . ; \----__) 1 ~ ert . S i e 'trird 
Je •.al t,ger':::.. 'ter u . \............-_I / _ _.., ~ von der ::i ttags-
Kui!;elschrei be:..r'tl.. \ /. I pause sov1ie der 
Obwoh~ die ge- ~__.-...__.)__ 

1
, •rreistunde''u~-

setzl~che A r - -1 .. terbroch en, 01.-
r.;eitsze it auch nem 30 Hinu-cen 
in der Vollzugs- __ _ dauernder: Ru!2d -
a stal t gL2.. ti; ba·:g auf de:n .ci n-
is't J ~uß :euer- _________...,

1
. s"!;al tsho:: . "Jie 

di gs i!ll!ler ::äu- Za~:l der Lrrcsr-
fie;er zel,~ ois '-..__ J zeLler. , d ie fas-: 
~wölf S-::u::de:, ~ ' s tk:.nd ig bele&t 
t;:ig·lich gear oe i - \ sind , wurden von 
tet werden . :er drei auf sieocn 
sich dagege n auf1 ehn t , \'/ird rn i t · ·er höht . D i e in diese ' Spe z ial-
_rres+ bestraf~ . ~ie f ti r Über- zellen befindlic~el Citter , die 

sttA.nde-a frü!:er zew~ihrte~1 .F r ämien· deY'I _1aum. i n zvrci -eile trennen , 
gi·ot es n icLt r ... e~r . .Jer .:1stal 'ts- vrurden ne'J_erd i.:Jr s s.o ng,he a_1 die 
lei tun.; is ~ es ... ßGta t;tet , j9::r- ::'ens-rerwar.d 7erset7.t, dar c e :1 
lic bis .z -:: 24.0 · l:>•~ rstu:~.d e ~: an- · rresta~te ~ :f ~- r d.ie :Je,-,ler yo··: 
~·Jordner. , ol:Le ei.~e c~e :eh.~;.igunci drei ·o c~:.er~ nölr ::1oc1 ei.:e .:-l.?che 
des aufsic 1·.~:s;üi:rcnder '3"taa4:san- von 1 x 2 ~:e-::e:cn verbleibt . __ ~ 
vral tes i ... 0 s "c - :3erlin zt.l be nöti- ersten :'ag des 1 rrestes gibt e s 
gen . Der d e. m Ge_·a;: enen zufJie - weder I;sse~ noc' eine Pri tsche . 
ßende Detra.:; betr · tr~t cla~e..:.;en nur Line r.1ehr-.:c.onati30 Einkaufs- und 
noch sieben ?rozcnt des regulä- \inosperre ::;ehört z u den re ::;el-
ren ret-coverd ie .. 1stes : e i n feil mäßigen :::'olget"' d ieGer borücn ti,3on 
-,,ird c1 er Rt"..c::la.;e ,::u tce sc~rieoen , 'hausstrafe· iq .Jau tzer. II . 
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I m rec"l:t l i c11en .."ta"tu::> de s Strafbefat~ger r- r. 
ze i ct1et si~~ i~ der Bu~desr~~ublik ~in 
ge,·i.3ser ·andr-1. c:.b . :mTie·i~i--d e ~ oi'i 
faktischer ·aJ~ql e• ~s~rec~e~ oder doc~ 
folgeJ wirr) - das i:r.: scl~~/er vora.us:;usa­
g~n und vrird ocl wer Z\.1. beobach"ten soio . 
• •. -1ie3e ..... sc}.vert.al .1. ,.... l ie:-en i 1 tote"l 
in'·:el deG ~::::.'e -:l1c .e:: I._-ceresses , ··!eit­

l:i.l'l ?. .wl d n s r:er ... -:a.:. -:i::er selbs~ , ;"''.r 

· glcicr· d i E' s e V'e:::-::-.ä.l-:r.. is:::<:: .ft.:r 1A~>ser 
S taa tsv.,rese11 noc L- b8d e'l tsam 11nd sy _;pt0!Ila­
tisc': :>inö . 

j)or r .. achs1;e··ende Beitrag 
o s· r:.c·:.: ris auf urr re -
.-.~, ... ·1·. n ..... o. r•.;"lo"to...., - ..,..."- l'""' ... -
...,~;; ..• ----~ --- .......... 0 e.. ac _ 
Ori _:inal.r!:~~·.tskr:.."9-: eit:er 
hurfunksct:dung des c P. SS i ­
sc: r>. Rund.:u.nks Yom. 24 . 9 . 
1972, "' . -·rograi'l'T . 

:n aer :::e:.'3ereL~e ::::~::J:<.:­
R·..;:~.E:' -o:~.: na.1.:: :1-ier der 
:'u.tor I'..ic~ ... arä . ;,chrnid"': 
n.uo.:·'-'1rlich z v. m Thi=Il:n<? 
: S ~c:·).:'r'i'lc i t und Ord run g;, 
i:1. J~ .._ 't~C ··en ~t!'afvollzug 
s 'CC' }:1_,.. ··.g . 
Dia urver1cidlichen Fol-
3er'J.'l ..,e; ~einer _'}~da J:en 

:... . . -··H~'. 1.ac den1-l ~ct~ s-:~m­
l~O\. 1 ..::;era·1 c i n :=i:: "~lic;~ 
auf d~s 'o_ ende Stra:­
voll·m _.sges~tz . 

Der a .. el , vo de.• 1J.e·.1.te die P.P'Se sein soll, ·u?.t Z\·Ieierle.i 2-rEnde . 

'Dar erst:e rmd 'be::ie .. "C 3i ~::. e':f ~e~ im.:~er s ':i:.r':er -.-e::dencen Zv1e:.fel 
am Schuldpri,.,.·· i 'J : d~.s für das al ~e .3traf.:'ecr. t )ro'tle,.,los ·.r?:-r , aber 
dureil die :rl;:er ,1t:isse c er :1oderne'1 ' isse'1sc'1al't vo1. ::ensctie~ i r: 
all..;en:e1 .e. :.... __ ,, Yor::. Ve.!'orec!:e'~"~ i:.1 '..lesor.dcren erscl:t:~-cert ·1order ist • 
.Ji~ r:_s:;;e 3C a.:' u 70:1 erbrs c::en oder ~ic: .U'i.,....inologie c.>e.'t -'!.8!1 'Jrsac':e-: 
des Tertrec' .;:r s :...:1 öer -:n~sti""Gu.~ion . in :ler :-:i-d•.eit oder der i:. \•:el1; 
den Täter~ nac~ , ~obei schon i~ :e~riff der Jrsac:e , ~enaugeno~~en , 
die N'obre j.:_ _ '.ci t, die Yerkettung beschlosse:l liegt, also der Ci·ecen­
sat. ~:..J.r i~.divid~ellen Sc'.:.uld . V0r alleill die !~ch--ld oder doch die 
~.i 1:sc:.~ld del' Gesel:sc:1af~: am ''erbrec' e, i:Jt r.ic!'lt :-:e:.r gänzlic,, ab­
zuweisen •. • • Auf alle :?älle ha-c sie~ die AUffassu g durchgesetzt , 
daß die :rei eitcstr&fe . von der hier die rlede ist . nicht me~r ein­
facl , wie i n frü~1eren Ze iten , ein Übel , eben nur e i~le Str ai'e , sei'1 
s o 1 1 und Jar"' , wodurch eir: . .:._~sgle_i_or des Unrec11ts der ·ra t st~tt­
find e , oder· ri e 1a11 dieser. irre'!ler , fi!:,;i ~-e Vort-a":'lg, der de::!l mode:::-­
r.en J.cist :1ic t ~e _r voll=ie .oar i s ~. , sorst t e .. e·. :mg . ~:.. Stelle 
davon ;:; i ·- d .ra :io11ale ~ trafz··:ec r::e ge"trete , i n erste!' Li '1 ie und für 
die groRe !•<:'GSC der ß0 0 e·1an -tep Kri ninclle , die tu sere Jtrafanstal­
l:et. :t(.,er-,.,ie end :!: :11e. , der t ·:!eck , sie vo~t ,rer: rec' e aczu'bringe~ , 
wirksame e._enmo"';j_ve ~: d i:.n.l-::.1 -e:: 'T" Scrc:..:~cn , ":!.e. ,,CJ:!'2lle'' e'1t­
~ef5en·~lir}:e::. : -~..Lr ... ' c iese -=e-~sc e. 211 resozialis:ere: . ·11ar soll ~ac~ 
un~ere ~e~en ~~=a~uese:z r ~ c ~wie vor die c·.~l" des ~ä1:ers die 
Gruna la.;e fJ.r d -e Zur·ess,;r:g der 3-rra.te r e i 1 .• also auc~~ der "7rei­
~eitss~ra!e ;ro_ it ~e Ric" ter die unl~s~are ~f~a,e ~~s~el!t is~ , 
e:!. e Gleic '7 ~wis ~ e. 3c':.··ld U'!"d Si:ra.:~e.:.. ~ ~ .. ..:ir-r:!e~ . 

Das ist e .. e ~o .:es ~ io~ a!'! da3 a 1 t e C'oQ...a-: L~c e Sc.t.'.:.l d81;r afrecht . 
IrwJernin he:ißt· 1;; s ans cll i esce ·d i ..1 Geset~ , Jo.R d i b ·irl~_nt:en der 
Strafe ff.r clas kL~ .. fti gc =..eoen des Täters i.1 der G~.::sellschaft zu bc­
r;.i.ck~ ic tiget: seien . 'ie ~ur. aber , ·11e d et· Vollo;ug der Str afe , '!!ie 
er heute stat"tfi :.det, \.ega1:ive 1., ir.!:tint,en ha't'? Diese J offen:..aren \'li­

dersurucr des esetzes sel~st vers· .... cht nu .. uer von c1er :Jundesrct,;ie­
r ur g im Juni bcscl!lossc.n e Entwurf eioes 3tr~fvollzue;sGesetzes zwar 
nicht ZU lösen , auel.' d 0 C h in der \firl:ung ab;;;usc:wr~.>.cJJen , i ndem er 
de 1 c>tra.:vollzttg als ·-:>ehandl'tH·c:,;' qualifiziert 1, d als ,;:,iel dieser 
:ae·.andlu g at..fstell t , c1 e n G-efan e .en f2.!:.ig zn ::Iac:.e , k'J.nftig i 1: 

so.:ialer Veran .... \·rortu .s ein LeLe..: ohne S'tra_ tate1"' zu fJhren - lj.elös-c 
ist der "Jidersnruc · deshalb nie. t , \'reil die Fr<.:i ei lostrafe aucl· in 



==~======================~~==========-===-=======~================= 
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'D~r z· ·e..:. -cc: ·ar:a e: ~-:~.' ~ ~2-r:.:: , ~~ ß nun 01.d . ..:.c .... du_-c 2u3 c·: -:·.;:)rfe·- e 
Ge sei:~ d~r ·o:_ ~- -f'.::: --~~ :...:ei :s3-:· ftj u11d dar i t o .,-.runt:~e r:-.~s8e-
s~· !' ·n ~u1 {;(:!l , .... .:_('1 - ;_:c -:0!: (;es ~-·~~ .... cnt:J. a .• d etvh ... ..:.t;lc .:a·.=.ss~:ra=P.: 
eine -,. -o ~;z.t.!.C ..... , ••.• Z" 7<::r "".:';. __ .;::s:_: ...... e\;Zlic·v~ ...-ru dl€._" be:~'Jc:-.s:: s.o:::.-
le .. . icses B-llnoc.:::!_es-:~:~- -~;~:.:1 ----.: eJ._o.::; de.. R~d::ssc::: ... ::::: des 

P.:-,..., ~ sc cn .;n ".1:'-'Y'.,... -o, ... - ~--,,. r. 1"" d ' ! ..... ,.. ·· · ...... '7<c.., + -..l.c;',.. - s..~ ... e_ ;..z v _.s ... :::...:.. . · . .... I)J: e_~ enc n~tn el._ --~C-- w 

a~=auf h--~; , äan 3~"'ine e.r.ar.(;l· ...... b' r ~I"' vo:..: :esr.-";z s ~:. l.l. .:.er~er.. 3iel 
orientiert ili r; 1 t.1d c al3 ~ ede :1ies~m Z icl -,.iideroprec p·."' Ce Versc·1är­
fU!'!S oacr 'i.11:lC r.:~n'i... .. z unzul2.ssig wird . vfie v-1ci t rler .·,echtsscrn.n..; 
allerd ir. ·s fo.'·ti sct i 3 i nzelfall ?n .:,&r.,, ffl' und vor\Jir~ .. licht \·ierden 
1-::ar. 1, ist ei e ·a:o:: O.JH.1 ere =:ra_ e . 

Di~;; • i .:"':'el u·1d 7c )e z:u. t_cue~ ~e'i::l.r dlu ·:.J:::iol ... nind vrol:l a:: de·. C·-
l ir·hs ... ". a· "'"'l l..,l_,....,.. Ge-e::. .. ;-. ~ --.~.· ... 1.· "-~ , ... c "'r··"•r,. ·t· erC11'. D-, _ .... c·_:-:_ c":t.'e - ~ .. '-~. -""L J. ..... v . .i :r 0 ..... -:--t_ .... ..L. ••""" ·'-· G4\. .. ll".... <.A. -

st:.:ndigals :Se r·e ... tnf; u.1d ·or':-e alt fi ..Lir;reJdo Floo'rel"Sic!:e!':· ... eit 
und Ora·.un ~ , ein .c-riff3pc-c.r1 :.-: c ... a ·lr~it:he :'e olur: .... ~·- des ::-e~a1 -
ge .enleoc: .s bG cl·rsc .-~ '!:·.1~ -'ier ·er-:alt·· ~ ..:-as ... '~ c rr.:n.:-c: :)e;:.i~h­
··ei-: 'in äi~ ... a d ic"t . ::o ':sz:e .-:die -zeio..:. !' , da." äie or :e: ··-:e tis-
_er pa!lsc·~al do.ß ~u. ~ .-:c~t.::'J.ckc m"jc;lic ... :m&.c t . "V!G.S _ro jle::..e oder 

U.ruhe s~ :::&..1.-·t oder ;: ... ~----·~rse::...a._·..:e kön."te . 'ciacs c.ör~: a':)er .:-....r. 
Lebe n einer crJcinoc <:....:--: r:-ro·:;=.emc:.1;iscberunä ut !'t..) 0 er :en::>c:.r:.e-: • . "'o 

-....c äp .:,.+ rl" c:I'\ral-:u g ·--~rd i .er Ord u l-.~ glcLc .u11c :;ose-:::-r . 

- ic t nur ~- t ei. ~fa~c:rG ~ c .er _itel de3 
ser -lo::::·.J.:. . .,euer itel , :er ·:..c Durr:: suc· c.sone J..-.:d der 
Zellen , ... Fxc.ge d~r .:li .:zel_a.:t , der e::;nclu r ~ .. . .. :ege-=..-: . -~t:.{;!: 
Son-.L. ... , ,.. ..l-, ... "' ,...l.·r~r·.,......_.-.::>'1"'. ··"-pl.· r. l...... n• "f'· .... ;. :-tl.·~- a··f' ~o· ••U\1 \IC ..,...;, V- __ ~:)._..;-:;. __ ---:...1w4.- ci ~ _.,. ~ .... - • ,-_ - -o..- V • 

c _e s ..: 1 ei dc ... ~ ..:s·J.c··.sref;el'lH g ( e& (; r;;, auc von .r: ~e_·_orl.~en 
könne ' ""'"';& brt ·t wer'"~e 1 ·.,.;enn die '"'ic ·or c~ 1J ·;. 1~d Ordnung gei'ä~::---1 et 
\vürdon) . i.H.:. 1can oer l."s-r;al-;slci er joä~n ricf.·.•echcel·aus diese. 
Grund u. ,r'lr·oo..~Ci, selbr.;t \llenn er übcrwo.cJ t i.st . . l ic11'"~ ü1::cr·"racht sei• 
soll Ubri ~e·1s der c-lchri.ftwec nsel rl.li t arlanwut ocle1· Aoc;eordnetcn, 
·ni t Gcricht '"""l .d Jt~S .izbcllördcn' dOWie mit ncchtsunwäl tcn U "ld F'ota­
ren in F~ine, r1c r ~"'fauge:--e!"l ~e-crefiendc: Rcc'Itnoac ... e . L')iöer - dies 
ne Ct1 e ~ - ~ :1 . :eine .:i'2ri c, tu.1g vorgesehen, die es ver.:i:~dert, 
doß nolc._er chriftw~Jchsel :oe!.' ... au t durcl~ öie Hände der ... u:::ta:. -csbe­
a~~cn ge.t. der e an~ene w~~d dad~rc vou ecc"·rerden und :c~itio-
nen ab ~:::: hrec er .ns-:al-:slei ter __ at das rnense öar:_~t;e~, ob 
.... c reiben a de _ an -oner. "a.s z.:.el aer c a dla .. oder Jic~1.e:rhei t 

~ - . und Ord u .g -uef: ·rde· ;·r~r::: e-:. . ·as für ei =>C _rci ... ". :-önn te äar.n d 1e 

Ordnu der ... ::::·.:alt ...,e ··"'nrde- ': .:.'!.'· eblic . e . -stelle .do Da!'so.:ellv.. gen 
-..-on !'ins a.lt:::ver ~ltnis::;e ... , ::!ie zur V.=.röffe tlic .1 ~ <)Stiu:rn; sind , 
könnE:n a vc· o.l te \"ierde: . • ..=~.-=e l~e us a e 1 oder eile ··tO 1 Ze ~ tl.:.1 0 C:-n 
kdn e äc c_a ot.ei1 , Qre_~_.al-:e ·rerdc , ~1e sie c t\iCöer das ·"c­
. a clu. s .. · el oder i~ .. er ... e:.- ·~ !d O!:'dnun er cl)lic ßi::hräen vt:=äe . . 
~-r::r .. 'lrt ä~r efa11gene •. e~~ sbehclfc {:';0gen solc1erlei ... e..~::?.1:·..1-c~ .• ; 
h ufi · \iirä c-..r e er öaz·.1 ·.:~::..::..e :is3e~ . da er a· rc solc: .. ~ ~ec -cn-

e olfc sei. e: ...,c ') er \ e::::sc:uim.: cr't . 

Is+ nie t des .ul violle.i.c~.t die :los el -ro der c er' ei 1.. ·;.~ü •Jrd-
1una sr: lbcr e l 0 e:I · nrd ...:. !5 ä 0 s .-.~c•1e. a lut ~sz ic ln, die ;zi0 e v-cra·· "Ci'TO ·-
tun·, dec I cia.13;C tO zu st"irl:en U"Jc1 ihn ;:'1.1•1.' da.u JC0Cl1 tn aer ~7rc i" ei t 
vor zubr.:rcj to ? 'le, t• ~rii"f Sicl.e:r' Ai th::1 t: ~i ct bc~s-ti ~.;.1bo.rc.l und '.c­
gr~nzbal'Ot. _. alt . ic .t a."be:c der o ri:fi' Ord mt ~ ~ der voD einer 
Verwal tu. i t !.\; .• e alcic ~esetzt wird u··d zu. l:tice: I \•;erden 1cai1'! • 

.,; 
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Durch ei n.e solphe Auffassu11g 'Wiirde di~ Freih ai -tsstrafe i m herkömm­
lich e n , rein ~epressive~ Sin~ e wieder hergestellt , die der Entwurf 
gerade besei l:iigen will . Den 1' schädlichen Folgen. a er Freihei t sent­
ziehung1' _will· er nach seiner Gr undsa tz P.rkl?.r ung ie~tc;egen \'rirkenl! . 
Das kann ·er a oe r nur , i n.d em er das äußerst iiiögl iche an l'reihei t 
hers11ell t . Allerd i ngs r.l ntdeckt man dabei die Paradoxie des ganzen 
Untern ehme·ns der modern z u vollziehen-den ?rei::ei tsstrafe . Ean en"t­
zie·ht die .:'reih f'i t , mö chte aber die orkann to 1•Jirlcung diesnr En tzie­
hung gleichzeitig nic~lt t:-intreten lassen . 
---------------~---------------------------------------------------,. 
:Q!~_Q!:Q~~E 0 ER 

-1 ON /VIl\CH -1 DIE 1\IJUS!K 
------

U nser einstiger bundes deut­
scr_er _r._nstand S\'laUWai.l femi r:i­
nen Gescn lecnts , also unsere 

~ochvere~rte rrau von. Pap~ritz , 
sie hätl:ie i hre •:iahre Fr eude da­
ran gehabt , ein·Jal einen kleinen 
.L:inblick i n die gute n alten Tege­
ler Si.. t t en u::.d Ge bräuci1e zu be­
koiiD 1e n . . 

\:enn icl'l so dari.i.ber nachd enke , 
dann is-t es eigentlich schade, 
daß man uns die ber ühmt- berüch ­
tig~en Blecnnäpfe geuo~4en hat . 
Nicht , daß das e twas mit dem gu­
ten Ton zu tu.:: hät-ce , nein - sie 
klappertien nu.r s o s chön ! Inzwi­
schen aber sind v-rir jn. über o ie 
äu13ers"t appcni tlichen ~-!ei chpla­
stikschüsseln - ri chtig , die , die 
man n i e sauber bekam - bei de n 
IIar tpl astil::schüsseln geland e t . 
Ja, ja - man k<;~.en \'lirklich ni cht 
sagen , daß sie~ hier über haupt 
nichts geänder~ h~tte . I r g endwie 
s tehe n w i r schon ganz gu~ da -
mi t unserem ~Dgc sc~irr . Aber wem 
nützt a a s s c:1on , daß er Messer , 
Gabel und ~öffel; Teller , 3chüs­
sel u.nd Teel öff"cl hat , w e n n er 
de.mi t riicht umgehen k a n11 und kei ­
ner ea ist , de.r i b m wenigstens 
11 Gute n l\ppet i t" wünscht . Ja , auch 
d iese gute alte Sitte i s ti ~ier 
fast ein wenig aus der ~ode ge­
kow..!:len . Sc11ade ei..;;entlich - aber 
v-rer l äBt sich s chot! nacl: eine .... 
freunolichen : 1'G-utcu .'..ppeti t;' an 
jeder Zellen~Qr fiit e~ . ier ge­
l äufi gen Spruc!.. : '1l• ir s cl..Bec kt; r s 
auch ohne deine d~iche Bemer­
kung ! abspeisen? Und daLn das 
Abspeisen - aus d e r 3chüssel -
vreil i m Teller ':loch ~a.s .::'ri.ü1.stück 
liegt • . . , 8.ls o .:::' i s ch mit : ... esser 

und Gabel ist noch har mlos! Letz­
te ~·Joche habe ich einer _gesehen , 
der versuchte das gleicr e mit der 
?udd ingsuppe , wä:re er beim Bau­
kom;:Jando ge\mser: , hä"t!;e er sicher ­
l ich Hammer und I-Ietßel genommen . 
Gute Tischs i~ten sind a~ch von 
der Zubereitung a bhängi,g - oder 
man benötigt eben I1andwerkze ug . 
.Aber die vom Bau (das weiß j a je­
der!) , das sind ja überha upt al­
H;s ... nur Rohlinge und sowas ! Kein 
';under , wenn hier ic. den Häusern 
so ein richtiger Bau- r on herr scht, 
beweist; e r doch i:.anneskr aft und 
einiges mehr . - Viel leicht üben 
die aber auch alles bloß , um da­
hinzuko~en - zum ~au , wegen d e~ 
fr ischen Luf t . Abe r ich weiß n icht 
:::;o r e cht . .. 

So eine richt i ge Verrohung der 
Sitten und Gebräuc~e ist ~ i e r 
eingeb:roch e n , ob d a s 11-drauß en" 
auch so is t? - · Jüns ch t m A. n je­
maudet~ e inen schö~en guton Hor­
ge n - was ist d ie Antwor t? - das 
Götzzitat ! Statt sich vrie feine 
Leute z u g eben J so richtig vor­
neh..m, mi t ab U'•d zu ein paar fran­
zös i s c:1.e c Broc1:en in Dialog, n ein t 
da wird gleich losge blökt . 
3eispiel! • G:.t te-c I11orge n , mon Clo­
C11ard , würdest Du bitte ••. " 
He i n , da heißt e s gleich:.. '1H a , 
:Ju alter Pent!er , daC:_ ~?-1 ' n _Ab­
gang ! ' und so - oder so äq.rtlich -
und dann \·Jar das eben nocr fein 
a,:sgedrLic1rt . 1 ~1: gebe ja zu , letz­
tere'S geht wese:1tlich schnel ler 
und is t nic·1.t ,.anz s o umständl i eh, 
aber wenn nun tats.J..~rli ch einmal 
das mit uns pass ierer;. ·sollte , \vas 
di..e 03-::J'f mit uns vorhaben , nämlich 
so richtig ntitzliche Mitgl ieder 
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in de r resozialisierten Ge.sell- $Oll te siC11 inzv1i-sch ep langsam 
sc~aft a usuns zu mach e n (oder herumgesproch en haben . Un~ trotz-
v·ar es umgeke'h'~"'t?) ~ vias da!!n? - dem , v1er vergibt steh schon etwas 
.!.ia , dann müssen v1ir uns aber ga~z dabei, wenr! e r ein-rkleines biß-
schön anstrenge n ! - ~-· a s meinep che n fr.eundlic~~er upd höi'ltch er 
Sie , · .. rie la.1 ge es oft dauert,., 1,lD zu dem andere 1 ist? Gut , es dauert 
eL1ige v-on uns uud di_e ::Oe~IIn:~n untel;' Ums,;änden etwas-länger ,eh e 
erst; einmal zu a ·sozialis:.eren? man dt:tm andere~ !clar gemacht hat, 
Und dann den Spieß umzudrehe n? vras man ~~gent.lich von i hm möch1:e , 

·- Sch lir.nn tJ.ara-;.1 ist , ·vtele- i\röl1.en ·· aber 1:rer von un s hat nicht s o 
einfach gar nicht - weder so , noch viel Zeit? Es s.ind oft·nuT..:_Seh.-un-
so! ltlas sollen \•ri r denn bloß mit den , die m a n auf il iese Ar r:. und 
denen machen , wo doch i n jedem ein Weise verliert - und was ist das 
guter Kern sein soll , .und der rich - i m allgerne i nen gege n a ie Zeit t die 
tige Ton erst die Husil( macht? wir hier (mi teirw.nde r ) abzusitzen 

haben? D~r eine bis zum Strafende , 
NeP.mP.n vTir einmal an, bis hier- der andere bis zur Pe nsionierung ! 

her sind "'lrir uns einig und stel len Vfi r soll ter. 1 6 1 ma.l miteinander 
· e instimmig f est : 3o VTie jetzt kann versuchen 

1 
auf die Dauer wird es 

es also n icht \>Jei t crgeJ'l e n ! Die ei- besser ge,·!e n 1 nen geben sich alle nur erdepk-
lich~ Ir.ühe, um so r i chtig sc:-tön Das Ideale w·-:..ren ja wohl ein 
vulgär ~u c ~ Zra~zösisch?) , ordi- paar Traue~ i m Vollzug ! Da - und 
r.är und grob zu sein, und die an- das ist keir.e ! eisbei t; sondern 
deren , :-eiste s a i e Beamten und <~a"tsact.e - da v1ird sogar der B:in­
s o , die quatscl"'cn dann von ''Bitte- . terlet~1.e plötzlich freund lich -
scl:ön" , ' Dankeschön" u~!d solch em . innen wie auße'l . Aber das vrar \lrot-1 
Zeug . :Ja is-t doch keine -::, inie r:ichts , da es doc~1 keine .?rauen 
drin! Oder ob die sich daf:.r be- be i uns gehen wird ( schad e! ) , und 
danketJ, daS sie so nette und hüb- da d ie ~.Jirts cJ-t.aftsverwal tung n icht 
Sl:b.C ··or te wie "J~eck .•• , ScY.e . .. , mi ts-:_:>ielen :·r..irde , weil sie dann 
und was weiß ich nict.t noch alles zu v i el Seife und :aschpulver her-
lernen dürfen? Dao mag ja für den ausr'li.cke11 müßte , In diesem Falle 
e inen und den anderen re cht leh r - nur. fL-..r 1'.ußen , denn Inne n , da l1.ilft 
reiCh Sein , aber Ob .eß. Sein IDUß? ·dergle:i:C}' en n icht , man k a TI n Iß 
Daß wir hier ke i n IV!ädch en:pe_n slo- . nicht abwaschen - das muß man wol-
na t sind und kein 11.loster, das len ! 

1'Toll' n wir 'mal wollen? - Na , die würden Au "'On krieg en! · peco . 
------- --------------------- ----------~-----~~-9~--· --------------~ 

Wie d i e S ... :JD_,.,- ....... c·::E Z:SI:::.:J.'"G i m 
le1;ztet. :>ezerf!ber schon rech~ tref-

. fend schrie(' , ka:1n unner Drucker­
zeugnis - gemeint ist 1 der lieht­
blick' - unserem Förderer , Herrn 
Direktor Gla~brec~t , n ic~t i mmer 
nur reine Freud e bereiten . Um 
ganz ehrlich zu sein , das hatten 
wir i m Grunde ge~1ou.ae1, e i gen tlich 
auch nie vor , \>fÜr den uns allerdings 
aucli. nic h t sch euen oder s chämen , 
es doch ab und z11 eL1iltal zu tun ! 

\·T enn wir also unserem Anstalts­
l ei ter schon 1:eiue ::'reude mach e n , 

so m_ö chten -vri r i hm v1enigstens ein 
großes ~bb spenden : Nic~t ge nug, 
da .... er uns gestattet i n Eigenr~gie 
zu sch re iben , 'JIE und I:IAS \vi r wol­
len oder f~ii' richti g :1al ten ; Nein , 
er erlau'bt obendrein sogar nocL, 
den 'licht'Jliclc 1 nicht nur in der 
Anstalt ·z u verteilen , sondern 
aucl: , ihn in alle Hi mmelsrichtun­
gen zu versenden 1 um auf diese Art 
und ·veise unsere 11 au..f\viegler1scher.;" 
Sch rei Jseleien auch anders\vo (und 
zum Teil an Cl erGwo 11 :3insi tzend e n 11

) 

Lesern zukolil_en.zu lassen! 
Diese Gr öße besitzen leider 

seh r , se~1r viole Anstaltsleiter 
und etwas weniger viele Länder­
·Justizminister i n ''festdeutsch­
l and nicht ! iich t nur, daß sie 
eigene Gefangene n- Zeitungen nic'h~ 
zulassen , nein , auch 1 der lieht­
blick ' ist dort verboten ! Er wir d 
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e~tweder gar richt ersT a~ den 
e~n~i~zenaen Lesteller ausgehän­
dlg1: , sondern "ZU se i ner Raoe 
genor.l3e·1'1 

( '"f )" - \':ie es so sc'1ör 
im : ... utsdeJtsc::- ~-e"i!3~: - oder a':)er 
er 1'·i.r1 aL ".l.!S ::_i t de:_ -~ufdruck: 
11 1 nnahme ver~·Teigert 1 z-..;r-;_cY-ge­
sandt . Lrsc . ..rP.ckend hoci"!. aber ist 
die Dunlmlzi f:':'er d e;r ·bxempla.re , 
'3 ie zwar V':).! der '!. "=.::rta.l t- an;e­
noiT·:en : äe1n .aestello!' aber ~.ie 
P.. ~sgeLändi -;t vr.J..rde~ , a"';.c:·! ~""ic': t 
z~rl?-c kka. :en - -:;.~:'1 so·· t t 2.".Ls ver­
scb.ollen cel te'l ~r ... '.sr .. ::. ·. • )as : ßt 
doch eißentlic!_ n'J.r ci:...:::-a ... f .Schlie­
ßen, das lr·;ei1dwo ~:. i:::~endvre 1-­
chGn. Stra.Lanstal1:e . .:.~·-·e"'dV!t:l­
che - na, sa:en v~~ ~~~~a1 :e­
die!ls,;e-te ·-on •.. tis . ·~ (dienst­
graamäßib ~eseLen) - c- unserem 
Blä1:tchen ivteressi~~~ sind u~d 
es dan~ , Y1'1.c:1. gesät~5.;..-'-:em Inter­
esse! aus I .l teressP. ~or dem in­
ter esse eines In~la..:.. t~ "rte·1 an un­
s~rem :Jrucl.:erzet.g .. ::.~ .... : na, ~ie 
\·nssen S(' •. Oc . . • :.icJ._e·(•l1e-it and 
0rdn~ng .• • und so . •• 

Sollen die, :1 ie nLt i ~J nan~hen 
(etwao weite.r südlic • t;elegenen) 
Bundesleadern e-insi t~c;1, a"J.i' die­
se .·.rt un:'l e:.se resc s ü:.lis iert . . ..., . - ' su mu!la 1ger: ..:.~.e~~sc:.e .. J.r.d voll-
''er~:igen .. i::;,zliederu der Gesell­
schaf-r; erzo, •. :e"~ \lerci e•: (.Don.:er­
knisp~l , ,,relch ei.1 i:-1Jrucll!) , in­
llem s1e noch n ic,_1t e in.,.'lal eine 
ßCHTE, von Gcfa!..ge!len f".ir Gefan­
be;ne genac .. : t e Zeit ~.1; lesen c .ir­
!~ :1? -:- ..'• r:!"~r, ar:Jer ~..~ -c.:-e.~ -voll zug! 
."!ler!!l~t n..oc.:--.-:;en "rir "'ll~·~al· Y~ -.... " o.- - ..,_ ··o•.> 
t1ic~':.t gesagt ha0e~J, Cia.ß wir nicnts 
zu meckern h3.tteL , beileibe nicht , 
aber auf u.r screm Gel i l" t sind vrir 
wohl docr u ei 'J. igc J a._re vorali.s . 

Oder halten 3ie es f . r ric'~tig 
u·1d gut: , ue ,.~ ';.··;.Gere Knastbr~Fer 
( ~eiter s..:.dlich ·~e::.e,. e n ) erst vor 
e~n Clberla"des.seric•l'C ~iehen ~üs­
sen , um sie;l oie 1-ete~lJ ~bung fLl.r 
.' n:ren I liC~ tOliC 1

" I i ZU holen? 
Jnd "'enn sie diese {Ia .'1 von eiven:. 
mi ti:tD"let de.. und eL. .. sich-cir,·e ... 
O?e;la11~esricl!."J;er erA..I.al t:en ha1:l~, , 
s~cn e1ne~ so~enauttun ~nhalte­
verf'i!:Sung ei.1es hr stal tslei ters 
gegentiberser.t.en, und ihn - cl en 
1 lieh t•:l ick' n~}'url ic J. - v..regen 
aDgebl1c'1er Gei.ah..rdung von Sicher­
heit und Ord"':.t.rf: - den"-'oc:'l nicht 

bekommer.. . ,fas sind das a l les ftir 
komische ::>achen? - Halten Sie das 
für richtig und not'Vrendig? 

Gut - \·/er uns U!:.d unser Pro­
dukt, je, icb nöc~te fas~ sa~en. 
m:ser lio~tes ~i:1d nic·:"t" ken.1t : 
d~r ~ag sagen : Viel ~ind u~ 
nich~s! - ~rinz ipie1reiterei ei-

. nes gr~ße!!~. ·ahnsinr. igen :(na.stolo-
o-en ( C· ·"'at· -e""e"') 1 V· 11 · , .... o -- e-· ·5 ~~ ~ -- . - 1e e1cn~. 
wird ~&~ dor t , wo d!eses ~esche­
~e~ is3, Jo;a~ su~eL: ~in auf­
l!l~"?fif;en ·- .:rschli ts dös! ','ir 
JC.:de:.>l.l-5 ge")en ihm recht und 
rufen i'·.:.1 ...:~t; 11 3treite v.reite.r!" 

-. ei :-.-.·::: 8insicrtiger und ver­
~~nfti_c_ ~eagiore~ viele Lehrer 
( auc~ w~;.:i ·:'j_. s-:~dlic'~-!); ui.e ihre 
3c:nilex ·_ . der:. .., ozialfächer~ :....n­
~errichte~ . Vielleicht lie~~ es 0 

daran , d::tß sie nur Schüler auf 
das Lebr;Pl vorzubereiten haben und 
nicht - ie Justizr,Iinister undi~n­
s_tal-:_s.Lei .er - 8trafgei'angene ~ 
~- 1elc11.e s alle.:-d ir ;5S wic~:tiger ist, 
'-1~erla.öser. v:ir lieber Ihrer Ent­
scheidungs!.:raf~, \'lir .neinen Sc>tU­
ler , wcrter Leser!) Jedenfalls 
ist es i:ur un$ erBtaunlic11. und 
tei::;_i.,relse sosar. rLhrer:d zu lesen 
~i t ·lielchen Bi t·.::e11 u·"ld Argumente~ 
\ins Sc!ü.lerinnen u:1d Sct.üler teil­
v,re ise .. o...:._e:l. Da ::'äll t :mir gerade 
die vierze~~jähri~e \ntje ein 
(auch aus weiter südlich) , die 
den 'lichtblick' bestel lte uud 
uns anbe1 sc.:rrie~: ' · •• sowie ich 
r::ein :asc ;er::;eld be1~oJll2.en habe , 
sc-l:.c,::e ic"l ::uc:_ J:srief~arken • . , 
, ... Tein , f'...r i'fas die Jugend he1..1.te 
nicht alles Geld at..s . .;ibt , nic~1t 
wahr?) 

Sn bleibt uns doc -- eigel•tlich 
~ur zu. fragen ~:· r:.g, ob ~ier die 
~roportio e~ noc stÜl~en? ~in 
?.ic: .... e:r ersir.l't ci· er Sc1:~'lklas­
se i!ll Sozie..lur.ter·liC":t; von Ge­
fängnissen , Stra~;c~angenen und 
uuter arderem auc! vom 'lieht­
blick' ein ~berlaudesriclter 
Yerldi.Yi"1 et eine21 3tra:fge~?a::lgenen 
ei~ Jr~eil zuz ~e zug des 'lic1t­
blict:s' die C)e;hüler sc~Lreiben 
uns , beicol!-t:en itw 1.1. "'d bescl'lä.fti­
gen sie' mit uns und unseren 
Proble·· .en: der ar.c.1ere hat sein 
Jrteil u~ d dar= ~rotzdeffi nic.t! 
'eil er .die :?ro:Jlemc ~\:G'1nt? :peco . 



======~================~=~========================================= 

2/73 - 8 , 10 BERICHT - H~Il'llJHG 'lichtbl ick 1 

~=~=============================================================== 

DIE SEITE F R DE .BE.4.:r~EP 

'--------------------------

A:1twort ~ 

~~~-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~;~_!!~~~~ 
rrat die J'_nstal tslei "Gung :Oed enken gegen die l:einungs äuße­
rung von Vollzugsbediensteten im 'licht) licl:'? 
Gibt es beamtenrechtliche. Vorschri f ten, die dem entgeg~n­
stei;.en? 
Die ~ ns~altsleita,lg hat keine Bedenken ge ~en die Me inungs .::. 
äußerungen vo~ Vollzugsbediensteten im 'lich~blick ' . 

Resultat : ?ür di e schreiben wir nicht (?) 
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ALJS de n1 
·Tdge buch 

cle s 

S 1 r 
T r aTers 

X . \ 

A
uf ::1eil'len: 3e"b-u si tza·.:d uar~e ic!:J.@lf 
das :-H ttq:geGsen und sinae über dP.n 

, Be;r if:( -11 Gerecl: t igke i t'' .1ach . I eh 
rauc~e ein~ Zigaret~e und frage =ic~: 
~·o verl~uft ·wohl di~ Gre·.:ze z.wi..s c::ten 
Schuld · u:1d Schicksal? ''!o liegen S inn 
u::d ~ nsir:" unseres : ~::a.:'vollZ1).ges -

1 
meines Hierse ins? - as s:..nd das eiger:t­

.. , lieh fii.r Ji'lensehet: , diese Rich1:er , die­
,, se ~taatsanwäl~;e 1J.::d a:~dere , die sich 

hin::~r n~.chternen J?a.ragra:p 1e-r: , J"r-ce ile!: 
und Ver,::al tu~6SmaBr. al:me:~ verbergen? 

\'l~s ist P.ize~tli2~ g~recht? ;iat nicht 
schon Kat. t kri ~is~er-: ' daß :na:l c1as v:P­
sen dessen , was unt;er jl Gerechtigkeit" 
zu verstehen ist bzw. sei , immer nur 
~-P-!:ä.te!'nd , :li~ abe:>r- fer1a 1 for!nul ie r en 
könn~ . Doc;"_ h;:d ja ,da-s Grundgesetz mit 
seinen Normen wie N.ensc:~.el,wUr.d.e , Jrei­
r~ei t der .?ersönlicrJce i-;; . Gleichhei 't vor 
ae'n Gesc::-vz , ?reir_ei 't der 7:einungsäv.ße­
rung sowie dem Schutz der li'amilie .die 
::aßstäbe gesetzt , nac~l den~n Gerechtig­
keit gemes3e n \·;erden sollte - unn ::1uß . 

HeiJ;\t das ni cht au r-h , daß einP ricnterliche Konfror.ta·cion eines jeden 
Gese tzes u~d einer jede n Verordnur:g , ja einer-; jeden Verwal ~;u~gsaktes, 
!'!li t d e~ :Funda:::nen~;als;.: tze~ unserer Verfassllng moglicr. Ul!d _notwendig 
r-: eiu muß? rvfuß :1i i'ht ein jecl~r RiC'ht:er in jedem ;~_ugenbl ic 1 : seiner Amts­
f.~hrung I!li t r1ißtrauen dc:;,s Handwerk:;ze~.g prüfen ' das Ülli1 VO!ll Gesetzge­
ber _i t d~"n ?aragra.:r;)l1en , die er an'..venden soll , 6elie.fer4- -,,:.rd?.-

All täglich e Erfahr unt;ei1 sprecf:en von Ricr~tern , die i m.n:er ,,,iedPr RaA 
VerfaSGU:'gsgeric':t brüskieren' d iP ihre r-Iei nunc~e~: hin -'.;er den ::n tscl':ei­
du:Igen höherer Insta -.ze:~ vers -::ec1cen; von 3eao-:;en . die T::.re Ver an t\vor­
tu.~g aufdie ·r erv1al tu<.JA.:erich 'tsbarkei 't abschieben; von 1'/irtschaftlit 'c_ 
s tarken Ir:;sti ~u-tion ~n , d ie den s chwäche ren Gegner über d e q __ lange~ ge­
r:~h~l i caer" I:.:.st;anzen·11et; '1 at..sz:.lb.u.ngern •• versuchen . 

Gere chtigkeit : '!ie si~eh't G3 :hier eigentlic:1 mit der ,-.hi te- Color­
Kriminal i t:.it 1 A.l.J.s? Den Sc l: lech tig\.ei ten , die von "'erso non h ohen j• n­
~ ohens , TI!i t _;ro~en G-cld.:._i ·.:teln. ur.d err~:spre c!:e"' der i~ao}·:. t , im RarJnen 
ihres :Jerufes be~ant:en vrerc1cr; , 'J'r!~c da"' ·sic''l nierfi·,!' ein Rict.te!' fin­
det? Es sel··t hiGrbei i-rn·:tP. r r.in u:n S~euerhL1terzie~·ungen und älmlicl:es , 
nie ~·:illiardenbe:räge a..lSLacher; 1 UT!d dene~ ge.se ~1über alle Raubüber­
fälle , :Jiebs-cähle und .::lsineren Be~r'igereien - die quasi zvra·~gsliui'ig 
sind - Z1}. einem uns r.heir:be.r~:n rlichts Z'1Sa!ll::nense-llru.mpfen? I:n Ge t;ensat:; 
zu den "Großen" , will mo .. ' die 1clei:err 3traftäte-rdurcl:harte )"rbeitum­
orzier.en ur:d sc~ließt sie- durch si11;:lose -..trafer- - lc-.:ztl::.c~ a-.:.s der 
G·csellsc ~laft a1J.s , Zu '1ieser ju::'istiachen U:1gerei.:L1eft koUL•t noc1! hir.­
zu , daß der i'o:i.edere Bür ger" dem ertappte:1 kleinel! Sünder gegenüber 
ein Phar i säertum a~ den .!:a; legt , obwohl er diese"l ct!: :..ug und I'rug , 
u:.~a ertracht : . .u.a roher 8-Gs i.., ung , sct.at:tlosem :i;e!:l-cu-vz m:d _lach t!'li~­
brauch in privatc·l wie r;esch::i.ftli chen Bcziehunge'. bei vreitejl• über­
trifft . :Jnd we~1'!~ dan:! dieser 11 bieaere Bürser 11 - natürlic l· aus Vexse­
he~ - eir:nal in ci e ~·:v.hlcr. der .=-ustiz ger~t , · sief'.t er in dc:-t ,.,enigsten 
lällen , av.fgrund sr->i!'ler ergaunerten Geldmittel , eine Ut'!tersu cl:.ungsha.-'li­
ode:r· Str afau.stalt v-on innen . Sollte dieser 11 sauberc Her.:ci' Familie ha­
~Je:>~~ . so · . .fira ~ iese o11·:ehin sc:-_o!ler.d oe,. ar!de 1 t u~d v1ohnt - ·v1io soll tc 
es auch anders sein .- ~-:at·::rlic:1 ir.. einem Chal(::t ü1 .usla lO; z·umindest 
dJrfte es hier ~eine finan~iellen Sor~en geben . 
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========~\JFe;lc!'-. 9r ~.ichter oder Jtaatsar:;;1al -c vteiß eigentlich Genaueres 
über· d ie J-·~ens chen i n fremd~r Hand , die als ;;8 tre.ffäll i g-=; :s·at­
münd i gte" die primi tivsten L:ntscheidungen über sich , i hre 

i 

I 

FarJilie , i h..r ·:ao und Gut nic!1t selbst treffe·11 dürfen , und 

± die als er\·Ja c:.ser-e :{i:.der vom S-caat alles c..ndere al-s gerec~-c 
behal'ld el'l; werden? ·rc r weiß sc~1.o'!!, ·J&.s l: i"J. ter den Schweigen­
don iia:.1..ern der .:..~ls "Galten geschieht , in denen G-estrauc~'1el te , 

- Straf:f~:llige und Kran'ice , der I~acht eines ·.)_;_l erbi ttlt c~en , un-

l 
mer1schli cheo Apparates .. ausgesetzt sind? Gi bt es hi er nicht 
laufe nd· Konflik te zwisc:1en :roral, Gerec:: tigkei t und UL:ge­

~ · reclrtigkei t 1 bei de!!e-:-- der ~i~griff des .s-::aates ir:. die In­
ti.1su:::.äre u:~d das nriva-ces:.:e :.ebe!l des ei~zel~e-:-. in:l!::er tie-
fer iu ,5e!:en dro!!t? ::rscr.recke::d , in welche:n tJ-:!fa~1g der Arm 

I 
des ~-resetzes bcrei ts unser persönliches Le."e .. u:1s c:hlieBt! 

j± Die ·von einem. Richter ausgesprochene S"'.:raie findet nun 
I nicht nur gerade darin ihren Sinn , daß deL 11 llechtsbrecher 11 

j · seir.· Dr ree!1t e.uf ::?reihei t genotmet' ;-rird . Die zusätzlichen 
::>tra::er-. , die bei~ :3-e=-angene!: darin 1 iece::. , daS er iJt , '.vas 

-~ ii".m zugeiieil t \vird u.:d -...mnn es ihil befoi:ler: v.rird; sich mit 
_j deu ~:leidet: , ·wf'.s i~ geliefert '\-'lird· das tu"C , -.•ras ein ande­

rer bestirnrrt; sich dort beweg;,:;, wo es ein a.nderer erlaubt , 
ist im Grunde nicht menschenvrUrdig . Dieser Zustand ha-c auch 
- wie die Erfahrung zeigt - \.Yenig mit dem zu tun , vras man 
als 11 der Schuld angemesse:1e Sühne 11 und als 11Hi tte l zur Bes-
serungif ·oezeichr.er: könnte . Auch eine ge\Jisse .:::inengung der 
geist;igen Freihai t , der 3·.-Tang· zur Heuchelei 0egenüber den 
":orgese tztcn'' mach1: de'1 :'tenschen hinterGittern zur Krea-tur . 

'.Jas ist u r.huld? - Schuld ist ein relativer , ;,ron wechseJ.n­
-'--,..-- -- den morali;Jchen Ansc~auungen bestimmter Begriff , Schuld ist 
(J nicht überall glei C' h Schuld . Tier riensch ist r!ichts als ein 

(
. Produkt 7on .nlae;e und t m\'lel t; er ~uß so oder so ha nd elr. , 

also ka!!~ man ih: aucr_ nicr_-f: f::..r seir.. He.:..del:~ -rerar:t\>:ortlich 
m&.cher: 1..:.::1d "bnstra.=en! Die nun einreal gegebener. Gchuldums~;än-
de s ind nie d i (:) cle ichen und lassen sich auch nicht nur auf 
eine b es tim.11to soziale Schtcht aowälzcn . Der alte Spruch des 

JE
Vollcs~undes \1ar V/Ohl nocli nie so aktuell wie gerade i n heuti ­
ger Zeit : i1Dic I:leinen häng-c man , aie GroBen le.ßt ma:1 l aufen !11 

I 
~mr- ka:~ .. dem J .. ic~-:-er z:J.g'IJ.te ~.:.::tl 1:en , daß er an einem ei~-

--sa . .1en ~le.tz si·.:;zt , an der il-:n J·ustitia c:un 'einmal ges"Gell~; 
f ------hat . i r · gcr~t sehr leicht ir: die ,.~efa~ , zu·;n :Iens chenver-

l 
ächte r zu 11erden . Immerwieder enthüllt sichihmdie Schv!ä­

-r '~- nhe des aild ere n , d e s klein en Straftäters . Kleinlichkeit , 
Rac nsuc:n , Rüclrsichtslo.sigke i t , Zanksucht , BosV}ei t und ech­
"t<:s 7 crbrec:1crt1:m treter. Ül!ll in sei'1e-:n Beruf Tag f j_ r Ta.g 
et·. t..:;e.q;e'!: - _.m.ß er nicl:t alle ~~~rsc._e'1· f:.:r sc~1 lecht· tal ten? 
Glaubt er ~li cl-1: leieh-e an eige!'!e Unfehlba.rl:ei t U'1d A.llwis­
senhe i t , wer..n er immer und im.r!ler \'iied er erle ~:~t , daß die An­
geklagten ni c! ... t einmal in t1 e r Lage sinCl , die Dinge so zu 
sehen , vrie sie wirklich sind , daß sich unser ~tra:frecht aus­
dr~tckli c 1· zum Sch:1 l dpr·inzip bekennt ! ·eder im alten noch im 
tcilrefornicrte.~ Strafßesetzbuch vo-r: heute fi·1ce't sict. aber 
eine :Jcfini t ion dessen 1 \'as ·J.nter Schuld verstanden wirc -
ebensowe ,ig, was eige~tli rh der Sinn der Strafe sein soll . 
Spielt 11ic~it auch die Frage der ieaerg- tmac'nmg im Straf­
rec'lt n och. ill11!1er eine völlig nebensächli che Hol l.e , obwohl 
diese für den Geschädigten viel entscLeidender ist , als je­
de wie au()h iJl.Jler gcarte-re staatJ.i~h(; Sa~ü;:tion? 
· ·:.evicle :~al"!.tl:) telle:-. mag es -:.-roi:l :1och ge!)en , an d enel1 sich 
Rec l-.ii ir:s Tr:rcct>-r: verkel:ren läßt? ehg . 
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LUS0~~lru I . 'A;:S''D 
r- ;. _., · · · · rc= rnl 1 [) 111 ~ 'v'll 
~~ · '· ·.o:, . • :-J} ~ lJ~·_Ll!tl'vlJJ 

:n der 11 par :1cn•' 2/73 ers:)!:" .. i~~ un- 1 
1:8~ Cer.l =i ·:f'Ü . J C''..:.rna.l iS~J..S !" ir!­
ter Gi -::'tern'' . e i n .. r~ücel von ?rau 
~onika Schle~h~ üter bundesdPut-
sc~-e h.eT'.:::;r,_,-e>'\e"'...,el' ..,..U" P""' ....,.1. oser -- '"" .~..~ ... --c ... ~.!4:.1 "' __ '-'_.! ., ~ c-

r-cikel ::e.rce ei:~e überrasch.ena 
große Tte sonanz , die sic:i.1 ir: zal':l ­
reic!'le~: Z1,;.sc·1ri.::''te~ t<.nd '"et:.oes'tel­
lu~ger- unserer ~eil:~~~ bemerkbar 
machte . 
Tier Pi ~ ~ kle~~e .~slese: 

:rst durc . a e~ r~ikel i n der 
;rpar dor1 •, · , .. ,e.i!3 ic:-: vo:1 c1er Bxi ­
ste~z d~r .e:a~ge~en~eitungen . 
. ir gebe~ i"1 ü·,;serer Sc .1v.le ( r..yrt .. -
n&siu~) a~cr eine ~eitung heraus 
( 1.;1 tra) • G8na·:~ e:c gesag .... : das ~eue 
~eam s~e~t vo~ ae= ersten Veröf­
fern;lichu:lg der (alter:) Ultra . 
Dabei beklagte ma~ sie~ übei die 
~-c~to;ierigkei -re~ . ~och j<::-:zt , -~ro 
~.~.a~ von 1.uren ·_ roble:1en hört . 
dürfe n wir u~s ja gar nicht rneh~ 
beklagen ! 
· ·113 ich io <' . g . !.r-:.:i·:el las , möch­
~~t Ihr auch ger ne ~ ei ti..P'1[.'en ver­
sc~icken , aber en man:elt an 

.Briefmarken . eil xi c~ 3ure Zei­
- tt.?-ng -:ro-rz~eJL i~. teressiert , lege 
ich BriefmarKen be i -und hoffe , 
Ihr sc'"iclct .. ir ::ure 2eit'..:ng . :c~ 

_.,:ri?re 'Zuc~ c.uct sel:r dan':bar , :1enn 
ich ei~ige von Euren •rt ikeln in 
unser~=>r 11 Ul tra '• verö.ffectlicher­
darf . 

'or d er.r~a:r: 

ür:1 ::-.re .'ir· bei 't -.l :1d :~1re =.age sp: ­
ziell für u·~ss;:re Sch.._-_le darzustel­
len; möchte ich einen: rt i -;.:e l über 
11 ~~na.stzeitungenH in ·:-~sere.r SchU­
lerze i -;:;u!~g heraus·Jrir~ger: . . • • 

11 mi t scbvn.L1g1' 

Schülerzeit~ng am Gy~nasius 
::?le~teno5rg 

:cl-: interessiere ·Jic:. L~r c;inen 
:::..ichtbl i ck , schic1rt :nir bitte mal 
so zwei , dre i der letzten Kummera . 

::3i~ ir. der.: usbildung Zi;.r.J. :ozial­
arbci -ccr . Das Jeft 11 Rcs"Jzialisie­
ru!1g" von der Ak'~ion Gernr:insinn 
in ?on~ , ~li~g~ 2~ar setr nild ­
-cä-ciz , ist acer genauso crutal 
wie der St~afvollzug ...• 

:: .":I . , Berlir: 33 

+++++- + 

Bi t'te scnicke:~ 3ie ::-.:r , 1::er:1! ~ög­
lich , die jüngste ~usgabe Ihrer 
Zeitschrift . Ich wenac mich an 
3ie, da ~ic mir als besonders 
lc:'i -;;isch e~ufo::len ·,rurden . • .. 

:B . S . , NUnehen 

1r he.l)6"1 in einer unserer 
nächsten K!.:POR'!' - 3endunge'1 noch 
eimJa.l V f'r, a~f d en S-.;rafvollzug 
i~ 3iedersachscn einzu~ehen . ~ir 
wur de empfohlen , dazu einen \r­
til:el in I~_rer Zei tschrift naer 
lic~tblic K' Cr . 8-9/~2 ~achzule­
ser1 . :3itte s chicken .Si e mir doch 
diese Nurni!'er .•. 

Süawes~f~nk/:ernsehen 
EPOLr- Redaktion 
-J--..--T~+ 

Es fre'.l 1: .. ic~- , Ih~1en ze ige:1 zu 
können , daß der 11 Lichtblic1.c11 von 
de.o alten Sta::.r: unseres .. 1 te'·he :.:ns 

... :Ja ic!: · isl-.er -::ic:Crt:s -~o ·: der 
_xistenz Sf)lcLer .S c~rift c>n w-.;ß-re , 
aber -ron ii1rer ' ic:•tie;l:ei "t für 
die :Tefan~A .len u·oer zeLl.;-::- hir: , 
1~c~te ict 3ie höflic~s~ ~i~re~ , 
mir , fal l s 1~glich 1 ein Exemplar 
des "~icht·::.lickH s.~zusci!.ic'.~e· . 

, 11 Ra1... s ':hris"t:f):phorus•' e:J.f:nerksam 
ßelesen wird . 

3 . 1: . 1 • .:inkebüll 

• • • -"-'--'f :r .. re _.:;:is .ercz bi-~ ich 
leider C:: rs t c1urc:1 Jen 1 Para on 11

-

Art ikel vou J•or.ika 3c!_lecl1t auf­
oerksam g8··r6rde:-:: . 

::::n '-' i!"er der ··a·,pe~ , ir: de""en ic· . 
de!! 11-=.ic:.t lic': i~ 1:ause ua.lau­
ferl lasse, lag , 8.ls ich sie letzt­
h i n zur":.~ckE>r~. iel t , :las ;:i.er bc ige­
leg~e (3r iefcar ken; d .1ed . ) . 

t i. Z .: Berlin 



=~~============================~=================================== 
2/73 - 3 . 14 33iUCHT - :'!EI:;r.I: G 'lieh tbl ick 1 

=================~================================================= 

BESIC~~1GuNGEN -
·~:·. L}.,I:I:-.:~8 J:HEI·~F---------------------------------

.:;) ie :nosse n ·:::d da :::'ra~8 i~~l 
~ - ' ' •;r "'1 /6 J- ~·-r-a""- J---n .::._er . ... , '·' . . c:-.. •. :.. ··o ! c::. • • 

IS - 3 vera~laßt ~ic: , ~i~i~e g&­
da-_,:e~ -Ja zu Zl: 2u3er·: . 

;_·.;.~:"- 1 ~r kornmc z~we:.le:: in dic-
7erleg.:;~t.e>i-;; , in-.:eressif::r~;e 3esu­
c'_ergrup>Jen 1!2.i t den 1!P.rhäl t::issen 
der Stra:a~s:al~ Tegcl oekan~t­
Zil~aer:.en . I:h s,;c.:e datE1 re.::elrr:.ä.­
!3ig -:ror der Frage , cb nac:: . .Jaltige 
~indrückc nur d'Jrc!: ._,,esm.,9.che iu 
den Amtsräum~n entsteh~~ ~jenen , 
oder ob P.s nicht besser w~re , an 
allen Ort~n und Stelle· ~uc~ op ­
·cisehe und mögl ic~lst ~:.:vP.r.:f;'2.lsch­
"!;e -~ nschauung zu Yer!!li t·~elr. , 

. ·ogesehe'1 davor. , daJ ß~s1.1cner aus 
der Ans,;al t on t-r21J3C~t -von da!!nen 
z~g~r.. , ~1e~n sie eoe~ ~ur ,G".::.~::ldli ­
o~:.P :nfor:natione. ·oe:-.:E.L!er: ~ :nei::~ 
~-~L , 5a 1 : .. arrfasseudere .:...Ce~::~;nis 
L:er diese Ins~i,;~tion ~~r i~ 
Verband 70~ 'or~ und ~~sc~auu~g 
z~ ver=i~teln si~d . 

:::o2 geb.e. z.a ~ daß ich IUich :ro,;z 
dieser vo~ der iRrnunft ge~~age­
~1en Bins~c~t peinlicher ~reiühle 
nich~ erwehren kann , zunal . ~eh 
fast regelmZ:ßig ebensolC'he Ge ftih­
le bei den 11 Besich-ci,gter: 11 zu 'oe­
o·oacrten meine . 

·ras ist zu tun? - ituf de r ei ne-n 
Seitesollen interessi'1rte ~~reise 
der Jffentlichkeit durch di~ An­
s~alts~osuc~e in thre~ I~teresse 
,.lfld :~gagei.e>""t verstärkt werde~ , 
auf der anderen veite aoer gibt 
es veY s ~;är.dl.i.c 1e tv.reJ~r gegen a ie 
1 Zu .... ~.:ttv.'1g ' ~ sicr ·die seltene :=ie­
r~ begaffe~ zu lassen . 

"': ::.nzelir:: teresse -.J.::r .~ll..;e=eL-:in­
teresse s teL:er: sie> Li er u~ver­
·Gr[gl i~~ gegentiber - der Rsst is-: 
J?eil'):i.:::"hkeit auf allen Seiten -
~:c:.T s~lte~ a1~ be::. den 3esu­
c J.er~ selbst . 

-.:Y-trems i tua tionP-u . ;.vie sie von 
o em '' ge sc r äftsfünrend en 11 Y er fas ­
s er der o . g . Glosse geschilder t 
wcirden Sind . lassen P ie~ viel­
leic•·~t durcb· vorsicr~tiges Taletie ­
ren !Jes jeweiliP:en EesUCüSlei ters 
7ermeiden . Führu~gen kön.ten in 
ccr ,egel vorher a,~eneldet wer­
den , Zellenb&sichtigung~r! könnten 

-ren möglicnerwei -,e gan z ur.terhlei­
ben . Nil~ wäre eic uzfasse nder 
S""Oor.--canei~druc:<: durc::: mancherlei 
"-iorsic'- tscra?r:.a~..me~ · gefährdet! 
abg&se·:en rla7or. , daß :1an.che-r :Bes~­
cher dies als \o ersilc!1 wer-:et. J al­
·les · .ögl1c:--.e vcr'.Jer:;en zu ,.,ollen . 

Ich ka~·~ keine~, a~laei ~;s be::rie­
ö iger:de~ _:.~"..ls~:ie; aus d e~ :Jile~a. 
ar..';ieten U!~d '.·i"·re se-1:r inte re s ­
sier-t , 2'~e in ... P1gen über das leidige 
~hema 113es iC' ,~ tl.gu ~1ge:1 zu ~öre n . 

(S c b e. c h t ) 
Leiter der 

P~dag~cischen Abteilung 

++++++ 

Ica haoe äurc~ ciae~ Bericht in 
der .:ona~szei -vscY>..rif~ 11 pardon" 
Ihre .Adresse er ···a:"ren . Ich würd e 
ser..r ~erne Ir..re Zei~ung zuge­
sc"~->ic":-:t oeLc:>r.uen . 

. . . . '\..ußerden l':.a !::e icr: starkes In­
-:eresse an Kon -ca"lc-.:et: ·arie::l i cher 
~r~ zu ~trai;e~angene~ , d i e be­
re::; s ir.d , ,J."ber ihre :Crfatr:mgan 
und ~roble2e zu ~erichten . Ich 
nlane ei ~e Juc;lveröffentl i chung 
Z'J a iese!L The!.:lenq:'e ~s' in \•Jelct:er 
vor allen uingen die 3etroff enen 
selbst z-.:t .\fort "kommen s9llten . De r 
finanzielle Ge'V'rinn yrir d unter al­
l en Mitarbeitern auf;e te i lt .. .. 

U. S . , Fr ankf u r t am Ma i n 

Anru . d . Red . : Da wii' übli ch erwei­
------ ----- se keine Ans chrif ­
ten von Privatpersonen ver öf­
fen~;licheli 1 bi ttcn 1{Tir e-cwaige 
:Interesse·1~e.! s i ch an die Re­
ca~ci0n Zll VJe:lde:· . • 

Obwo!"!.l unsere .Ir::')pe (C :r) klein 
ist . ~ach~ sich--der ~ru~penbe­
treuer, H::rr Yer~·al ter :::.zarnetzki , 
i:nwer wieier die Hühe , -:lie Grup­
penarbeit , ~tt erwc i ter~ . \iir , . das 
sind dte · re;fanr;ener: , dH': an e1ner 
vernünftigen Gruppenar be i t i~ter­
essiert sind , möchten auf d1 esem 
Wege unseren Dack sagen und mö~­
lichst bj -rten , die Gn1p1)enarbel t 
aufrec1-'~t zu erhalten . , . . 
G. V. und G. ',.' . , Hs . III/Stat . C II 
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~!.~!.~~=2 : · ; ::_e -;::.r ·oerei ~s in der 
;a~~ar- .hsLab~ beric~­

teten , rorf:.ü:r:;:ng des I1'lonatsfibs 
I SPIEL :I::l -:JA3 LI::.:::J VOJ:-1 TOD ! I 

iegen der ungev.rö!:r:lic1.~.en J:.änge des 
:::'il!:ls ( 1"64 I:i:: , ) reicnt der S•:mn- . 
aoer.a 'G.icht a:l.s . -....~alle ~e.user za 
re~i ""tr<:>J_. • ,-]_· r:;oe.;_,• ~-].· "' ,,.Pil •1;:::.-r -n -""' - """"'\,.. --- ..... ""' c --- ' t; .:. - ..., - - -- - ... 

sassen v!ir:; dal..,__er ers\i a!Jl 3onn1i?.b 1 

d em 4 . :1ärz 1 i-c.s :·:-iao' ko~1e'::l . 
l'Tähe r e .. \nkünC! i gung in d Gn Häusern . 

* 
g2 .:.2 .:. ~ ~1.2 .:.. B:;::T3 ; . .?..._!;S=b.~:':.HTG 

f~r al:P liEuser ~it 
viel :~iusil: und B\:.,1or . 
Star des .~achr.li t-rags : vii edP.r 0in­
mal unsere b~lieb~e Urnul a Schirr­
~acher ; üie musi~al~sche Leitung 
liegt i ~ den ·- eui?.:~r-:e": :~är..de~'l. 7 011 
Diete~ Pfeif~er . 
T·ber da::; Ra:::--_·e:'!pro :;raf:"!Yrl lagen b~ i 
Redak~ionsschluß ~och ke i n e kon­
kr eten An.;e.ben vor . 

~ 0 . 3 . 19'73 : _"r a ·:l ~- :.:: r -c m a !1 n 
--------- :;eigt f..:x die Ir:sass"'n 
äes -=:auses I eine:~ ::t..l tv.rhis-ror i ­
schet!. .iel -cr eiseber icl:: t -mi t 240 
:D i a s! Der Zus c ~1a·J.er erlebt ~~rlin , 
1Loskau , Yo~cot:e.ma ~.-:"cl ·~olcio . 

Voraussic:.:::lich f:'.r de:1 7 . __ uril 
s;:;eh -v in teressiert~r. G·TiÄ"'"'~Jen ein 
e ine inhalts+ündi~~r Farb~ilm zur 
Verfügunc; es handcl.t sie!·_ um ei ­
nen Expedi-cio~s~ericht über eine 

:s'ORSC:IL. r.;p_;=s~ 1 J.Crl s=:TZ3~RGE 1 
~!~ =:--~- ~iORD: o:, . 

:Jer ExT,>ed i tionsl~ i t~r \•rird a en 
I' i lm kor.-• .eutiere:1. - JJie Gr uppen 
soll ten sieb. baldt:lögli chst darü­
ber klar werden . o~ sie den Fil~ 
sehen ,_.,olle·:! \for;Plc1 u'1.;er. "bitte 
an d i P. ...; o .,. , - : ~ d • _ ,.., .., e i 1 u ng • 

~·. 

' Dem 
.. d-ie 

_Ls~alt:slei;:;er obliegt i'riede.r: 
··~pn ,-J C!-:>>-iif'"''-· .. ~-,.. ·'"-=>iiiiir• 1 
.. .J!\.J. <.J • .J~. 1 • .l -'-11\. __ . ..:r : . ~ 

7, . .,. '7p.;~ 1-, _,.- .;·ol·e·"'P .. Pp,·el,.". • 
-l.J..- L .L..- "' ....;,) .-1- .-. - .;.;,) - ,.. ·~ - ... -.._ ' 

ge·:~erellc ::a.;.::_er cler ~er::se·~a :~.:fc 

E~~-~g~~~-~~f , 
K2re·1z ~e i t bis ':lP.x . 22 . 15 -.:·- r . 

:nüsscn '.'l'"ir leider mi-e-reilen, c~.ß 
die· · n_;elegeY!_:.ei t noc:1 keine e !d ­
gUl -::ige Xläru!~6 crfa.t·lre~1 hat . 

.Jer Klie·-. tn!lbe ira t d 8S ::an Res :--
ric-::--. '· ·'~a+ a·' ..:- C'e1· ·1e ,:;a,.., ·,,.",-s··...."r..,...,., 
\ -'-~- 1 • v I....L "-' •• u ..l- c -• '' v r."' 

:::i -cia"tivs 1:.:.~ v-o:: "~er J:.:.::ces<"~C3-
die :usa~e cr~al~e~ . daß-der-vor 
der ?forte I (Ha ur "tportal) befinä­
l i c ,_e .3riefkasijet im Rat.met., Cl er 
Pl anJ.ng zu ei:1cr.t HAC:ITBRIEFKASTEt 
'..4-nfu::'l~<:tio~ier-t ·~·•ird . 

:~z-~·is J:1e:.. .:a-::- der zua "tl?..t:c ige Lei­
-:s r des ?ostJ?.r;n:s 2 .... . 3er Abgcor5-
ne~e Kol~ Fos~er, die ~~zele~et:­
heit in !täncle':l . ~i'·Jen Ter-:nin ko~:n~~:c 
er all:rrl i11 s cu.c11 noc, 
Tien· er scnl~gt iaher. 
~ter ~aLgsregel·c· c Yor : 

"1 i c h t i:. C".1 -· 

f,:: lgende 

.. 2 . 

::n"C\'reder die cri~.;e:..de :-os-: 
wird rech t:;e i 1t:.:;; 2.1:. ö er :ror cc 
1 abc:eecben , so daß äer :~ac1t­
zusteller diese um 23 . oo Uhr 
a·ol1olen kann ( entspr-ec"l-)crid-e 
;._r.·v..reisu:lg an niese·!-; kc>.~~n erfol-
2'8:1) 7 oder 

~ie ~os-,;; wird vo de~ 3ea te~ 
in drir:c;e~dcn ~7;..;llen zu dem i1~ 
der Bcrnauc·.r I· Ecke Berliner 
.Jtraße l"·of i ndlichen Nachttrief·­
kasten gc~rac~t , dieser ist 
e t-..·1a 150 :-:o-::er (!) vor-_ der 
?fortP I e~t=ernt . 

Die so' :nsi.ich ,;ig (?) erwartete 

IEUZ URLA~~SR~GELUNG 

Vernutlieh -..·· i rn si~. r.ic!:t meh:c 
zu..m vor~esehene.. .Lern: in : oem 1, 
Mär z : in Kraft tre"ten. können . 

Es stalc·t·zu erwa-rteL , daf.l rlies L 
:.aufc iles i.ärz . s"t,ätester.s ~el~ocL 
zt;_!:. ·; • .pril, der Fall sei~ ;..-ird. 

~ 
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. . ·::· ~U 53 __ ::.:. :: ?. - H~'i.JS ... ~ ... .~..G:r::s ----------------------------------------
_-.: Pi; r> "' r>i . .:.·cr'lo:P -~rec::-:e"': 
··r~ .". '"'·~a~'~ "'"""' "-""\ t" ...... ""'-,.. ... -!:"--~~s ~..;o-
:.A. ... ;"... I •• - - ..-.---~"...._ - ----:..>-
~e.. ... r.:.. -~r .... :.t ... w::.:l :".;..rv::e~s _rei­
;_ '"~ -~~i.Jon ., "' ; --o· .. 2::::..:-:~:. ­

s~~ -. . is: ·;::>r,....ese ~?"' , ca3 I::o:.~ 
~ o,... • · " _,... J' :..; ·"'·-· _ o r- n '· • ... c. - - o,... ::~ · · •• - .,. c:. ---- -- ·--- ;..Ao.~-
;:f\ !1 ~~nwC .. -~ ... :~n~ Zf..'". or~;~i -:~=-:: 
~~ ~o:.. ,.. · ... . ;-•::. c. -:clg-: ::·.,s~e~-

tiaus r v siiell t ä-....rc: 6:. c:- _ _. -.::e i ­
lungen 1 , ? , ) 1 5/6 . 7 und 8 i::s ­
gesa:nt s~c ,.. a~r.s cLafte'.1 . ~-i:lZ'J. 
kon"lt j~ ~i11c a.n-rsc~1af-v Jer .iäu­
ser I , -_ , r una :r! E. 
Im ... '1.::th1 • .rl '1 oes diN' j2.i.rit;en S1>or-:-

f~'2: -po rtlstre.i ~e'· n -:o ·:-ie!' !:a:~1:­
:;c z " . die zu äi~:;e= _.~:_::~·..4 ~~ 
die -1- v.-C I 'bir 4 :.t: ~er =~ -...,e:..J..e 
belegen , "'in ~0kal -·-~.!':: :!.e!.' . 

:. i~ Fu.ß·nalla\ ,.. ....... l ' or .;) "Jrafa .. -

Spir-.._ t:'Y"l l der ~ _ .:a.: sc(,.a.:-:e-.1!:\.l.­
Sa.lal...C • • 

1::: ~"·rfr ~"ul · c- .F>. ':::Cl taae !e s :.~1j ö ie 
i' c:>Y'nrl 0.; -,.., e . ,.. r .... e" --e+'-::. ~..,.c~ --- . .... .. ""c ... "··.... .... ~o -c:.-... .., ... 

'uülr.a.: 1n00~r in ...,l1.J:e:1 und RegP-lr. 
a.nzuse::e .. ; : .:." si..d or'<:eblich :;e­
~-crafft worden una ::eicl:.'le · sie ~ 
ät1.rcn ~Clll.rhe i t ... ... ..:! er .·.usleg;ung 
PU.S • il.T.g . 

---------------- --------------------------------------------------
-------------------------------------------------------------------
.::. ~... . .:'e br~cr leg":E. ._ :.· s-: i=so :-.a -:~= . · JR~ T KORB:ER d e10 '3r ~.:. .er ·:Jgeord­

np-o au:J s~::. e~ 11 Z;·;ei -:e::. Beri~~ t i.Lber d .ie Si tua tio:-1 im :::erli ~er ':l:ra.f­
vo::.~ g" -~~r . 

_r-sr. :3ie 1.:. r .. _. ci:~~ :.o:.:;:.::;:~ ~ ~.. ~ dem §.!:=-~-:~!f~_-:_Q ___ __ _ ..:=- · 3er:.::.,_ : 

·ust::.zse ~ or .crber ::a.-.: s:. ..,. · 
:: .. "-t::rn ~i- l"ac .. c!' ~- "'~.::::.r a-..~E;e ­
sproch~n , äa.." ä ic "'.:a·~ .::;e!:.~-:: ..:.n 
d ~n Berl 'i n~r Jtr~fa .. ::: -:r-:2. -:e~ f'.:r: 
i .!.~e .r .... ,.," ":eine ~"'chte ..::·: t:.o .. ·..:..::g 
erhal tEo"' . • 

e i ,.. er ·13spr;::c'hc Zi.ili :::;-. ·e i -ro-:: 
-;::-eri :1"' . . . :>ag•f' i.Corter ··r>r·cem 
-"' ·~ ord • .r· e -h<:-.1 "' . ~r c i t o~::1e !'.n-

s pr ..... cl .n.u.f oir · PC! ~es .:n-:gelt 
sc .l.:.ef_.". dc:n ,},. _.:-..,.n.;cn Pn 7on .Sr­
werbe - U"" • , .:.rtPC'hZ.:. ~slecen ·:riP 
a'J." ron r:J. r> r Sie Pr'tng dv.rch. die 

S zial- · .rbe · :-o::" "sc·~··.-&rzic.-.e­
rur.g a~~ . . . rbor äuße:-.:o cie .r~ 
-..;artun . '"l.ß dc.r :3· r:.cos -:a.; ::OC!: 
in dieser J00i:-:~ -·:rper:od €- ' ' il! 
bcf.riodigo:ldor c.:..~~" e:.~e ?.e_c­
lung dieser rrp ~ cr~ei.:~~=t • 
.Dr-r venatcr beton-:e . das 3erlir:~"'r 
KO'tt ~,.. ... , t , dr>n Stre.fvoll::·..:..g i!: c i ­
r•e 11 cha11dlungsortcntierten Voll­
zug ~ur Rcaoz io.l isicr-..·r.g der ~-e­
fangoncn umzuwandeln , werde ins­
besond oro durcl : ::.~ '? r.e;espann e 
Belcgune:;rwi tuai io· i~· de~ !'iaftan­
stal trm e:rsch,·;r ,..~ . . . 

1~ ~er ffiinu~e - in le-:z~e~ ~:::.u~e - in letzter min~to + i~ le~zter 

-------------------------------------------------------------------7, . / . 
in d;;"' 

;;:rz oder am " • . i.pril ·;:.r:i 
_>or'thalle c .:.n gu-:·oese<:::::-:e:s 
:._E"TU 8B i.LL- :t·_-- :~?-----------------------

:--!:l-:tf .:.!1ä 1 ls Gäs-re ·co~:. -.:er- j ~ 
~-.·::i . nn. ~- '""cu von t:.:_~R 04 
und d c~ ID DL"" . ·~ lruV..:: ...:I]' -.-er­
ufl:.c hte~ wr>rdr . • 
0-cs-oü:l t ;tird i!' ·ni G-r-.:. -oe"' . . je­
der- gegen jedt. • :_nsc•:l:.eßend 
SpieJen d.:.c l"',.' .; ::::ct:;C.!' U,.... ~'-'l! 
Turnier3ic ... , ( io 1' ic <c;tplQz.ier"Gen 
:-,;piclen i : ~rkrot..!:·:crfahrc~ -.;.r: 
die Plö.tn: . 

Im :t<Iärz ·:rird sie' r:1 ic e"triei::.s­
sportgemcir.nc: -~ _ ~es ....... ::n-:F~~:­
DOR?ER -~ZTRKS T_ ..;u. ci~cm 

~ISCHTE 1 _ -"\TT;RGLE:C:s:~.: ~-~p ---------------------------
bei uns ei .find4 .. . 
m 19 . odcr26 . ..,.:. ·::=d dar~r~ c::.:. 

;·;ei tcrer Vergleic' sl:a:::1p.:: gese:-1 e.:. ­
ne Auswahl des 'V .•G..:..:.rsc::::i- L · ··­

-JUu-tillP P.R ':BS sta-':-:.::'.'i::..=~-:·: . 

--------------------------------
"'j ehachs~ison · · .:..rd a!!:. I" • rz 
sct111'! fast tro.a i ~ionell ~: 1; eir.r>-

SCli 1CH- V ,rtG-.wi _S.:. .:= ~ ----------------------
gegen dan ~:<tcrncn Gegner SC r.~ '~'R"' ­
'/EISS NEUK JLL1~ cröf~nct: ,,.:erde-:: . 

Da tle:r S'/N beim lct~t.".t: rnreffcn 
·rcrlnr' ki..i.nd ig .... r er:r "_c-:reuor c er 
~c' ('1 ·;ruppei:'L : Jcrr :?rc.>.1!1<: 3it­
..,c : ... : eine st< l''::c- a.:ns.::'-ai~ P.,.._ . 
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~in ...:.. rbei\i~ e-~!er, der a·u.rch ei­
nen ~rb ~ilisa~fall verletz± wird , 
erh=.i.l t 1cei Scl:nerze::sbe ld von 
der J.Jnfallvers t cl·erunt;?; . Abe.r auch 
der Arbei t ; eb er oc er der Kolle r;e, 
der den Unfall verursacht hat , 
ist nic~li verp~lic_tet , dem Ver­
letzten -ein solc'.es Scr'ner :::ens­
c;eld zu za:-._le.: . -:f~3 :.und esv er­
fas sungsgeric!t t l:a t in ei:!-er ne~­
en ::n tscheidu::.:; ·Jes t::: -:;ig1; , da.1 
d iese in der Re ic:1sversicheru!'lgs­
ordnung verankerte A~ e ~elung mit 
dem Gru.n_dgesetz i n ...; inklan_g ste):!. t . . 
Damit ist eine Gesetzesbest i mmung 
für verfassungsmäRig erlüärt ,,,or­
de L1 , die i n le tzter Zeit versc~ü e­
dectlich an:e0rif:e~ ~erden war . 

3 ei allen ~rbeitL~~fElle~ , d ie 
vom Gnter~erffier oder ei~em Be­
trieb?kol~egen verursacl:t ,11erd en , 

.. en tfä]:l ~ .. _ein~ persör l;Lc~:e rlaf1;..1Jl1b. 
der Schäd i ger . ~ tatt dessen muß 
sich der iferletzte· an die Berufs­
genossenschaft. ,.,enden , die _;für 
den Vermöse~ss chade~ aufkocJt , 
dem Verletztet'l bei Berr.fsunfi=ih i g­
ke i t auc~- ei:.1e 1e"!te za!1l t . 3 i n 
c· c "'~'nerzer: s,;eld eri-:.:.:lt er aller­
dir:gs ausnahmswe.:.ne ~'.lr dann, 
we":.n der :Jn::'all vors . .'~zli ch her­
be igei'ü.::rt worden ist oder i·Jenn 
er sich. außerh.s.l b der ~Jetriebli­
chen Sphäre ereibnet hat . 

Einige Gerich~e hielte ~ diese 
Regelung für veri&ssungs0idrig . 
Jedenfalls hei sc1..,uersven 7er­
letzten, s~ .uei!!te: sie , .m,:.isse 
ein Scr..3erze .. sg~ld .;e::at.l t vrer­
den . ~ie ~e~fassun~srichter ha­
ben sich dieser iufiassun~ ni6hT 
angeschlosse~ . Sie ~einen ,· daß 
sachliche Gr ünde fli..r d i e. :~.us­
schließung des Sc Qmer zengeldes 

-s prechen . Nur so set aa s f'inanzi ­
elle Risiko von ~rbeitsunfällen 
d .J rch den '.. r ":e t t·,.,,e·,er kal 'h:ulier­
bar , nur s o 1~ö ·1c vermieden v.rer-

den , daß_durc.h~ 1ec2! tsstrei tigkei­
-ccn zwiscr.er: Zollegen der Betrie'ts­
fried e -:-. nicht g~.:stort werde , '.ber 
a u t t f~r den ~rbeitn ehner halten 
sie Trösh.J.rtc:;ei: bereit: Durch sei­
nen Anspruch c ee en die Bcr u fs ge­
nossensc~a~t ~Un~e er sich stets 
an einen zahlunc;sl:rt.ft i g en Schuld ­
ner halten , ohne jedenStreit über 
:Versc:1ulden· und ·11 ~versch.:; lden 
erhalte er die .:n tsch.äd igü.ng , die 
il11r. zus-ccbe . ·_uDerdem ,,,iege J.ei 
leichten und mittelschweren Un­
fällen die Jente aus der Unfall­
versic~erung ein entgan~enes 
Sc YJ.morzensr;eld auf . Ein Schmer­
zensansuruch i m Bereich der Un­
fallver~icterun~ sei , dies meint 
einer :!er tragenden Sätze des Ur ­
teils , systemwidrig . 

1\:ag diese ::n tscheidu:J.g au c?l i n 
der .'"Luslegung dieser Gesetzesbe­
stim:;r .. mg das le tzte · \'!ort sein : 
Die menschlichen oder sozialen 
Gründe , die für einen .S cl'l..merzens­
geldanspruch jedcnfaJJs .. be i s·chwe­
re~ Arbeitsunfällen sprechen, 
sind da mit ni cht aus der Velt : 
:Jem ob.ne seiYl eigenes Verschul den 
sch'lter gescht:d igte·.1 Pr bei -cnef"l~..."er 
'.!erden seine Verle"tzungen n icht 
durcc ei~ Sch~erzensgeld gelin­
dert , .o bvro_hl tl.nd g erade w.e il er 
be i seiner Arbeit zu Schaden ge­
k ommen ist . Das kann jetzt nur 
noch der Gesetzgc0er c ndern . 
(B 1 BvL 4/71 BvL 17/71; B 1 BvL 
10/72; B 1 BvL 35571) • . 

* 
ZPO §§ 232ff. ( ngabe von wieder­
e insetzungsbe..;rti..ndenden Tatsachen 
1m_~Q~r2Jtgxyng§~~zl1Qh~~-~@~igJ 

In eine~ Wiedereinsetzungsau­
t rag müssen grui1d s 2tzlich auch 
die Tatsachen angegebe n w0rden , 
aus denen sich die Einhaltung 
der Wiedereins.etzungsfrist ergibt ... 
E ine solche •.n;abe ist nur dann 
en-cbe!:rlich , \Jqnn - no"tfalls un ter 
Z~hilfenal~e all5e~einer Brfa~­
rungssätze - die Fris twahrung als 
offensic:1tlich "erfolgt anzuseh en 
isli . 
(BAG , Urt . v . 27 . ? . 1972 - 1 AZR 
155/72 Frankfurt) . 

.;,.. . * ~-- * 
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• . • erful:re:~ wir ~-~lc·:: d ies~al wieder 
in· einem Gespräch ::Ji t Herrn Je-,;sch-

d T .. a \T • mann , em ~elter er Av . : 

Be i m 1 .P.ußenkommac.d.o 11aB 1 werden vor-

G~SPRKHE 
erst 15 Mann als PR.~:,IJ._\.iiGE!t. zugelas- u 

1 
sen; siP. v1erden ett•ra DI: 1 . 400 .-- br . D I~ K ( \ ()" t\ 1 E N 
verd ie!!en , der :iafi;lcos,;e~ bei -crag be - J _; -" -. I \! 
trägt derzeiii D!': 6 ,-- pr.o :i:ag • 
.Line wirkli ~:"l gu-re Chance , sich eine-r. echten 1 S-car~; 1 zu \er_sc~affen . 

Die Zahl cer _irzel-PR~I~}~T~:R ir. der Anstal t ~at sich inzwischen 
auf 7 erhöht. Die Sena tsvertfal tt:.ng ist bereit , diese ~nt·.ricklur.g wei­
ter voranzutreiber, jedoch will man nur sc~.ri tt fü:r Scl1ri tt vor gehen . 
}.lle .~.nträge werden sehr sorgfältig geprüfrt; und von Fall zu Fall ent­
schieden . Die nöti~en Vorbed ing ... mgen sind sc!1vrer zu erfüllen, 'Vli r vrar­
nen daher vor über·crie benen H.off'rl'J.ngen! 

Zin '~tiei teres AU3S:::i~.KOk:AI:TIO wird. ab 1 • . iär z :."ti.r d·&,s 13ezirksa:llt ':ed ­
ding - J-ar"!:e~·:at~ar:t - z:lsa::l!:le!~{;estellt . 
Voraussicl:tlic· . ab 1 . fl.pril ·.;ird der geplante SC Ii"EISSR~-LL;HRGAKG 
d·Jrchgei':.i::rt . 

Die Vors"Gelll;.!1ge·. der _,_rbei tsver-·1al wng über die Durc::.führung der 

!~~~~~-~~~-~~~~~~~~~Q~~~~~~~~~-E~~-1~-?~~~~~~-121~ 
scheinen nicht ganz im Einklang ~itdenVorstellungen des Justizaus ­
sc'~-lUsses zu stehen! Zu.mindes.t !!liiss·en v1ir diesen 2indruck 11aben , nac.h­
dem wir mit 1e: ... :.i t_:lieder!i des-Justizausschussesdes :Berliner Abge­
ordnetenhauses, den bgeord-neten GISELA FECIDIER und HORST LAHGE -von 
der SPD , ein at:si'Lrliches Gespräch führen konn"ten . 
~Jach h..:..tssage_ beider /1-bgeordneter hat der Justiza·.~sschu.1 mit der :Be­
willigung de..:::- e1ts,reche·'1den 3eträge die Absicl:~; verfolgt , jeden ar­
beitenden Gefe.n;;;er:.en in den Ge nuß ein er Erhöhung von DL -, 50 -pro 'l'ag 
kommen zu lassen! Den~cen wir an die Preiss,;eigerungsraten , so ist die ­
se Absicht nic:bt nur begrüßenswert , sondern auch vertretbar . 

· Die Arbe i tsver\V'al tung hEit nunmehr - offensichtlich in . .i:inklag mit 
der ARBEITSVER~·f]l.LTtn:rr..SORDHUNG. - neue BELOH!"1I~~GSlCL'\SwEF festgesetzt : 
I = 1 • ..:-. Dl'-1 1 II = 1 . 20 D?1 , III = 1 . 40 Di'1 , IV = 1 , 60 DN , V= 1 . 80 DH , 
VI = 2 . 00 :UE , VII = 2 . 30 :J~( und VIII = 2 , 50 Di'L 
Dazu sagt die betrcl ~ende ~.rerfügu~g : ·'~ie Zu"teilung der 3elohnungs­
klassen VI bis V'I:'"I "':Tird auf fol.ier..d e Fälle beschränkt : 

a) De':l 13eloh.nungsklasse':l y: und YI::: ( 2 .-- "J1: und 2 . 30 DH) \·Jerd en 
nur solc.,.,e _ rbei te~ zugeorc-r.et, die qualifiziert und selbst.?.n­
d ig von Gefangener-. Jli t eigener Verantwortung verrichtet werden . 

b) In d ifl Be loh 1ungslclasse VIII ( = 2 ; 50DH) sind nur solche Gefan­
genen einzustufen , di·e zu den :Ierkmalen in Buchstabe a) zusätz­
lich i n dem entsurechenden . Beruf eine Berufsausbildung aufvJei -
se·:1 l:önner_ . 1' - • 

In11;iew,:; i t d;ie ::liJ..r \"'!!.fU.::.rung dieser \-erfügung - selbst 1)ei großzügig­
s 1:nr ?.uslegung - d o'"~ Vors 'tellungc": des Justizauss ~·,i.:sscs 'J.nd letzt­
lic auch der :~~asseJ gerep_t wird , wird abz~:mrte_ bleibe~! 

2ür die Insassen, die an t:msc!~vlu• gs- oder 3eru::'s$.~1s"'ildungsmaßnal"'­
me'·J oder am ~chvlu11tcrricht teilr.c· me!1, ist folge.:.dc Re.;clung ergan_::en: 

Bei .us btldu1 . .; . 
von kur zer Dauer 
über 12 i" .ona tcn 
über 24 I'1onate.1 

Dli 1 • 80 Tagessatz I Mona tsprämic bis zu mr 22 , -­
DI,_ 2 . 00 Ta~,:Cssatz , Eonatspr2.mic 1~is zu DII 30 . -­
D!; 2. 30 I'a.;essa tz 1 ~.ona tsprärnie bis zu Dl'i 30 , --

tn-r 
t:>'" ' 
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Zu einer I~o"' L.ro--e.:-se ::•··~sc:_e~ ~ e;, nieaers.: chsinc·_e !t1stiz .:ü:isteriu'!!l 
'_\nd dem .;.~and ... a, ':a 1 e s , ~ls 3ea.:te ces ...~al'ldesp:::t.r1a_.e t:O be i der Sie -
tt· ·.; der aub :_~r2...:a·.s·lial"te;: ei tref"euien ..:etiti~·1e e -r-:lec~:te :-. , da~ 
i~:er häilfiber r i(' ~a 11et~ von q·~.f-~-1il • .._e'1 ,_ i t .f:!.st e;le. c lallter;deD For ­
nn1 ieru 1 E:t i ." u verlrenu bare·1 \li!tsdeu +sc.1 zu r ück ezor:;e:-1 wurde ':" . 
( 1' ••• die VO. !'Ür L• o· i .:;er ..:i•'.:;a'..Je auf._, ef't~Jrten 'esc' we• de&;rüude ge­
ge .. s-ra·.J:::los ze'~orce·1 , da ~·:risc e ... eitlic. befriedi._:el"d<:: -eJelt.::..g ver­
f:..g~ ,,:craor is·· . - • .• :.:e'u!.e d e vor ezeicr:o·Jete _in:;c·:Je ~uri:cl~ . ) 
Der Ve, ~ac "J , ..:.at:) in e-v,a 20 Z '] 1e _ ·olL-~t ,3hea!ll'te ~ ie an de!: :.a: .. d ... aJ 

eric· te'"e 'JS' ,.7~n 1:.f-:li~gen ge..:.f.f?-le"'" u ld a,lf di Besct.v1eräe f .h­
re.1de Insasse · erts rec-:~ecd ei•11.ß\··~r1c.t hätte , ·o :;:;e· .. '-rier-:e s~cn 
heso dcrs at.f d ~e ai -ca::s ~:a1 't Li 1 ;en im Emslat ;- . 
Im .uf-vrag des Untcrau~sc~!'1..sse::; ' ~raf·.-o11 zugil des _ a 1 ..... e ~s u ~ -:erst.C!'' .. -
... ~ ~er beeorcl~1ete !"il"telli =,:.::. "'e::- , ... ~lizeibea~-::er a •• • u. -':: e.:- • ss.:..­
s .e z eines ..... r'!.stisch. -.-e=sierten. :and -cagebeai!i.tor:. ; ie r~u..:.::allends::er. 
:'E-lle an ~r't und ::: ·elle . _r un\:er·,~olt sic .. 1 ::1i~ de. betre .:.'.fe~,:;en 
H"ftlin ~e:n ... ud -.-er c:u: e ei::e~ l..ler:c~ .. t, -Jer in einige "l.len ei :e ,e­
tai1lierte U -:el.'suc , .g Zo.rder·:e . :Siese .• .'orderu 1[; • • .-.'trde vo....-_ ... ~ssc_· .ß­
vorsi tzendcn e.u das Jt sti~::'lir.isterium mit del' Bitte u:.J. ei·1e 3Te1lung­
nal"...::Je \'ei tergelei ~,.et • .Jar ·::: ter 1->efa 'C sich auch der .,1; all eines I::ift­
li~;g~ , ..::erz:.t roto~~ll .;e..::-e'er: .'la~·~e , H·.Lm sei die avdor-:: des ~al d ­
'tags a feine ...... L!-=>a·e -;orgelese~1 unc: da n zu de ··~ten ..,clect worJe~ . 
Ein :precher des . s~iz_i_is~eriums er~1Jrte hierz , ~ 1 Jusriz~i i ­
s .. erium sei 1:ein ei.1zi ~er -:::'all 'el~a.1 .... 1;, in dem 'ic ... ost zwisc: .. en :;-;a,:~c ­
ta::; und ~Iäftli ng zo•:s ier t oder ~;eöffi1e 1. 'trord e n Ac i. Da in a er 
Zw ischeYJ zei t •"':n tlassun[;e r~ v~Jrt_::en o,_.J 11en word en seien , habe s ich zuletzt 
der ,'erdacht der B~" ci 1:flussung vo·1 e .. a e en aL1f sie lJer- .2:.ll e red n­
..,.icr·'" . Tm "ibrigcn :_:_'i;'te·~ 3::; _rO.e:Jt ce!' • ...... ftlir-ge 1reine ab.gesc los­
se c .. r:: ulbil::!~ .. g , s · e -... ~ -:e :.. do.her o..f-: ,' ü: _ ea"D.t:e t<Jrt ... or ·:lierun_·s­
:.:..1::-c . Jic .. u ele e~ eit .. eröe zur .Zeit noch _e~r··f't , so :Ja: eine 
e ·dg~il -cigc S'te.l.lu. g:~a.~e ·:~eh . i c' t .!;G,?"eben v•erde' kö ~e . 

(SÜDD . z~:~t!G v . 11 .1 . 1973) 
+ -,.. + 

er 2c ?hri e -v:.er ~ac"e -~::._aesuörder Juroje artac., , der i m __ "'Jril 7 'l 
vo~1 der Ju end .:a ... e: c~:: =-:.a. ä ... eric ;.s )üsse1d':'J r:f s--.1 :.e. ~a"':!I'e u-

e ost:rc:·.:e •.-;,-d a :Je l ieqe::d er _,i,ueis g in ei e eila·stalt ve~~··r-
·ei 1 t \>ltlrcts , ist vor .... ci ti.::; 'Jerei ts i eiu :~rar. e a w gc· rac~ü vrorde!"' . 

__ ec.~tsanva:'t olf ... ossi e.us. 'c .. e , r:ler Vert~idigei: vo .,. . . -artsc . , 
teilt~ mit , d:-.1 jer .. ö.!.'~er , q"f desse:-1 s .)::~rt:ige ~i weis -c.'l"!g Bossi 
seinerzeit im .!:'ro~ P." er.:o:glos pl?dier~ hat P , in da~ ,;estfä1isch e 
I.and::;skran ... e .:.a:.•s -~<: ... el:,or:. zur psvc c-thr re"'Jcu-ui3d G'l 3e~andlung 
gcor ach c ,11urd e . Die ..... i:n.-e is'-lng und der ferzi<:ht auf o i e restliche 
,.ltraf11aft erfol::;teu aufgr urtd eines Erlasses des JustiZ•' inisteriums 
von Nordr1tein- ./estfale,l , de~ e i t1 Antr-ag Bassis zu ru .de l ag . Boss i 
haT. te darauf hL1 ·e,. ir:, 3et , :taß Bartsch sofort und stJnd j ..; ue·'laYJd ltL.~ ~,.s ­
bedürftig ac i.. ..3ar ·sc __ ·iar seit seir.er Verha.f m.g et\·m secr.:.seinl..,alb 
Jahre lang i J ·ra-~. a -·-c . . { "FRANKP • ALLGN1I:Lf.E ..., • 18 • ~ • i 973) 
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._la ei:1P Gesellsc~ .. a:::t mi;; besc'~r.::~:n::er --a~·~:1~8 ( Guoln ·:;ird -voraus­
sic!:ülic:: noc:_ i~ a:.ese.~ <Te.:_r i!:. :.a:.C. 3rerrP.•~ eine 8.\.J.ssc"llit3.:ilicb :'ür 
Stra..Lge:::ar:gc:-e 1-'>e8ti'wte :ir~a gec;r'lirrcet v1erde:1 . .i t i!lrer Hilfe sol­
len Häf'tlir~ge i··1 ,-)e!-.:.eü1dlur.gsvollzug•1 eit1en nor11alen Lohn für ihre 
:~r~eit erhal te:'! , e:.;f ')ir"P gere.geüte .• rbeit -vor·eereitet werden, zum 
;·,.., .. er~·al .. - -;·~r r -::> ,_,,. ,.., np ' "'-_., ,.., .... ,, .... , p .. _,.... .... ... . , ,..., r - · 1 _..~ ... _"_ v ..._ __ e -~---L.L~e. --1-.!.ac:,el __ o_n~: l •• .:..e~ ... el_ .-.._r uO..:..la-

versie ·er': ... ; 'beza .le.: -.. ,~a 't/-enigstetis s~.l8 leil vo -. il:.neu a.1..,eric 1.ete 
~J C~läder wied e:r ;'..1 t2ac:>.el1 ~ön.:en . 
:;s steLt noch •. icht fest ~ a ·rl f w~lchem Gebi e·t: .d ie.ser J';e'trieb tä.tt~; 
sein wird . doc;· ~eint :·"J_stizs~ 1a-cor Xa~n·s . da.) es tLll eir. :J.1ternelunm: 
f .· .,... '\'A -n-i-7'1. n 1 ln co···-. · -r. • h 1 f> ~ ,..;., ·n t-._ 'l . -;-< ·t ~ 1· r .... '-· -'- ---"'-...., ~- "- • _._ - - ~,;lc_.{.!g ge .. en IDU.) ~ ve ........ en .• J ~ u_·;l_l._,a geS.!.C .e '-' 
is"-: . :Uurc.o :ie.r~T :or.:::c- ~;; will ,ar er .i 1: ... el::. ~ --.,') c:-.e. ."ce•· besteher. 
::Jie ?läre des ·ore üs : .. e·· :S~::.ators gcheD a:f ei. ::r~ :Jest:Ct!. i.:' schwedi­
schen S -vrafvollzuzs:;,._ s ::::-1 tel: zurLtc:: . l(ar-rs v;i:2·1 dou La!:d espar lament 
YO r SC!1la ['6:1 , das ::2 • ·.:eme:! und rr .. Ö zl: rf'er'~·ei.Gt P;ur;h d io alS :CCirl)er~ 
sct.a~t des ö.:=.:ertl :.c :- . '}c·-.. ts ·:-este!:.e:;( e ~::e· e... r •.JC i terka.'ll -:er soll-
-e:. ..... rr:>se1ls"'r-...t!'~,..,y. ~. e"<:. Y> -1-; ;J'e -:e-rr;e 't: c- ~-r' ..... de v-...... - -- (..,.: -.<..-..l.. t..-- ... · .L ... \.o.,..L. i./J..c ... ;. ~ .L .. """" •• - - • 

'~ l s ".,rsta·,_ss"ta~-ti.i.:; · .n.rd c1ie Gu1',:; · , 3Q ervml.~-A-~ !a.: , !:!\·Tei ~is drei 
Ll ill ionc11 "ari:: erfordern , a t-e t!li t einer La-,d esl jre:sc t:aft auf dem 1:a­
pi"Ga·j:m8.r~:t a'v.f~l··e~.Bo ,_.i·re:J. . L.un~:.c :st vri.ll L :~ E1 .rbeitsplätze fi.'.r 
-::.er::ig '~;ra.f,;e ~a· g12·- e sc: ai::e~ , , uc. -' ie .1i -:ar· .P.:. t von '?ri-ratfirn~e~ .. 
y•ird erwo se ~ . __ i ·.tel e.-v.s c e:'l 3f:'e: -clic:=- e, .:a· ;s ~ "!. ~ si.1d fur das ?ro­
~ e!ct :::i cL~ ·vor _ese~.e • 
Für a ie e..:.·s·te /'.ei t rec.1 o t I~al'. .. rs ni c"ht mit Cmütmon , e r meint jedoch, 
daß lane;fris-cie L":>e:;:-::. o' .i..ose zu erwir'tsct.afte.'!. seien , d i P. aann der 
:r-....-ei terung des Ur te.:.'··e-;.'..Jens d ier>eL soll te~1 . 

' -~ · \r:rp 'T- ~"'!:'T,IJ.:'I IT 1 7 1 "' 9 7'7) • -.r :-_~,.o... • ~l.:..L ..r.::...J..~1~ -i..i!l V • • • ~> 

+ -1.. + 

:Der =rübero :Car lO t::'..d ;;c!.' 8ocr "jJ.r~<:lr:_eis+cr "Jr . Lud\·iig ~'1 gel ( 6·S; iot 
'o~ ')·or 1 •• :~: •. '._:_~e der -:I -~~llfl~c~:.t fr~'i.ze:Jprocr~c- "'Orden; ein 3c~öf't'en­
,::;eric,Lt it1 J)a.rmstt d-:; ·~a·· ihn led.~.gl:.ch vm;e.1 fa'~lässiger -:0rperver­
letzurtg zu ei tl CL' C.-eldstra..Le von 600 l-iar'..c verurteilt . Bei einem von 
-.:-rngel Yerursac 1 cer 3' .sa. _enstoß war a::1 7 . April e jn äroißigjä"lriger 
:ann sc· ·ier.· veY'letz-: vorae·" , u,.d de_· ::,C1 t-ldige I.1'J.t ..:e die unfallstelle 
-~erlassell o:".:1e a .. ::"!.-." al -en . 
In :ler TJrieil31Jegr""":1c ·~ .-.,; sagte das -;.ericb .. ::, der .11~e--.:-_3g-ce habe si c'1 

n i ch-t{ YO'tll Gnfallor-c er tfernt , Ul'l d~::r ..lo'ests telln.115 se i ner : ersonalie:.'1 
zu e:1tge1:e.:.~ viel'he·"-= t1a""'e Lr . .Et:gel Grund ge . .Lant , u:n sei·" .... eben zu 
fi:r-c'·tPYI , dP.!..' ei>: vJ:_ i'-._ ei11"::el omrEenes 1~er~ L ... a"'1cu-c :?:-:J..r 'erabse-rzu'~.[ 
..:~Rr ";.erl.· ;.,y;u·~ ·s-F' ..... ~ '"e" -r flP'-'l ...,1~ -.-r.-s ;.,~ ;·Tr.> 'hei f"i er sch1·rere1 ~ .. e,·l e-c-u".J-...,. ~· .. 0 ... -t...: -IJ __ ._ ..... _.; .. ~""- .. _ ........ ~ ." v -- - .... - -

zung , 'Wie es vo .. Pi .e.;: .. eaiziner daxgestellt ;,:-:>rde:1 sei , die l.e'.Je'lS­
gefahr erhöh·c . 
Bei dem ... usalillJe .stoD 'liar der eirstige OB al-le::!:·dir :.., G llr.verletzt ge­
bliebe~'!. :=;r .a1;-'.:e s :. c• !=l .... c nie t L_Jer aJ.! 52.3 t:edi~a.nent '1eru.:en: 
drei l"Oli;:eibear.11:en , d 'e i~_t: kt<.rz r'!ac'1 -- e...1 ~. iall L• seiner · ol"_ ~;n."" 
aufs_lchte~1 , erklärte er na.:1als , , .d die - ea.:1ten 1Je~ e1..gtel dies vor 
Gericht . c.r ~~ö qe s i e'. Aeü:e :?J: .. ~cl t •1ic1t erkl=··ro .. .t . 

"Jie 7e.cilc. .. c1lu'·_r~ ergab , rlab sich rr . :br!.z:el erfJt a. dG.[3 . edi 1 "a:ner~t eri·'!­
nert hat;:c : ac de!L ~er .ttJlizeir,r=-·sidewt '1oc:_ i~.- aersel've1 • .:acht zu 
ei~e::J .JPst.c~ '->e..:o .. _e:· ·.·;a~: ..=~.ge:: .J:r <•!oll -re ..• ir r ... e .. sc . 1 ic~ beis-e­
hen . ' Un..stri 't t'=' ist '\-·:~:! .. re .d ces rQzesses a-.;.c· c:i "e ~nterbli~1Jene 
Blütprobe ;;ew~oen • .:er l~olizis~en v1ar seir erzej \: zwar bekanrt , daß der 
frühere OB a· s ~iuer: Ga:::tstätte ka::r. , aic: "Lielte1 jeooc1. e i ne Blut­
-pro~e r.ac 1. de:n Dl fa:.l nic!".t f'ür pr.;.'oräerlic · :;ic ~-ra.gce•' ~1icD.t ein­
mal 11ach eve;._ ~.lel::!.e_~ .l:w::1olk0'13u_ . 

( FR .. Nlv . i~.:G::JG~1EIN'S v . 18 . ... . 1973) 
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Antwor t: 

Antvror t: 

DER LESBR PIU~G-T -
. ... ::..; . ... 

Die Tiienst- und ... J"öllzugsordnung sieht in der Rege l die Über­
wac:1.v.ng ·d8s Schr'i.ftverkenrs des Gefangenen vor . _t~_usnahmen 
läßt sie nur be i Schrt!iben des Gefangeacn.an Volksvertretun­
gen sowie ftir ~~n - schriftlichen Verkehr des Gefangenen mit 
seinem Verteidiger zu . Ich~ sehe mic~ daher bei allem Ver­
trauen , das ich den Vollzugahelfer~ entgegenbringe , ~icht 
in der Lage , ihi'f?n Sc'2riftYe:ckehr mit den Insassen ebenfalls 
von der Kon~rolle ausiu~chließen , ~obei ich- bemerke , daß 
s ich die ~-~berw-achur.g bei dem Umfang der ein- und ausgehende-r: 
Post in der'überi·Jiegenden Zahl der F2.lle ohnehin nur auf et­
waige verbotene Be i lt=>.gen ~r~trec kt . 

* * "* 
·valdene.r Hof .r. Eaus III . fragt: -------------' ---------h------- -
Bis zu welchem :_1 ter · d~irfen Kind-er zum 3esuch ni tgebracht 
werden . und vo~f vTelchem Ll te.r .ab d"j.rfel'l sie die :'..:1s tal t zum 
Besuch · eines _'_ngehörigen alle~~ betre·ten? 

Nach den Bestim"~unßen der DVollzO können 1'11-.:lde:rji:ihr ige , die 
noc:1 nicht 14 Jc:t~1.re alt sin-d-, in Begleitu:.~g :UrHachsener zum 
Besuch zugelassen werden . Demgemä.8 kann Hinderjährige n nach 
Vo l ieY'.d•J_ng des 14 . Lebens.j2hres auch allein c1e r BE~such eines 
Angehörige ~ gestättet v1erde~ . . 

* * * 
I~~g~~ ~~!~~-~~~~i_g~~~-;;!L_!E~g~~ · 

a) Ist der Lustaltsleiter ber.eit, die Bedienst-eten der An-
- staltüYrrnißvers~ö.nd.l ich auf -die.DVollzO Nr . 61 Abs . 1 hin­

zuweisen, wonach-der Gefangene mit iiSieil anzusprech en is t 
und die • im bürgerlichen Lehen übliche _1\.!!rede;' zu gebrau­
r hen ist? 

Antwort : 

b) Ist die ~~staltsleitung nicht der Me inu~g, daß die Be ­
diensteten uns G-efangenen wenigstens in thren Umgangsformen 
mit.guten Beispiel vorangehen soll~en? -

Nach 1Jr , 61 Abs . I DVollzO wird der G~fangen·e, der im übri­
gen unter 3~honung ssir).es Ehr ge.:tühls me:.:schlich und gerecht 
zu b er:al'ldeln ist ; mit ''Sie 11 angesprochen . :Vie Beachtung die­
RGr Vorsc~"r.ift obliegt jr::de.m Vollzussbediensteten im Hah .. rnen 
seiner allgemeine': Dien8tp::'lichten , so daß es eines generel­
len E inweises auf die Einhal rung cler :Jes tim:'lung nicht be­
darf . Falls sich der . Ir2gesteller diesbezüglich verletzt 
fühlt , läßt sic~1 ei:'l ver ... ej_ntliches 2ehlverhal ten eines Be­
diensioten nur a~fgrund einer Beschwerde utiter eingehender 
Darle~u~-:g des Sac,)verhal ts f'es ts te lleu und g(;fs . abstellen . 
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!~~~~~~~-~~~-g~~~~~-!!lL_~:~!g~~!~-~~~ß~~ 
_.-!.!::! 1t , .~OY0r:1Cer orklä!'te s::..c-: "as ~!:Se!:!"ble _"lP ."t:!'~::läiJ.S8 11 

sc·_rif:lich 'uer~i ..- . mit SPin~~ nel:.en ProM:ra:mn "Hilfe . die 
Polizei" i::. Kultur3aal :ler ·-~s~alt ü.nentgeltlicl-_ a.ufz~t:re­
te"l . :2in P.T~spr~c"he::O.er scl:r~f~lic!:.er 1-n-crag B.n die ·_r:stal "tR -

1'1-i nmg irr. .J"anuar d . J . ·..vuroe o:-:n~ Begrüudu.~:g a.bt;elAhnt . 

~.) Ist f. or Anstal-:sle: -::~r-g bekE. "":.1t , daß die SBna torer-.. fi.~.r 
Scnulwese ."'! u~d für Familie, Jugend und Sport: dieses .rrogrann 
ab 1<1. Ja.l1re .freigegt:)ben und A.ls. förderungsvri.ir.d:..g erklärt 
ha'-~2? 

b) :s t der An~tal tsl8i "t.Urlß bekannt ,. da:B-·der ?olizeipräsiäent 
dem 2::nso::.lole P.i.ne z-.,,~ i te Gar-ci t·~Lr ?ol::...ze i.u·.:üformen Z11.r '."ek'­
f~g~~g 6es~ellt t-a~? 

c ) ~-it •:relcr..er -Begründ1.1n.g .wu:rae d.0r ... ':l...nt.:'a~ abgelehnt~ und 
·,raru:n ·,"' .. ~.::'de au.f de~: S =-' "2'i~-:liC!:e·., -t:.ntrag ~''..il'l ke::.r:e 6Cltrif1i­
licl:e J..:"'~:TOrT- oi t 3egr1~nd\Ä.::.g er--:e.il~;? 

Zu~) .Ler .'..nstal'tsleitu.r:g ist t·ekar.nt , daB die lf-egutac!:­
~ungsko:y.:.issiou Darstellender K::J.--:st f'~~c.r Ju.;end 11.nc Sc~_u.le" 
d iP ve.ra:1s-:al tl.mg •'::ilfe, ä ie - olizei · ::·ir J1~ge~d lic~e ab 
1 L bZil . 1 5 .Jahren -a.l~ för:l ertJ.T.gswürd.ig 'jour-teilt ha 't . 

·::;) :J~ese :!:a::3aC:l.e :.s-: -der r..~st:al tslei tu:....c:: ·:::.ic:. "t b.e....:ar!.!!t . 

c ) •li l!' de~1 ~:uße-r'.:.ugen der _ .... resse., de'l Rezensi.onen s·ov.ri8 cl~n 
:Jisk:.:.ss io~en ·üter das der?:~i.-'t.ige :P~o:r;:>1"'im der it- -~J: . .l ~~ü? .. use" 
~-, e----,..,.,.,.,,..,,.,.,.., ,,,....,,... .."......".c·-;.-,.,.fe"' s1·c1"' c"'1'e e1·--el,.,e-"., urogra~'""-L.-..:..4 -...-\..oL-\";---\,;;0 .... Y·to:::;;.....L ' c;,;.J,..Q; --.....1_;:' .,. • -- 1.1._ •- ;.J,- -

n-vLL.:lern in oas·si-:rer 1 lcabare-ttistischü.bcrote:iGcrtar. . K:tj:tü 
an der Tt~igkeit u~d ~e~ err~l~en jer ~oli=ei~ 2ine der­
:ll''tig gä::gig 7e rpack-:e :Cri-:ü:, ·di-e -z·~·rar _ .f J.r d e!· freien Bür­
ger o~1ne ':rei teres verkr aftbar ist , kann bei Inha.ft·ie-rten, 
die sie oht!ehin.. üter;·J~cger.d als ;Opfer·' poJ-izE:ilic''!E>r ::aß­
r.a2:..!!..e:! e:::pfinder.! 211. ei!::er · .. Brs;;ä~k~~.ng d-er :...aerze·1.gu.ng :füh­
r~n . :~uch .. im :ii nbli-ck a.u.f . .das Tetig'.•rerder- der T'olizeiorga­
ne, den.e:1 sie a . a . ihre~ Fre:U::.eitsen't'z·.;:g s:.t 11 ve.rda.ll:~en'1 ha­
·ce"'l 1 !! s c.:rc.ienc.e:> UnreDb.-c .. ·erdulden z:1 !l...:.ssen . :Diese .:än­
st.ellung ·;.räre nich-: nur den ;B.emübuncen lll!l o ie v:iedereinglie­
rler,_;;.~g :1 er I t!sassen 3. r: 5 ie :-e.sel_s.c!..a...:t ? c-:;räg:J::S...cl"-1 ST!ld c!'r: 
gi .Jv ·c1a.r..'..tJer ::inaus at..ch ;._!;laß ::u d.c.r .!:>efi..:.rrhtu :g neuer .Jis­
ziplinschwieri.gkei ten in·:terh.alh der Ll'1S"G~lt 1 vreil die GP­
.fa.Lr 'bes-:eht , daß das 70~ :'le.! l<.abare-::-l.is·;a. geze:.cb.~1e't'e- ·re- · 
ga t:i\i~ild des ?O.!. iz is;;en z·..ut.ind cst .Ä. 108\'itdit G.Uf a ie hies i ­
{;en Bed iens1:et.en: und dere!'l 'rt: t::.g:..-:ei t· übertragen wird , 

Diese :fiir ~cir.e able~_-r:_Pnde "n~s-c"'aid · :c: .:.~ßge·:::..;.cl:.en __ spe-he 
bra: 1 C' ~~ 1;1=1r_ VQn aer i'3egutacbtt:.ncskm:J.Li.ss ion }Jar.s.tellena er 
K.u:-:::n: f'i.: .. r -J ~~end u'-:.6 .3cb::..lle" selbs tYers ':ändl.:..c·~- '1 ~c ~ t be­
r;:c:sic .. ;::igt-.zu - .,erae~ , woraus sicu die arwe1c':1enae BE>ur­
teilu.ng Ci ~J: :;ig:~,mg d.es rogra""J.;J1'S fL...r e i!'l j cn·re i ls Ul'1ter­
S~ .iec1lici zus~e::'lges€-':zt'-es :C·J.--li'r•.t:':l e~l!::!.r;; . 

:=::.. übri...;er.: ec ts,ric' t äie ~e-rro:f:fenc: ..=.:r:.tsct.eidtH'!g der ~.u.f­
f?'3su:--... g der J bteilu.nGsloi .J..crkor fere:1z .::-0r ·_nstal t sov.-ie a or 
jr~l:.c .e. _ erqo~alver:=e-:~~g . 

. .Da der A ·- stal tsl.e i T:.1· g kein sch:riftl::i c:1.er n ,;ra.s. vorlag, bc-
aurf'te ~S ·ein er 3~_2ri.f":lic G -~ ":-,;or":' . 
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jWAS IST DAS-- ·~~-.:~~-----_·---4 

· ~----~EiGEI'\J -! LlC 
EIN \VÖ RTERBUCH ·FÜR VOLLZUG-~ _'REHOE 

I n dieser Ausgabe will unser 11Vollzugslexike'n 11 versuchen, etwas 
Lich t -in das Dunkel der Arbeits~ Be 1 o h r u n g bezie~ungsweise 
der Arbeits- E n t 1 o h n u n g zu bringen~ -

Immer wied~r haben v1ir feststellen müssen, d 3.ß diese beiden Begriffe 
oder noch besser gesagt, die beiden Vorsilben "B E" und "E N lfl 11 von 
unseren Lesern und auch von Insassen der Strafanst alten verwechselt , 
oder sogar f ür analog gehalten werd en . 
Zur Zeit gibt es im deutschen Strafvollzug noch dieArbeits b e loh­
nung, und aaran v1ird sich auch in den nächsten J rhren nichts ändern. 
Obwohl im Str afvollzugsgesetz , welches 1974 ( "ach neusten Informa­
tionen vermu t lich nicht vor Oktober) _ in Kraft t reten soll, eine Ar­
beits e n t lohnung vorgesehen ist, wird diese wegen angeblicherFi~ 
na.nzierungsschvrierigkei ten immer wi eder hinausgeschoben. 
\·: ... r müs.sen auch hier wieder darauf h inweisen, daß unsere Erklärungen 
r icht für einzelne Strafanstalten der BRD zutreffen müssen , da auch 
die Arbeits b e lohnung eine Angelegenheit der Bundesländer ist . 
Eines steht jedoch fest: In· allen Bundesländern wird zur Zeit nur 
eine Arbeits b e lohnung gezahlt; h ierbei kann die Höhe der gezahl-
ten Beträge dürehaus differieren . . 

• # •••• • • ••• •• • •• • . •• • • • •••• ••••• •• •• # ••• • • 
# ' • . .. 

: ARBEITS~ UND LEISTUNGSBELOHNUNG : . ~ 

: DVollzO Nr . 96 Abs . 1 bis· 5 ! 
• • . . . . . . . . . . . . . . . ' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

--------- T h e o r i e --- - - --- 1 
( 1 ) Der Gefangene erhält ·e itie Ar -
b2i tsbe l ohnung , :w.en.n er le.iste.t, . . 
-vms von ihm gefo·rder t wird . 

--- - - ----- P r q x i s ---- ---- -
Ei n Strafgef angener ist zur Ar-
beit innerhalb d·e·r St·rafans·tal t 
verpflichtet'und muß soviel lei­
s.ten , wie es der Aufs ich tsbed ien­
stete für richtig und für möglich 
hält , Für seine geleistete Ar­
beit erhält der Gefangene dann 
eine im Ermessen des Beamten lie­
gende angemessene Arbeitsbeloh­
qung, welche jedoch nicht dem 
Gleichheitsprinzip unterliegt~ 
F~r di e Ar beitsbelohnung gibt es 
V :J n der Justizverwa.l tung festge­
E~tzt ü Höchst- und Mindestsätze; 
~ ie Abstufung für die einzelnen 
Ar beits- Bereiche und innerhalb 
derselben , o~liegt der Ar beits-
7erwaltung de-r Anstalt . 

- - ------- T h e o r i e -------­
(2) Die Arbeitsbelohnung wird 
nach dem Umf ang und der Güte der 
Leistu.ngen·, ' na ch :aer Schwere und 
dem Fleiß und der Sorgfalt abge­
stuft , die der Gefangene auf die 
Arbeit verwend et bat. 

--------- P r a x i s _------- ---
Auch hier liegt .alles im Ermessen 
des jeweiligen Bediensteten, der 
zur Fes tsetzung der Arbei tsbelq)l­
nung berechtigt ist . Eine reelle 
Arbeitswert: bschätzung kann in 
den meisten Fällen nicht vorge­
nommen werden , da ein großer Teil 
a ller Ge fan geno nunproduktive oder 
minderwertige Arbeiten zu verrich­
ten hat . Auch be i Arbeiten von Wert 
ist eine reell e Einstufung nicht 
möglich, da di e meisten Betriebe 
s chon von i hrer Struktur her und 
wahrsche5 nl ich von Amts vregen un­
produktiv ar bei t en müssen . 
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.._~ ie ..-ia::p-:b8las-cur:g f-:.:r den Gc; ::an ­
gcnen entstc;h"t Ov.rch Oi C GC .lecn ­
ie ~ rbeitsbelo:nu~g. die 3ätze 
lieg8~ jetzt zwischeJ ~'' 1 . - und 
~ 2 . 50 uro ~ag . le~le~d8 odor 
z, . ..,.. •Toil ;eral-Pte- asc,·i"'e:- ... 1...1 \.~ - ~..-- \ ... .,. - --.., • - lo .. •• _.u. .. ,.:..: •. 
erkze~J.g8 , n ic !:lt a: .... ~sre ic'le :.de ·cGld 1 

besor..d c;rs Ln hygierischer Bin­
sicht , schlecht au s gestatte-re \ve.rl<­
st2tte:l s-or t,e -! f".~r ein U'briges . 
Lies f~.~rt u . a . zu J.r·:>eitsu::L1.st 
des J.efa:.&c!1eu ·.:.;1d da~i-: z:: ~~-b ­
s cric'!:-e!: ir Cl ~r ~rJei -csbe lo·:!!ung. 

--- --·--- :;: 1· e o r i e -----· ---­
(~) ~ ie Arbei·ts~eloh~u g ist je 

. :;:;'.tr Jiälfb~ hP. ~Sf"&ld u:1a .o.~.ii.cl::lage . 

( ·; -"' e 1· ""or. "l..T..., -e ·rs·-c·'"~ - 1"' '"'c- t:-:-e f~"' '""'"' 
"' ..... _ · - J • • ... - '""- ,_, ··~'-'5 - ~-6'-"-

!'!€l:. g:_l -:; d iPS nich-; . i.?r.ter ::;7ollzQ 
1~-r . 222 f"'_os . 3 1-:eL':'-.: es. 
!.i'""J!"t~t der Gefange::e an d.er: eir.:ge­
füh~rten Ar beiten teil , so zelten 
die allgemeinen :Ses cin!:!!u.1~-e··1 f'~r 
f. rbei t :mci .rbei -:;st8l o.h;:· ::; mi-:; 
der ~Bzabe , aae die . . rbei;sbe~ 
lohnu~g in voll~~ H6h~ ~1~ - ~~-s- · 
'""eld gu tgesct.rie ""'en v1ir•l . I:i je 
~estra~ung we~en ßic~terreic~eas 
des vorgeschr ie; "Penen ~aße sverfe? 
ist unzulässi~~-diä ~tboit darf 
jedoch r.icl,t. zur. -~·:.zei t '1ieder­
gele:;l: ·.,rert'le!! . ) 

- - ---- -- r ~ x _ s ---------- -
..,.. ie ß .. rbeitsbel.ohnung ,,ii.rt1.hal ·- ien: 
eine H?, lf"te steht al s 1 .1al-.~_5eld 11 

fi'.r ..:! e h montt- tl ic l1er: .... in~aL·.f zur 
Verf~ßang , die a~dere ~älftq 

·,;ird de:.'1 11 Rüc~dage-:Con"toil zur 
"-.l! -classung 11 gu. tgesr.hrieben. Der 
DurchscLni t-: de s f "i.r den :Ginkauf 
ve.rf·ig·oare·~ ::at:..szeldes liegt bei 
PTwa ~: 15 . - 9 ro ona~ , ~e~r~ge 
daru:: ·ce:::- sL~d kei:-:E! .Sclten:1.e i1: . 
ij_J __ ~,-ersuc":1u:.~sJe .. .:'an,:ene können ihre 
~rbeitsjelohnung voll f tir den 
3 i nkauf verwenden . 

------ -- ·T t e o r i e --------­
( f1.) =:er .. ":.S"te.lxslei te...r ::a-r.c ei"Yle:n 

efe"'f,ene--. , desse· .r· ei -:slei­
s"tu,_g nach ::e.~ , Güte oder '"rt be­
soud ere Anerl::en.~v.'-:::; vcr d .. ien t , e-i­
nen Zuschlag zur r8~ cl!"lüßigen '' r ­
oei -:s"belohi .. l 1 q:_; als : "CiSt>_H!gs oe-
10:'1. '..A.ng gevr.".r..re::: . :.).i.esc Ki.r d öem 
.. :aus:::al:2 1-:i '-~?vrec:-:t et . 

-------- ~ r a x i s - ---------­
Die Vor ausse tzu,ng·ein er I e.i stungs-
belohnunn· sind die de r Arbei tsbe­
lo::nv.P..g f ~bs . 2 )·; der Fü.chstsa tz 

· ':Je t rägt DI'" 30 . - Eona tl . , wird je­
doc-h .. ~ur • -:rGHL 't"!Z! i-" L""et: erreicl•t . 
·~er ~urchsc~r.i-ct lic ·t bei etwa 

::JM "' 8 • ..:. . Die ~eistu' ,_,sbelohnung 
k?.nn voll für den Et n::a-;.f verwen-

. d e t wer&.'! e Ja • , , · • : 

~------- T ~ e o r i ~ - --------
1 5) :!Jer ..refanB:er.e r ... e.,.. auf d ~e --r­
bei -es- und Lcj.stungsbelof:..YJ\i_ng lcei -

R . "t ' ( r?t) nen ecn sa~spruc~ . . .. 

-;~----- ·P r a x i s ----------­
iu. d iesen Purikt v~rzichten wir 
auf jeden ::om.:-.1e~1 tar . wof . ..................... .. .. . .......... ," .. . 

.. 
StYoll::G· § 4C' \bs . 1 bis· 4. : . . 

• ••••• • • •• • ••••••• , ••••• cs • •••••••• , ••• 

(. ~) J~'Jt cqr Gefa:Jgcne eine Zt.gewHiSe'""!e Ar"beit : 3ese".~if"L i ~ung nach 
§ 37 _.;.b s . '~" oderEilfstä-rig·~ei"t ::>. c..s , s·o erilfilt er ein .~r!Jeit:s er.~:gelt . 
:Dieses i s- ~Tf r1er '-r-....ndla:::e aes ,)r-sl o:-:n.es z-..t ber:.csse . . ::s k a-:-m. je 
nacl~ der ieist,_"2g cc:s ""' c ·"a!""!,it:"'.en t .. •. a r1er _\rbei t abgcs ::.ift 1·rer.de:~ .• 
(2) :Das r boi. .. se:."tt;clt k::u: 1:. den :Uurc'·::scll-:Tit"ti des ne.c ·: ~~ 14?- b is 152 
der Re ichsversicherunJSordna~g für die einzig~ Orts~lass~ oder die 
Ortslrlasse I festgesetzten Or t slohnes überste·iger- oder unterschreüe n ; 
75 von -~nd2rt des Jur~_sc~nit~s d ~rfe~ nur u .tersc ~itte.·werden . 
··~cnn die "..rbei tslcistur.ger des e :"an~e .. e':'l den i~des~:a ~tc·rderT1gen 
::ic::-c genügP.1. "Jer -und~s·r..i::iste"' dor ;.,_~s~iz setz:; .-.e.1 :J': rcr_sciJ.ni tt 
des Or -cslohr.es für jerJ~s .ale!lderjai_r nac:-~ den am 1 . 'j.:to:.er des vor­
herg~hende-: Jahres geltei.'1clG,l Jrtsl~hne~ fest . 
(3) Fbt ein G-efangener ZU:!,C1t: i escne a1·b~i tstherape"L:ttisc·JC oder sonstige 
rlcsccäftigung .'a c~ § 37 i.~s . 5 aus , erhält er ein ~.r"be itse ·,-:; ;elt : so­
\vei t dies :J er _, r-: seine::- 3esr t.:!.ft igu~g und .seiner _r·· ei -'-s l eis tung 
~~-. \:G:Jr~Cl". t . 
'4) :Jas ~.rbei \iSc~tbel t is-r. ~e::: Gefange~er: sc·.rif-cl:..~:-_ be·:an 1izuge·oen . 
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'.I issen Sie , icl: liege eo ziem-
lich am E~de u:sere= ~talio~ und 
v1e.:n der K.alfa·:"Go r bei · _i r mit 
dem .:Cssen ank ommt , da.nn k lingt es 
sc'r.on i atr!ler rech-: Yerdäc:C: t i g nach. 
_.luminium . - -.' on wegen dc:n Aus­
laatzen der ~übel und so ••. Im 
allgemeinen habe icr ja r. ichts 
gec.Sen dieses Letall , n:;in Vlirk­
lich n ic'1t ~ nur s c',ne c ::e n t ut ' s 
mir nich t . A.m schlimmst ~n is t 's 
vror.l b ei!!l Spi nat - bä- b2. , Spi­
·.:at mit Alu , bä- bä - na , Clas 
sollten S i e einmal probieren! 

Am SarJS"Gag gab 1 s ke i nen Spina-.: , 
sondern Klöße . So .etl una ~·.'"as ­
ser- wisch iwasch i - oder so ähn­
lic~ ! ~ls o ganz und zar nich"Gs 
3 erühmtes und v•0!:l auch r. ici1 ts , 
wo1nit ein Koch seine Kochkcnst e 
unter Beweis stell en könnte . Aber 
~it der So3e haj~~ Sie' s uns 
d iesmal gegeben . :~ icht vrie so nst, 
Tan'kwagensoße mit Gri e b e •1 , n ein , 
e ine So '3e sa,:::e ic:. Ih·:e :. - so 
e "'-vras hat 's iüer no c_l ni c~_t ge­
:eben . Bine regelrec~t gut ge­
vr~:rzte G1J.laschso ß~ r: - .... uuue war 
~o.s , -v1ie sie a12.c:1 d ra::.~er: ::ic1·-.:: 
·besser hätte c enach t \verd e n kön­
ne l1 . Ein richtiger 11 :üichtblick" 
auf dem SoBense~~tor , 1,.,-~·.r d e ich 
saJen . 

Überhaupt giht es i n der l e- tz­
ten Zeit ein paar 70ll"..:om..".len aus 
der sons"G üblichen S~eiseplan­
ordnung fallend e Gerichte . - '.:J em 
-vTir nun die '' .... c llU.l(P' an diesen 
teil weise reo~t appe~i~lichen 

ch e n . Ob nun ~.-irts chaft oder K.ü-
e he - oder beid e ge~einsam - e gal , 
man sie~1t jed enfall s , daß gewirt­
schaftet und ge~w cht werden kann , 
· r:::;:·IK tviAN tffiR ·.nrr . i~ur , ".,arum 
·.,ri l l tla~ so sel 1;e"t'1? 

Das "liollen 11 sc~1eint mir h ier 
~berhauu~ so eine ~ac ~e zu sein . 
·e~~ ic~ also ttl~lic~ durc~ de n 
Al~bau I!I zur ~rbe it geh e , ver­
geht mir rege l3äßig der ~ppetit . 
(nd wie ic~ hörte , soll es i n 
den He.usern I u·:.1 d II manchen Kol­
legen ähnlich gehen . Da hängt 
do c~ über einem ':eil der E=i J..-cel­
halle so ein dreckiger , durch­
löcherter Pl a stikfetzen (Abdeck­
plane genann"G) , ur.ter dem das Diät­
essen ausgegeben ~ird . ilun b e ­
komme ich 1' ormalko s t und man 
könnte mir vorvrerfen , daß e s mi ch 
insofern nic~ts ang~ng~ , aber 
was ist mi t denen , die es e twas 
angeht? Ob nun Di ä t ler , Di ätlcal ­
fakto r , Beamtenschaf~ oder Haus­
lei"Gung? 1Ceiner sc~:.eint z~ sehen 
oder sehen zu 'llollen . wie es dort 
aussieht . Als o dieser ratze n 1 la­
s-r:ikfolie liegt je~zi: sei"G .agust 
1971 oort über dem 1·Te -cz , 1.:.nd lang­
sam scheint er dre ckig , kaputt 
und unansehnlich genug , um end ­
lich ein~al ausgetauschi: zu wer ­
den; denn in seinem jetzigen Zu­
stand l äßt er mehr Dreck in die 
darunter aufgeba~ten :öpie und 
Kesse l Iallen , a l s er abhält ! 
Frage: 11uß das denn so sein - bei 
eine.:: Pfe rnig::>..r tikel? 

nuß das Go sei.n , lcönn"te man 
auch bei se}1..r vielen a nderen 
:Ui:1gen fragen! ZtLl l:)eispiel vr.lr­
d e a uf Gru nd f r :.:·- er er BeRchwer­
den zeitweilig darauf geachtet, 
daß beim -~bf i.llen iJ.r:sere s ''ltuc ke ­
ft<.ck' s•' i r: die Verteiler kessel 
Siebe: e ingesetz t W.J.rden . Auch das 
v..-ird wieder versäumt und \-ITir müs -

• sen uns mit allz1.:. reichlichem 
Kaffeegrund }1erumqu2l e, • 
Darum, 
von Pelle nun ein kleiner ~ip : 

,.Jenn schon !·:uckefuck , 
dann nur durch ' s Sieb ! 

ßU.:R PBLLE 
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Für den Kliente~beirat war der 
z,wei te .Monat des Jahres eine Zeit 
a1ct:iver unq ~r-fo1greicher Heiter­
e ntwicklung auf dem B6dsn de~ 
J?rogramms und t.1 e_r ::3a_tzungen . 

Dies besonders de·shalb, weil siQh 
i m Hause, un.t.e r deti -~lienten , die 
Bereitschaft zu · lebendiger und 
bejahender. E itarbeit vermehrte 
und vertiefte . Die Be'I;Johner d. e r 
Stätionen 5 und 6 , unterb~treute 
Stiefkinder .der · b isherigen Kon­
-z ep tion , entv.rick~l ten mi t dem 
KBR Initiativen,· um die Gruppen­
arbeit aus eige;1er Kraft zu mobi­
lisieren . UcteEstUtzt auch vom 
Hausleiter ka~ll der 6 zugute , da.ß 
der mit dem1C:l3R eer:1einsam genutz­
te Rau'm neue r-1ögl icb.lce i ten b i e ­
tet . 

Die 12 . und 13 . Vollversammlung 
des KBR besohäftigte sich vor al­
lem m i t der, auf dem 2 . Bericht 
des Senats über die Situation im 
Berliner· Strafvollzug fußenden , 
Persuektive des ri:auslei ters und 
d e.n- dazu vorliegenden Stellung­
nah.men d e r verschiedenen Mi tar- : 
bei tergruppen . Die groß e lviehr he i t 
der Klienten ist der "Jberzeugung , 
daß die durch die Erfolge i:n Haus 
IV _gerechtfer~igte Erweiterung 
des behandlungsorientierten Voll­
zug~ auf alle Stationen des Hau­
ses alle in. d e r doppelten Aufga­
benstellun.z entspricht , die .d e. r 
Senatsbericht hervorhebt~ s ie is t 
be.rei t, mi tzv.helfen bei der Bew:il­
tigung dieser Auf gaben ., ·speziell 
im Hinblic k auf die nrek~re Per­
sonalsituation . Hir suche'Yl dafür 
·aas·Gespräch :_}i t allen Beteiligten 
und hoffen , daß bald auch diejeni-

. gen , d·ie die :Iompetenz der Betrof­
fenen in dieser Fra~e b isher be­
zw~ifelten, dazu bereit se it:t werden . 

Innerhalb der Reihe ;11\.ktuelln wur­
de mit Rcuresentanten der im Ab­
geor dnetenhaus vertretenen ~ar­
teien über d i e H.egierl1ngsBrkl 2y­
rung des 2 . Kabinetts Brandt/ 
Sc he e 1 d i s}m t i er t . Dis l.::u s s i o n sma­
terial war vorher in den Gruppen 

verteilt worden , so daß Ge legen­
heit be::sta11d·, sich darauf vorzu-­
ber e i ten . Von SPDundCDU ist uns 
außerc:! em Informa t ionsma tcrial zu­
gegangen . Auch erhal tcn wir d ie 
Zeitungen der Farteien regelmäßig . 

'r1aßnahmen' . die da.:l;_j_r z.eugen ' daß 
nunmehr über alle anfängl ichen 
Hi ßverst8.ncnisse . himreg , eine Zu­
sammenarbeit orrc ich t werden konn ­
to, fü.r die \·Jir dankbar sit:d· . . 

Der Sozialaussci:..u.ß hatte auch iru 
Febr uar oin . Gesuräch mit Vertre­
tern der SGÜ aus den Bezirken und 

· .der Zentralen Ber.atungsste lle. der 
freien Straffäll ig'enhilfe, das 
e·benfaJ.ls J.löglichkei te:1 des Hl t ­
einand ·~r in eine praktische Zu­
samr..l1enarbeit fÜhrte . Durch Ent-

. lassm}gsgespräche und die .sons ti­
gen ,I(_ontakte i.m Hati-s ; kon!:.te in 
drei Fällen · \!ohnung beschafft 

-werden , i n zwei Fällen v.rorden 
Ausbildungsmögl ichke i te~ erschJ.Ds­
sen, in mehreren pri~aten Anl ie­
gen v.rJ,Ird.e erfolgreich nh tgewirkt . 
Zeichen . einar Selbstini tiative 
als ·Unterstützung· uns.erer wahr­
lich überlasteten Sozialarbe i te~ . . . . . 

·-Der Kulturauss chuß _hat zu festen 
-Ar beitsformen. gef~nden . . M~hrero 
Fi·lmvo·rführungen im Haus e bewie­
sen seinen Einsatz . In der i n 
Personalunion mit i hm verbundenen 

I Gruppe 1 Bild und To~' herrs cht 
IDaueraktivität, deren Ergebnisse i schon manchen . Außanstßhenden 
. überr.aschten . · · 

:Dei' Februar brachte auch eine Dis­
kussion des KBR mit dem Leiter 
der ~bteilu~G ·V , de~ Verantwort­
lichen, fü:r dem .Vollzug in der Se­
na tsvervTal ·tu<lg , H E?rrn Roßbacher . 
~in gegenseitizes Kennenlernen , 
das sicher fi.i.r die ~.reitere Arbeit 
von Bedeutung sein wird . 

Die ]'reundc des Hauses IV in un­
serer Stadt habe~ sich jetzt ~o­
we i t gefunden , daß eine erst-e Au­
ßerung dieser HBürgerini tia ti vc 
für äeri 'Behandlungsvollzug11 in 
die Presse gega.n~en ist . ung . 

-K· -::- * * -lt-
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~r.:reulic'1er"reise si~.d e.:.tch :.:n 
-~at...s ~: ·J·e.!. -rer'"'.i~ recse ~-e~o~~be­
st~ebun~en z~ yerzsl c~~e~; i~ 1 

d iese12 Z~sar err..a.~g is-: ::>_-_:_c·: die 
~eugesc::a..::ene -:'J.t;a::gsa·.:.-:e i li;.r:g 
z~·se~P~ . iqs~ soll bis zu 20) 
:::sasse .... _ (atge::1ge) e.:..::·1e!J-=.e~-- : die 
danr: unter 3er;_:c',.sic:-:.-cig;.l:.1g der 
Strafdau~r und arderer Xriterie~ 
auf die Häuser verteilt werde~ . 

In:er~~l~ der ZuJa~3sab~eilu~g 
vnrde berei -rs 11i t cler G-ru"'J.ue nPr­
bel. t begon 8'' ~ die in den- 3tamm­
h~usern fort cse~zt werden so l l . 
Durc '1 d i~ !a~--1 -vo~1 Gr :}."fV")€!1Sure­
cl~ern una versT2..r.:tP. :ße~· .. thun!Sen 
des u~sic~tsjie .Etes s oll ein 
te:Jseres i i tAi~lanr'er z·vrisehen In­
sassen u~d 3ea- e:sc~aft ermög­
licht: v.r~rde·, . :i'1ige l)OSi tiv~ L-c. ­
sä~ze sinc ~~reits \ort-a~de~ . 

Die Gr:.t:;>"!.J€ ·- 2 (er Zaga~gsa·8-
1ieilu!1g 1caur. einen scho~ vor lä~­
.:;erer ZP. i -i; gF.n·;~.''l.l ::er t..rup:pe!!spre ­
c~e~ vorweisP.~. e~ ~at ~ie ~ög­
lic~~eit , ci: sei~er G~uppe die 
Freizei tges-:al tut~~ , de.s allg0:-!:ei­
ne Gruu"~Jer:verhal ':en v.nd ~:e~ ter­
bildu~ ....... sn öglic': ei ten zu. erör1:ern 
und vorz~bereite1 . 3i~~be i ZP. igt 
es sie} , im ~e~ensatz zu negati­
Ven Vollzugserfahru:1e;en , daß ei:1 

·· erhebltch verbessertes Zusammen­
l e nen und gegens Pi tige s V ~rs tänd­
n is zwi sc'h.en den InS:iSS e n und den 
stät'digen BeaTte?; der J r u_)pe er­
reic""t werde-- :~an.: . 

~i e Beamten LDouola . Schulte und 
Gaenge "laoer,-Ciurc!·:-i~r ·pos i tives 
Ver11al ten in·~er'1al" diese~ Gr up'Je 
ei:1 ::1 -ceinander ohne .:..gg.:::ess ionen , 
da "'ür aber !'li t ·.rers~::-"nd~is .:;:eocbaf­
fe~ . Dieses fsw z"J.= G~~en aller 
:..e·:e il igtel'l z·;. -, ·erteY' , da dieses 
::; iel dur.cl" ge e i..sa::e __ ns·~ren5un­
ge~ erreic ~ ~· r~e . 

ei .... er1 i 1 'la .. e:1 Ric - die Ha'..!Pt­
tzv; . Oberver-:ralter iiTcebrandt 
l.i.r.a .3inger u·Jer diq d;;r!'la!C"!ische 
GrunpAnarbeit informiere~ kö~nen 
u~d-fa~en .~;esag~ , selbst fUr 
:')iskuss ion~ ·1 zur {erfügung zu 
s te11en . 

Im ~inver~e~men mit der Soz &­
.r'ä,:; . Abtei L1.J.ng hat sich Eerr Ver­
waltungsamtmann :.:aye~ seit S.erbst 

~ ?7'.:.. mit einerL. Völker':{;;.ndes e~inar 
::oer S:idostasis~ de~ 3-r uune zur 
Verfig~~g gestellt; ~ieraei wer­
äe:: ;ar":>fiLile v.n5 =...ie.s als 3-r ·.:.!ld ­
lage ~er rortragsrei~e genu~z~ . 
:;:)ie Grup')e hc. ~ dad·J.rcr .. ei·~en Ein­
·.::.l:..c'-: ir. die iroiJle:::a-::- i~c der dor­
-:ige n .le':lscl:e .,_ er':al "':"en , ·t~ie e r 
sonsT ~caum zu er ~alTe"' ist . 
IY1zwisc:-.en haT Herr iviaye r s eit: 
3eainar mit ~ei~rägen Uber den 
afri kanisc:-te•1 :.ebcnsbere i cr! fo r t ­
gesetzt~ sie vr_ rd e:1 :v1isc '~-~ e n ze i t ­
lic. aucl::. scr-.or. von a~1deren Gr up­
pen Uherr!om-:1er. . 

\llremein wird erhoff~ , da S wei ­
tere Bearüte ihre !iobbys f ü r eine 
gezielte Grupryenarbeit ver wenden 
werde~ , u~ somit a~ch a n d iesem 
I1i teinander - Für e i na nder mi tzu­
vrir :en . 
Dar~berhi·a~s is~ in a1esem Be­
r·eic'"l e:.;.cl-. die :::'rau·:oe s - Gr uppe 
c~~i~elu) berei~S Z~ einer stäL­
dige,.... ::inric:1.tung ge·10r den . U. a . 
zeigte •·err FrB.u~oes an drei 
SaTstagen im Ja uar uno Febr~ar 
~ic~~:ilder ~oer ~ie ~rbei~en aP­
dem Film ''Die l ·J.f-:scl-:lacht über 
England ' . 
.hls besondere 3ereic2er ung brach­
te er an versc:.iedenen Ta~:en Gä­
s-ce mit. Frau _ rof . :Crika D'annhoff 
und Frau Ursul a Schirr !:iach er . 

s a . / belsi. 

* 
I.:.tER ~OCP.: EXISTEI\TT ••• 

. •• is t unser schon totgesagter 
Küc~enbeirat im ~aus :I ! 

~ur ~h 1;,,-n~no/a l·~ ae~ U~usern T -! , 1 ,_!.Ai:).. ... 0 - 1J. .. !,_ _nc. - - - 1 

II: ftrd !:: Z ~erde~ InTer ess en­
tell a 11f3erufe-:-: . Ka"'ld ida ter: für 
die :. q}ll ei!:es i·:;.euen Gesamt­
!<"i.~c'.en· eirates z·~ ter:.e~nen . Vor­
sc\l?.ge 7on _·a. dida-re:: oder auct 
:elostcenennungen si-:-d bis z·j_"W 
5 . ~r~ rz I S'73 in 6 ie ~rie =:~c~~ste~1 
des.ICic,1c. 1'eirates einzU\verfen . 

Alle 'andidatc. werden in ei~er 
Vorscr~lagsliste erfaft , die dann 
l.n 1en einzelt:en Hä,·.scrn zun Aus­
hang gelangen wird . ~ine "--lnabhä.n­
gige jahlko~Jission wird da rüber 
wachen , de.ß eine korr e1cte ·:~ahl 

durch~eflihrt werden kann . 
peco . 

"*. ~- * 
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- Vlurd e bis:1er - mit dem Zi P.l, die 
· Trans·oarenz des Vollzu;-~es zu för ­
dern ~ meh r oder minaer wahllos 
eingelad e n , so geht aan jetzt im 
Ha~s =rr E geziel~er vor: 

Aus d~r Vi el zahl der Uäste der 
letzten Monate hat sich langsam 
aoer sicher ein Kern ft.i.r eine ef­
fe!{t i ve Gruppe:1aroe U:; Il.e.rausgebil­
d~t: viele der bisherige n Gäste 
sind mi tt: l ervreile bereit, kle i n e -

-re Gr up-:_Jen :11i t ::es ten Zielsetzun­
gen zu bilden und z~ betreuen . 
:Sine umfasse:!de Übersicht der ge­
plante n Akti vi t2. t e ·2 ist f·~~r d :Le 
näc hste Aus .:;abe des 1 lic}ltbl icks 1 

v orgese'b..en . 

In diesem :J:ona t kon:.o ten \vi r wie­
der eine Reihe vo~ 0listen ~egrü­
ßen; an i hrer S'l')i tse: unsere ochon 
"al -re 11 3ekannte, die Sc,!aus piele­
ri n l'-la:cgot Roth;,·re_iler. In i h rer 
J·eglei tunf5 lcam die ?oli tologin 
Re-c:a-'ce Juszilc' vom ZDF zt~~u ers ten 
:tlal zu uns . 

.Am 31 . Januar kon~te~ wir wi e ­
der Cinr:1ai die c;esa:;nt;e ~;ai.1t~S Chaft 
des SFB- Jugendfunlcs b'ei uns be­
grüßen . 

Binen Sonntagnac~nittagsbesuch 
machte -am 3 . Febr uar d ie Sänger in 
un~ Kabarett istin-Evelyn Künneke 
be i un·s . 

Zur ersten Zusanmenkunft i hrer 
geplanten ständigen Gruppe fan den 
sich am g.,'Jrebrua-r d ie Heürr-~i-te ­
rin Fra u Kreienkamp und d ie H.cr.:a::n 
Sozialarbeiter Scholz u'nd Birkholz 
mit interessierten Insasse~1 ~sam­
~e_n ~ 

· Frau Susanne ~:;:richse·J Ut.d die 
Sc haus uielerin · Ilse Kiewie t .mit 
ihrem ~atten , dem Regisse~r Mi­
ch ae·l Gü~ther , :pla-tJ.d erten an 10. 
Fe br.uar über i!'Jie :Berufe ur d von 
interessanten ErJ.ebnissen . 

Am 12 . Febr uar waren :lerr Senats­
·urd_s_i_d_~i.~t Ros_~~C?:.C?l?-_er , der -Lc i ter 
des· :Berliner Stra:Lvollzuges , und 
sein persönlicher ~cferent , Herr 

-- Dr. :i:Jüßlein , sovrie der Ha.uslei ter 
- III, Herr Behr, ünd Herr J taa t san-

':!C:Ü t ::-.. ant-~e zu Gas·t . Ir. der lebhaf, 
ten :DT[)kUBs ior. ging es vo-n ~:ragen 
zu der. lcom e":ton Ur}.anbsrcr·elung 
über die Gr 'lY.>:Jetlai·bei t bis hin 
zur Ar be i tsbe- -u·na .rboi tsc~'!tloh-

_n~ng;. ;t:Ia,l,l.pt t P.mJia .'Jar . na tti:c.lich 
die ? r age , i r:: ,,.Tel e her ~'orm der 
Vollzug iill Haus III B in Zukunft 
weitergeführt wir d . 

1;";n 13 . Febr uar kointen mit dem 
Lei t er der Sozial .... Pädagogischen 
Abte ilu!'lg , :~errn .iJ.D.tsra t Ex:ner, 
schon la~~e anstehende· Fragen zu 
Sport- und Gr uppenprobl emen er­
~örter t -~"lerd e~1 . 

Fr äulein Höhn von der 3atur ­
'freu~!de-Jußend , und der Arclii tekt 
GöSS-f=ßg,--cri'c ·oe idc schon me::1rfac~ 
unsere G2>.stc vvaren, stattcten uns 
am 14 . Ee ·Jr-J.ar vTiod er einmal einen 
~CSUC~1 ab , 
· Frau Re nate Juszik sc~ien es 

:\n.:O:'ang de:s ·-lonats ti-~~t be i uns g o.:. 
'f allen zu ·~:.a")en , denn sie kam be -

· reits am 18 . ~e~ruar wieder , um 
mit uns über :robleme der Tac~s­
pol"i t i l:: sov1ic des- S trafvo l lzues 
Z'J. d isl-:utiere:·· . peco . 

* 

. .. berichtigt unsere Bcrioh tor­
stattufig über Haus Irr E: 
·n • • -. auf Se i ·te 23 der Nr . 1/73 
sc~reiben Sie von eine~ Besuch 
der Frau R , Otto- Gundelach in der 
An·sta1 t . .. 
Dazu mö chte ic~ richt i gstellen, 
daß d ie- Regie zu dem erwähnten 
Film in d~n H~nden des Jungfil-

. mers G. 0 . Z i cNer lag • . . 11 

VTolf gang Ihle 
Sozialdienst/Düppel 

Lnm . d . Red . : .nr bedanke n uns ----------- f i.i..r diesen Himqeis . 
:Frau· Ot to - Guncl elach führte tat­
sächlich n icht Reßie, · sondern 
hatte die Gesantlei tu:1g des lt'il­
mes ir1 Händen . 

* 
11 Heute hatten wie vried'er ein 

A3EIIDBROT 1 :t;RSTEn KLAs:-:iE I 11 , -------------------------
sc~reibt uns ein. Leidensgenosse , 
t1 1 Schusterjungen 1 mi t S ch~aiz und 
Sülze (?) ! - V.fas haben . unsere 

.Tc gel.er Köche nur für eineu Ge­
schmack? Ganz zu sc J.1wei~en von 
den Kartoffeln und den Soßen , d ie 
a~ den meicten Ta~e~ u~genioßbar 
-sind oder ·a ber ev1ie; do-.1 g lcicher­
.Geschmack haben . 
'I c'.b.. frae;e mich nur , Viio es kolill1lt , 
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ca2 das _,ss~n ir: .!Oa.bi 1: S ~"~ 08d~u­
tend b osst:>r io: 1 P,ls :c ier . :J~n!: 

·w:.e =.ir ':eke.!lP-: :.s .... , :_a-: 2a:1 :.. ..-: 
:·ioabi t den t;l~i ·v::r: ··~rp:~leg;..lngs-
3a :~ ·.·;ie "._:er ; "" ~egel . ::ein~r 
::e in'l;!!ß r ... ac:- sol: ~gy-; :;:.::oe!:'e 'Kö­
che" r-in:nal ':'lac't ::oabi-: ü: 1iP 
=~hr~ gn~e: . ~ . ~ . 

·X· 

... --­
_u.J ---

Zu.mi!:d est dor .... -_-li~g~l c es . . 1 t ­
t.au SPS _ ::L '.a 't ~ ie : .:5gl i chke i ten 
C! ~r im t1~rtst lr-+:--~:en Jatres ins 
:ebPn g~ruf'"'ne1 V11llzugsgr:;:.ppen 
erfe.ßt und i r. seinem Dere ic h b e­
reits teachtlic~e =~i~iativen 
en -:·.vi c \<: r> 11: . · 

~~~er ~~~rou~~ i'res se~r ak­
tiTcn 3-r'...<p,er-lei ters , :~~rrn Röder , 
koordi• ierten oie V ') n -;:.giY! a!! 
d:.e rbei "t oP.r Sr-tppen ~es :-lügels. 
::;:JiP. frP.ige··;"':'.l ten ':prec~e-r· aller 
vier Gr: .. <:'3)e•. pl~-::en ~~~ei~sa~ ·..1.:-:.:: 
=~:_:-re~ i. era.~.s ... ~: :·i,.-n_ ~"=- ~ei~: -=sa!: 
dur" _, - " k~" t~ntl)r. si~~.. ~erei -:s 
best'):;d ~re- _ . ücrr;ss"-:gr:.:-:pe:: :- :.1-
de!! ·.;.::.d eir: v.mfanc;;reü:hes ::rei­
ze i tpro ··r~.. \·n.rd~ ru.rc'- ge::ü .. i:rt . 

In:or~ative ·:.l·v:: ö~r .::.aades'::ilä ­
s"celle ur1d -:!PS Landes- ::::llL- :Jien­
s 't<::S Berlir_ 0 e' . ...:re'1 sc:.o-r: z::ur. fe­
s:en Beotan1teil des Programmen . 
:2ir. Ska 'ttur~ ier , : ~hallp::..a tten­
P.CG'1:le und ::tngere' ·.:" ~) isl:ussionen 
über ak"tuelle Theme11 f~nden R t~tT. .. 

.iJie erste 
sich P.ls 

Interess~ .~r~u~e f~na 
1 Ar'Je ;_ ts r·c;:;e l nsc ".aft 

Zei ":ges" '!P e~: 1 Z'~sa.m.'·"~ · ei':.! t.alc ­
jährige3 .JC'ni".::tr :oer 'l~euere 
De:· .... sc· -e Geschic1 "te a'!.- 1 9 ~ 8' fir. ­
c e+ ":i + tr8 Te ilt.e .. ~err Si:T .. -;t . .tü::; 
!>"~ zPnten ha ben si~·~ u . P.. . tj:_" .3:?D-
::::."'e()!'r1ne-c~ ~"~do ,..,._o :?S '":0lf 

- -~- ·-- -' --P on":'er u.:r r1 e.c )iplO:r:l:>Oli -::ologe> 
.Kl::l..._s .. ~:ri <' )la :>oui~ :::::r . ::üelle:::-, 
cer _ei ~-e:: er v1fc "ie ·-::i~ :e!:cor~ . 

z~r verfa~ ng ~es~ell't . · 

.3ere i ""~ .:.:1 e zc ··_er ::.;:nr n-:e :!!4.: 
Fr::J..l' J.'o:ar!:_e:.. _\:.9.~. _ ~~_e_:: U er Ziele 
u!':.d '•ufga'bet r:ler 'rr;ie:~ · o!:.l::'ar.r-.:s­
v er 1. ä n" e c i r :::. t 1 c r t i're rd e n ·. 

Der. ufgabt::rdJere i <' ·:. -'!PI' oz i~~len 
"'.:er ich tS'! ilf~ ( G.:) t:lrläu ~er'ten 
cl i o Mitarbeiter der 3GH Kreuz'ber g , 
J.>..uufer 1 ::n·:t:=-. .... _;: ;.r-d 'cha•Jlik . Auf 
Grund schlec" ter _;rfahrUi~ ~en vie-

ler :nsassen . verlie:: diese Dis­
ku3sic':'l zum Teil rech--e s-t~J.rcis~r . 

Zber:falls sc:-:"J~l i:.- "Je::err.·::er vr.a-äe 
~i-: -'er ... n~li: .c;n =e·.-·äflr'.l.r-gshelfe-
!'i':. xr l . ... ie.-:ler allgeme i!'! ::::-er 
die .J~\;ä.1.rungs·.il!e d iskutier~ , 
d:9 7n: ~ec =~spsse~ 7ielfac~ 
::'alsc '! -:ers-a~t.:;en vJorcen ·,;ar . 
JIUC~ ü:er ,. in •. s)ek~e i:-::::'er -::'ler­
ze: :::..~en .. r:ei-: a .. 3t:.c: -:abhä~gi­
g&n vmßte Frl . Z ie-;ler i nteres­
sa!:-: zu beric'·Tcn . 

Im .Fehruar rcferier'te einer der 
.. ·-:.sta1tapayr:ologc·· , r!err 't·!e_!:_n_er 
::::.esci.r orn , über die 1tuf3a.ben des 
- syc"'.ologer L'l _ tra::vollz:ug . 1%­
sorJeres Ir.~eresse fa~d die Xon­
zeption der hir:s ie;en Sozial th.era­
pe tis"~-e- ·.:-:aih:n6, da 1iescr 
Ei!~rich"t'!J.ng in c:-ir, lick auf das 
l~ot::...r.;:!de S -raf,rolL: .. '..:gsgese-c~ we­
SE:r:~~ c!:e ~eäe ·-::..ng =·~'WZJ.!lll; . 

: te:-essant8 _rl=-... . .,..er".lr:.gen Z'-< de>: 
Re~~r~en "es ~~r-a:rec~~s ~nd :es 
_Y0L .. z·.1.~es mac: .. 'tc r"err ::Trv.p'9e!'!le i ­
te~r R..:. ••• ~e 1 . 
·Ar1 9 . Fe1rv.ar ha.ti cn die 3-ruppen 
ei!:e .. bes0'~"~ers i?! .. 9ressa~te'~- Be­
suct : 1er :.e~tcr der :i-cer·a'tur­
Rbte:ilung des RI AS· Berl i n , Jens 
].(.'i,r. . 'tcr_c·- .::o-·e ~roer seir:e!1 .u.f­
gabe~. erei " h im 3enc1 er . .::::;r ·ste.ll­
tc talentierten I'1sass'e:.'l eine se:..r 
i!" (lcressa r te A'J.fgabe , näfnliclt 
KurzgC; scl., i cl, ten für Ki ncl er zu ge­
s ,alter 1 die später in J:1cl:form 
·f"d&r als ·.> P.ndung im RIAS veröf­
fcntlicl' ~~erden sollen . 

HP-rr :::'farrer 'olrrar:dt zeigte in­
teressa"!te Li'"'rtl:::ilder über :ie 
o:-~-:-oiace in:.:.:."!"~ e: ..:.!1~ versvrac_: 
ei;e;_ oald igen :::.ic>-::bildervortra.:, 
~ er ~ci':'lnn Gr:P~ cula~durla~~ . 

:- n naher Z-....icu1.f t werdendie fnl ­
~e ~ d e . J? s i:€:. i . 11 e·: -.~ oll.z·.J.gs:;;r )'p­
""Je ... j._R · - · l·:prcls P.r.,.;ar'!:e't : _. 
::er ··o:~ai tver .. :-:: lerdesi:.rbeits­
P. _ tes : J]L·~~ - . ::e"s :er ;:uger1-
rict ter Pei7er .:;C' ei'fel , · der als 
:erlin-ien~er--~e:a~1tc ' ~u~'te­
ke!-:.:- - sic _ r,t c I hurt .ior,:rpLtn Ul a 
V1st not least - L~ünter Grass , 
c er bekar.l"'t~ A ~). tsc · e 5 c:--.riftstel­
ler • .,eitere .~~stc werden erwar­
ter , ellercl ings lcot . te~ ~och l<:e i ­
r.e Tcrr:ünc vvr 0 iPl:ar1: \•ierden . 

* ~. *- 1:1 . I gw . 
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K·J.l t--.lraussc~rlß des K3R 

Wie der ' lichtblick ' \'rohl schon berichtet 
l:at"te , gliedert sich der =:l ientenbeirat 
Haas IV in fi.i.x:.:.: _~ac'haussc~l:isse auf . Einer 
davon is-; der -ü:l t ·.)_ra·J.sscr_v_ß . -~0'1 se incor 
~ä~igkei t und O!nnac"t~t soll hier berich ­
tet ,..,erden . 

Der .'J.ssc::-.uß arbeitetseit ca . 2 ·'iona­
tet~ und kat!:.: a1....s ei·~er · i r> lzahl von Gr l.:!­
ren leider kei;e s~olze =rfol~stila~z 
vorweisen , Zs finE; a n mit ei-aer ganz 
schweren Geburt . -.us c1e~ Kreis de:::J ~:lieL"!­
~enbeirates i;.teressierte sie~ ~~fa~cs 
t:t;.r Pin ·:i-vglied f-:.:r die ::u1-vurar';Je:. 1: . 
.Jurc!: nekar!.: mac_ • ....,_~ge.: und . .::.~u.:~dpropagar:­
da konntP.: dann noch 4 .... lienten von der 
~chulstation angewor~en werden . 

~.Jnser -~uss cht:.ß ~öch-e auf ?ormali t~ ­
-r;en : v·ie :a1'..1 e i ~es vors i tze!lde:. , _·ro~o­
kollführung , regelnäßige S itzungstage 
usw. verz icht8n . 1Tir sind "IVIänner der 
TatH, bei uns geht alles "ad hoc·" übE:r 
die Büb.ne . (Oder auch nicüt! ·He der lie­
be 3-ot~ unrl die Zi.rokratie es \·lill·! ) 

~ ~----------~-u-------"" 

U!lser .Dile!Jllla or; t:n: ~!!ht zum Teil darin . d~ß 
~ich für ans !liernand ~o rec:t:t zustär.dig 
f::tLl +, :ir s:.r 1 i .;e:::- :3':Tischen ' 1 ~::t-.;.::l und 
Bor1:e". Nur der tatsäcl:.lic:_et· _·iilf e:- -von 
Sympa~ isan~er, in-Gestafr- des ~ektors 
Schacht und des Cru:r~penleiters Koopmann, 
ist es zu dant:e 1 , da!} -..u ter 'm Stric il. doch 
r:oc!-:.. et··ras .rat s r'lnr:.t . 
-nsere Irentakte ·1ac~:. draußer: sehen DOC''l 
sel:x d:inn aus . , ir s n~ttei b en zwar stapel­
V/eise Brie::c, c:rl ~.1 te"Yl aber so gu.t - ,,;ie 
keine 1.r b.·!o.:::-teY1 • . n dieser S~:;elle .... J.B von 
z·.<Tei r·ihmlichen . '.S:1ar-.:nen beric!' ... \::t \·;er­
de"'1 . La s ir a zt-:.cr~":; die .: Freu;"de der d eu..t-

sehen Zine:Jathek e . V. 11 

( •rser~l 7 ino) ••cr-r~~el' .--- - .. . ~. - ..... '-J..L~ ; '- IJ .::u .i. 

ci~rc~ den r~tri~e: ~errn 
Roos ~nd ~ra~ Jregor , 
velc!1.e1"' wir e.uch auf die­
sen '·ret;e herzlich danken 
\'rolle'! . 
-.lir ::ör.::.m: von der-:: ko­
sTenlos ~il~e auslei~er., 
leider iST d iP. :.us~:-Iahl 
sehr be8renz t, da die für 
uns i:~tcressan ten Filme 
alle im ::;5mm-:-or!Ila "t sind ~ 
bedg_ur:rlic~· .. ervleise irönnen 
viir a.)cr nl:_r '16mm- Filme 
vorfi.i.hrcn . Bemü.hungen! 
eir:5:~ al-c:en 35miu- 1forftü..r­
a-r)::'lr~T au:: :Ja·;.er -rcu der 
=.2.:-!d c s:.. ilds -celle gel ier.e~ 
z~ be'!:orTJ.cn ~ sind cisl1er 
;.-esc't.ei ter~ . 'ir hlei.ben 
äber aucr .. 1~ier 11 a!:: 2all 1 • 

.Jis·:el .:abe:1 -.-,ir 3 .::'il:r 
7er&.LS ~al ~u::.ger durcllge­
f:.thrt , u:1ter ar:dere!"l 
''supGr ad hoc"· am Hei­
li~cr. bend u·1d Sylve­
stera:::e~cl . 
Zvrei t& us-.J.a..,....:.ne ist die 
von :la~tc~ uJa S-?-Bea~ 
belcan~~te :Bcatg!'uppe "os­
mundi'', ,:relche sich eben­
falls ganz sponta·1 bereit 
erlclärt na t . f,..ir d iP ganze 
5.ns~aJ t 1costenlos zu stri.e ­
len . Dies ist vorläÜfig 
aus 11 vollzugstechn iscl:en" 
Grü~dPn, Pcrsonal~argel 
:.tnd a"'ccre'1 !·iängcln , ·~­
derstä~d~l un~ Voru=tci­
len ~esc~eitert . ~as ge ­
pla~te Konzert in Kul­
t~rsaal kar:n fri.U:estens 
l.rr: _\."Jril stattfi::den . 

·. ·ir he..:1U.:.1m: uns auc!1 hier 
trotzdem v.,rei~er . 

,. 
~anit si~d- wir vorerst 
ac!_oP e.!!l :=r.de u~serer 
Bila!~ . Au ?Lan~asie , 
durc~f~_rbaren Ei~fällen 
und g, .tcJ1 1·fillen , d ic 
lml turellc Jetreuuag un­
serer 'ollocer zt-:. ver·- cs­
scrr: , fe:...l t es u~:s ::icL t . 
~ur sind uns Lacn Ja1.r­
zch1_ tcL1 der lnl..l turellen 
Bevor- ur du.!g ii!llher not:L 
die ~inde ~ebunde~ ! 
~. i~ lange r:oc'<· 

::loman K. 
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·-·c-"R-· [T 't 1 ( ) "li . _ _. .1.\ _ _, _ _-.:u-t .. Li mac n s an mog_ C •1 , •• ----·----------------------------
Oh , wie ha be ic i-1 ihn be-vmnd ert, 
jenen alte!'! Her!'~, i•lie er 1\:erze n­
gerac. e , die Zügel seines ?Ier des 
s traff i t dP.r Ha nd 1 die Goldw~­
daille ~n., tgegcn~a ... 'll:! . 

li i t S tcilz erf·J.ll t es mich , mit 
jenem fairen Sports .. 1an:1 in ge­
sc -...äf-:l i c:.er Ver'1jindung zu stehen . 

Ja , l~ona t für Mona. t ·J:ra~ e ic1· .. ih;n 
r.:.ei~er: :targen .. S?i ;;~enverdie.lS't 11 

vo:1 :>r: 50.- in eine seir .. er 1':.~ast­
::ilia1An . I hn treffe ick: leider 
nie äort an , z:;. ...ser n .::.~~-:; ... e ict ... 
ihm ein paar passende ·rorve ge­
sc: . .;+ , wi~=> wenig sportlich s ein 
t;esc2ä=:-:lic~1.es Ge\are : is-c, da.3 
er ausGerechn e t oe i de' .. _rmsten 
de!' .'...r!ile n an den ..Cag legt . 
:c .. .:::uf3 sie scrol:.1c~.er.., ~.eine pas­
ser,r1en Horte 1 de"1n die :f, i 1 ial­
leiterin , eine molli ge , freund ­
lic1~e Creschäftsperson (:Cot::1. , ja 
alles was rech t ist , eeschäf~s­
tich tig , das ist sie!) ~r<l:lärt 
sic!1 L.'r nicr_t zuständiG ü.nd ver­
s teckt sich hintei:' ihrer Nicht ­
konpete:-:z . 

Der ersi:aun te Lai<=! fragtsich n' ... n 
sic :ter verwundert , ab ic'. d.enn 
von _1e i!:en 1:· C11erlicl!e ·:ona t sver­
dienst von Dr·I 50 ,-- ('Jöchstlohr: 1) 1 

der mir zu·'l Kauf -von Lebens- und 
Ge"' t..tßrü~.~ ... ~ln gew~crt ·"rird, r:ich.t 
,.r~n igs tens das , aa.f0 r. LG::tnn , v..ras 
!::ir :pa3t 'V.c'ld s cr!l:leckt? . 

I!i tni cn-:""t:.! ::Zine .l'Jeckermann­
(-me.c;-.t t s - :n·)crlir:h - ! )Preislis te 
s c . ..rei.:rt !!lir gcnau vor , \felcre 
_· r-:..ike1 1.::-. zu .1elch l1orrenden 
Preisen zu kau.feP hab P. . ( .~s steht 
mir ja .fr~i, nie-~ ts z ·J. : ... ::ou.:-~ 1 und 
da.1.i tau;:: .eine"l J2o·1atliche 1 Zin­
kauf zu verzic·Te~ , so einfach 
is \. da s ! ) . 

Diese Ze i tupg h ier .a t n icht ßenue; 
Sei te11 , um all c1ir-- u .v~rsc ~:.nten 
~reisforderu · e 1 , oder ;:ar alle 
bisher V':)rgetragenen •)erec 1 tigten 

13esc:·tvlerden (über die man sich im 
übr i gen großzügi._ h i nwegse tz-e - es 
. - . - 1" I) . 1s,; Ja ur..~ ~-e a . aucn nur zu 
erf assen . 

~:ir bleibt da~er ~J;.r der ... p:_:>ellan 
den ::yortsma~1n HPcl:er"1lar~n : Je ien 
3ic e~dlicl1 auch i.l Kna.st fair 
-.1c::d korrekt und erle.sser: ~ie ' e:ii;­
sprechcnde Order ar.. I:1re .:'il ial­
leiter! 

Ge'lJen :ieinre jal:relänge :Pr az.is , 
-uns ; i n .~usnu tzu11g Ihrer lion.opol-
stc: llung , ur.~ ter I:1ren '."ille~ zu 
z; . .;i n0 en 1 endlic .... auf l 

Lber prüfen Si:e il1...re 1,'/illkürlich 
.i'f:St;gelegten 'Preislis~en" 'I.H,d 
errechnen Sie dafür eine11 ver nünf­
tigen Preis erweitern Sie Ihr 
SorTiment ! 

Daß Sie das können . entnehme ich 
Ihrem .arenhauskatalog , aer eine 
Fülle preiswertPr • ngebote ent­
hält . 

Ur einige 3eispiele zu nennen : 
Wie, verel.'1..rver Herr Nec 1cermann , 
"'rürden Sie es sonst nennen , wenn 
ic2 in Ihrer filiale 25 Beutel 
Oeylon- A.ssam - Tee für DN 2 . 20 kau­
fen mu;\ und ·.varun in aller ' e: t 
bie~en Sie nir ~ict~ die gleicre 
Qualität aus Ihrem Katalog für 
:ur.· 4 . 70 pro 100 F eu ... el ;:!'r? 

ie ne~nt man das , we~~ ie mich 
zwingen , e i11e ·rare roi t 100. % Zu­
schlag zu kaufen? 
Fie nennt- man es , v;en:- '.ie mir 
Apfelsi'1en -pro Stück _:::~r 40 Pf . 
anbieten, die ic' ;·~· .... :::e11 muß , 
weil ~ie preiswerteres erst gar 
nicht anbieten? 
·'ieso verkaufe Sie :::ich't I re 
'.!ürstchen in Dosen ( 10 Stf.ck) :für 
Dl'J! 2 . 45? Warum zwingen ~ic mich, 
.für nur 5 '~rstchen TI~ 1 . 68 zu 
bezahlen? 
Wieso verkaufe11 Sie 11ir nur 50g­

-- 'rTeise ~ee zu"'!: ?rc:is von :r ... ?5? 
Und v1ies0 bringen Ji'3 mu nic~:.-c 

· ILren Tee , gleirher GU"te und ~ua­
lität , in der 510g ~U"te z:un -reis 
von DN 8 . 75? 

Warum 1arf icb <:tll diese horren-
·den Prozente fir :ie bezahlen? 
Und mit welchem ~ec~t? 

Alldiese Frage_ ·:rar-er '·• a'l.L Peant­
wor-,;ung , werter Herr r;ec-~E>rmann ! 

~hk . 

·B. h, l J 
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· · f(0 n n r-. U'~ 
:~~~..~ (§? ru . ' . . 
.... ,'I • ' [( JL \'. . . . ~ . [;;::; 

~ ·.·,·: .. · . ., . rc; W· 1r 
... ,·.-.··· . . ~ ~ 
t:~~., ' I ~ • ": • / 

• • • \·ier:r: zu::1 :Jcis,:>iel zu einer 
Verans~al~n~, ~ie am 28 . Januar 
T!li 't d e!!l S:_:>a::daJ.er 3lasorcl:eoter 1 
·o.,.; d.",.,.. ur. f:l'e J.>;;; ·~.,.. 7;;::; 'e.,.,~ o~ "'- vo.,., ~ V - C- ...... 0 -~ .....!,_ ....J... --' .,/ - ..."- ...,;.. •• V.! ... ..., 

drauße"l ge?l:m.L <ea vTc.re!1, UI!l ~ n s 
1üer für ei-r. 1)e.ar St'Elden ei!! vle­
nig rreude ·~nd '..b, ... ,ec sl'...ug zu be­
reitel'l , vor: Haus III ei n sc~:ließ­
lich des .C-:::'lt~.:;els , i.,~ei einer Ge­
sa_ tbe1.ecscha::t. vor! e .:~·-~ <-50 I>er­
soue. nur ~a~ze 0.2 c.· ko-i..en . 

:ies is;; ;:.!.1 ~o ber2er~e-swer"'{;e.r , 
·~e je:.~~t :2.! , da.::: es .,:ere.c e !aus 
II: war, das sie: i 1 der le~z~e 
Zeit wiedc.::-b.ol t )P.GC-1\'iert hz:tte , 
bei derar~igen ... " erE>r.S~c.l tu.-~gen 
nicnt ge!1;..;,cie'."'G '_.er:.tc oicrttgt zu 
·,·.rerc1 en . Vie aber allgemein bekano t 
.sein soll~e : ist es den · Gästen 
aus rßin termi.nlic .e ~ r ... rbaen of't 
nie~ t mö,.::;lic~ , :nehr c~ls ei•1e Ver­
aLstal 'tung clurcLu ~- !lren4 3c:;.on 
an.s r ieoe!n Gr--... de i::;+ es of7 n i.c'-:.t 
durcnfü'rrl;ar . daß r1io \"erscl:iede­
ren Häuser ill Jen Le.I....:.3 der eine!l 
oder a-cdere~! Vera:1s calvung nur 
durcl: einen gewisse .. '.:echsel kom­
men . 1enn aber dann , uie in dieseru 
Fall , ein jerart gcrin~es I11teres­
se auf~ebrac~t.wird , ist es ein­
fac:1 uner1:l~~J?lic1- , ·:·ip da t.och 
von ei e~ :::>:ri.'.c ":se t ung 2'ered et 
vFe't'd er ::e::! , ·,.,ie es c es öi'-.:erer: 
der ..1.-all ':rar . 

I~ Ge~e~'teil : U~ter d~~se~ U~­
otinde~ sollte es 1ic, t'weiter 

·ver;,.,runderlic:_ sein , '·TC m L1 Zu­
kur fJG das eir•e ocler f.l.l1do re Taus 
vJe,:::;on a'lb~l an I•'t~resse ganz 
'be,;fl~ 'Jt aus .. ."escrlosse 1 ~ ·ird . :Ja bei 
sollte doct er·lstl1aft su überl.e­
_:et sei 1 , daß so il .'.ü:nn::-: der­
ar-::is;e ·;era~s·cal'"t..t ,eL gan= a'1S­
__.lei. 'le::: '_:.L: ~'te . ·- · fl da.s·a~ .. i.ri.'te 

•vo'.ll ga .. zur.d ~ar 1 ic .t ·i.J:: Ir.ter-
. esse der llge,.._c:i·~'_ctt liegen . 

Und doch ist do..mi:t zu rechnen , 
denn es ist ci~fac~ u~zuwutbar, 
ein 35 •1a1 starkes Granester um 
einen 'rlei teren _ uitri tt zu ei:1e.w 

sp~'teren :eitpur~t zu bitten , 
·,;e1.n bei eil'~.en so ~roße~ Orc.ce­
s:;er , desse= \·.lf-l:ri 1:-l:e ic:erhi.r. 
mit erheblichen." u .. '.fwa. .d verbunden 
sind, das Pro..,raum auf eine ver­
anstal tun::; re·du:!iert. vwrden muß , 
wetl sich aus der gesahlten An­
stal-r; nic~t 38nlizund Interessen­
ter f'iade't~ • 

·v·or: al·lmn at:er sollte sie?!. jeder 
·ei-:J..:al ·aari.:ber :.:lar vrerden , vras 
es f.:r ::.e~te v-on draußen bedeu­
tet , kostenlos hier 1er ·zu lJ.ns 
zu ::olll!!ler:. unc1 i ':.re freie Zeit , 
ihren freie. Jaostag- oder Sonn­
tagrac!lli1 i ttaG zu opfern , um un­
ser Dase i n für ei11 oder zv.rei 
3t'J'1d0:. Z'l erleic1 tcrn! Ganz be­
sti::J:Jt: Kön·.::"';c" sie ürre freie 
::"e::.t e.uc'" besser a ·derv1ei ti-:-: . fi.i..r 
sie. , i:: =.::?eise i' .rer :::'amilie 
oder ·.rio a•.:tC! i..2.:er , :-n.n~en . 

In c'iit;Ser:! Zv.sa~e~ :ta 1g :nuß leider 
auc 1 ':.rieJer auf das schlechte 
Verhalten von eLlieer. I:itinsassen 
ei "'lge-.?;ai.lgen \verd e'1 . Zin nicht ge­
ritl&rer Teil 1:1ar '·ieder d er~:1aßen 
laut 4nd undisziplir.ier:: , daß es 
vo·~. den a:!dere~. als se!~ störend 
ernpf· .. mde~ \'flJ..::'dB U Jd i!:nen die 
:.'reude an der • usi1c gqnz erheb­
lich _:-escr.:.:älert ,,.rurd e . 

.A..3crde·J. 1:ror.Je iu einem J.usuaß _______________________ ..... _____ ... __ 
· .a-erauc1_t 1 daß es :L'ir die IVlusiker 
g-----~---------~---------------
eine u·1zumutbC~.re und vor allem 

~~~~~~§~--~~~~~!~~~--2eE~!~~~!~~ 
2~:?~~--E~~~~.!"-7~~---ß~E~ :': !:_~i:~-!~E 
i 1re .:.'2ti ·;.:ei t genü -:e•~d :friscLe 
--------------------------~-----
Luf't . 

Ist·es denn wirklich zuviel ver­
langt? - 1-Tur e ii'l 1')ißchen mehr 
Rüc1 .. ::Jicl t gegenüber dem ar2dereL1 
(Sc:lreiC1'l vrir nicL.t ~P- c-:: bei je­
der Ge~ege~.,".ei -c danac "?) - aber 
gB~~ oesonders G~s~en ~ege~ücer, 
die 1J.' s etvras "."ic _e m.d "~.;:1s da­
rii"oer ltina-us "'Cj ge"' , daß auch 
·,iir : ir sie :10 c ,., zä1 len . 

Jabei hat es sich doc1 schon oft , 
~ei d8a versc~ieCensten anderen 
Gelegenheiten , ;_;e;-"cigt , da!3 es 
auc': anders geht ! 
ifarum nicr. t Ll '!.er? sa . 
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:.i t der rotenke. :,.o . .:0d:.e 7.<J : Syd 
Cheai:l" 

"!'!! ~c!:':o 0 der Fa::ilie 11 

~as'tier tP am ~,... • ..:et'r ..... ar e.:-s-:.::alig 
das .:. .. · ...... :.r:R r :~ . ..::E:'. in u:-.s~rer 
t~st:>l t . 
:> c:,on von der ·,usua1: l des S"'c-'J.ckes 
.her V.'ar hier ein :;uter G-r iff ge­
. to.n warden: 
Ein jurger Man~ , ~erad e aus de~ 
Gefän tn i s r.>n tl::..ssen , \'rir:: vo~ e i ­
nern ~~· r.>r i n 'den JC~~~~ einer 
bied e.,..er. , .... u t·o·_i.rF;erlichea :-a:;:~l je 
rer.it'"elt , " .. aor-:: , ;·;ie .:an so 
sc in sag" . r~sozialisiPr"!: ;:';.»;er­
dP • ~r soll al3o ei~ ~ebe~ ~ra­
··er rr:,; ßP or ·ener ~~ ''Y' ·e.,.,ll. c~·'rp-'-'- •'-oA - .. J..J ..... _o- ,_ - --~-- .... 

::er: .snler !' doch 3 ... ell-:; ~ sie:_ 
-se:.r SC!:...".._::_ ·erat'S 1 oa3i:.: ·ar.r­
~-ei-c ::~JlP.s gar.:: c.n:1ers c.:'.ssie{_t; , 
al:J eR dl'\!i • .• sc ~=-"': ::c.7 . 
:,as ~· :1gt CP_~o.:.~s "heL-: :·a-:::er a:: . 
der ";.. d · o c.· e"..Y""~ •-.L-·- ·~ a,-f-..... - YV- .--..-"' J '-•• .. Q ~ 

ein St' .. ~c'~ch'"' .. 'c.l'"tP.1 spei.:'.;_l:er-c, 
das ihrn noch an SPil1e~:1 :'r·ied .. of 
fehlt . 
Der bi~ d PrPn r•ausfrau fel:l t ei­
.;;;e '1 tl i c t :1ur P. i !"'! () twas vre:1 iger 
biederer Mann t der sich jedoch 
sein~rsll), i ts me11r für Fo tomoa ellr> 
interessiert; da~oi libersie~t er 
völli ~ , wolcH ~inen Setatz or 
selbst im .au:Je _1at , und ihr b lei bt· 
oomi t 11ic ts Prderes , als - auf 
de ,~er ·u ·~r.::alle~ . 

'r:> e,....o ..... .,~s··· . , ., 1.. ...i- . , ...,.~. __ ., ~ Ja .r-~e oc "!.·-.er .-:re~c1: 

e i . ~eKOI'1 .• tos _.o 'J. els"!.)t..€1 - -:a
0

S­

üb~r nre7 in ~e~ c~~le ~ ~~G i:: 
der a ..... t ·1ird 'L.c:_-::: r:ur :-:as":-_ 
g(-!'2 .... .. 
U!!d i! a~.t: i ,.. 
l!" i ehema_::: 

I F"'.kto~w: :.z. _:a'.Ase 
~~ie~~ ei~er :rre~-

~.st~lt, von de• =a~ Lie ge~au 
. \ve iP : I s -v er m.~. ·:·ir::lic:: s0 ver­

r ·c t ;..fip er 3ic _gi·::"': ~:.n:d ·:·ie 
es 11.UC'~ tiie a ä cre:_ an~1e~1me•~) , 
ode~' bllc' t er t.i.c t a:n =nde noc. 
am tes·' e. von alle:1 1 du~cch r? 

<J chlic1Uic1 ntellt sich dar.n 
1-.~raus , ü~ß Clr>r ve·"meintliche Bi.S­
SI?.',·ri eh t , der ,r>rac1 o ::.:.un d e··1 Gefb.ng­
nis g~k'JTUf"'P.l~ ist , im Grunde noch 
dar harmlosr-sto YO' alle~ i.s~;! 

- .. - .. 
1 .a:·s~ .._ oc_:;:a!:n, 

,.. ... ec·,.,..~,,.... - .-.~+'""ed ..:r . - -~-~, __ a, __ _ .J. 

ro~e .• .. a. -: .• ias .. :-i::.__ ·:1~d ~la--..s 
·Da:.len zu &ir.em vol=..en :=r::olg. 
Ur:möglich . auc_ ·nur ei.::e:: 3er ::Jar­
stcller hervorz~. ~oe~! 
Das J?:tblikum v·ar -vo;..J. ersten ~~uger:­
_blick an bagei3:er~ u~d a9plau-
d i~Jr"';e i m.-r.er '.Iieder auf offe'1er 
3ze"'e . 
Bin großartiges ~rlcsbeis ( fJ.r ei­
nige von uns sierar das erste in 
die51er Art) , von dem zu wü.nschen 
i:Jt , daß ihm no ch viele weitere 
fol-;en! 
De. gc3a~~en ~nsemble, nie~~ zu­
l~tz• Jer Leiterin Hela Gerber , 
sowie ~ llen .~i tarhei t"ern u:!sere!l 
herzlicLm Dan:::! 

ü : tt::r ri er be· .;.:,hr::e. J:;e i -:ur~g VO'~"' 

er"'"'l · .Jl~a"D el ko~ ~e:n. : ·ir a::: 
2::) . • ;;..r e .:.. c 

'' usi ..,l .. scL~ 1<-:.sc u~ c:.e !el-.;'' 

"":.:. t lj sro : ~ .J .v .:::;:{ B:.J30:.:tc::~s :::s"'l 
unterner.r1en . Das r:a. . 35 :iann s,;ar­
ke J..matet~rorch.ester bot einen bun-

-· te"l Re ige;~, sc h\·run_::-vo ller N:elodien , 
die aas Publikum 70D den erste~ 
Tön~n a~ i~ den Bann zogen . Die 

. .'.::> ti!'rnung war angere;,::t und die I1Iu­
sikfrGunde fast jeder Ri ch t ung 
lca. llC:1" vol l auf ihre Kosten . 
.Jie Vielfalt der ! usPc ka:1 durch 
das ers iau~11 ich t, ;:.fangreich e Re­
pertoire gu,; z ... .: .';.sdruck: vom 
.1arsch über d~n ·al::er . vom C~a-
r -:.kter,.,-u·c - 1·... -··.,.. :.•u---er.,.;i'Y'e 

'(;"" - ~ \.1 .. iJ t: -.l- - - t,...;.- ' 

von de_· ..,lai·;~ Sf' e•: ~·.?.!1a·.:sod ie bis 
zudenmooerns-e. •..:i~s 1 ···ar fas1; 
ailes vertre'en . 
Höhe:lunl:t •.-;ar un es"tr:. -:-:e~ der i -

1 
mer ··iiader. gef ordcr .:e ':::'i~e.r Rag • • 

. Stürmischer ppla--.:s m:d e-::ic_ e 

t 
11 Zugabe 11 - •• u e ·oeloh :1 "":en d :e ·:usi­
ker und \iarer, ~ir: i'eu tlic!:es Ze i ­
chen für ve~. r .ols ~1cr Veranstal-
t··.mg . 

~llen ~itwirkende~ u~seren herz­
lichen Dank und - hoffentlich -
ein bald i .,.es liederse11 en! 
(I.esen Sie hierzu b i ttc auch S . 32 
a iescr Allßga. ~e! ) 

-~ * t:· 
sa . 
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Über den -Begr iff' 11 Kul t u r 11 geh~n 
d i e Meinungen betr ächtlich aus­
e inanp~r , so .. v.rerd e n wir also gar 
nicht erst den versunh macho.n , 
er}.d2..ren zv. woll~n , i•ras darunter 
'.zu vers-cehen is t 1 , 

Ge:.1en wir jedoch davon aus , daß 
Kultur ein Konglonerat des gesell­
s chaftlic t.en , geistigen , künst-le ­
risch en und auch wirtschaftlichen 
Lebens darstell0 , und geben wir 

. dem ge istig~n Bereich hier bei die 
Priorität , dann sieht es auch in 
unserer Anstal t rech t böse aus . 

Geist wird genei~hin als die Be­
wußtseins- und :Ue:1kkr2.fti des ::en ­
s c:1en , urrab!12ngi g vam Kör"Oerli ­
chen und dar~ber hinausg~hend , 
angesehe!J. , 
Dazu sollte im Bereich Ainer An­
stalt vrie dieser auch die En tfal­
tung , En twi ck lv.ng oder ~" usbildung 
des Geis t es ; ehören . Da Einzel­
i nitiativen weitestgehend unbe­
Iriedigend bleiben IDQSSen , wäre 
dieses eine '· ·v.f,:abe de:f' Gr:;.p,pen­
arbeit . - :Joch vie sieht es da 
aus? 

Sich er g ibt es die versc:üeden­
sten Gruppen u~d Grüppchen , die 
·sich auf dem kul t'1rellen Sektor 
betätigen oder dies zumindest ver­
suchen . IIehr oder wen igcr fristen 
sie jedoch all e ein re'hht kJ.~gli­
ches Dasein . 
Das liegt ein3al daran , daß .von 
seitender Anstaltsleitung zu we­
nig und vor allem zu Henig gezielt 
getan wird . ~in Grund dafür sind 
mit Sich erheit die ni ~ht ausrei ­
chende~ finanziellen Mittel ; ao 
rei r ht der btat der zust~ndigen 
Sozial - Pädagogischen Abteilung 
vorne 'Hie h inten nicht , da bereits 
fürdie mona tlicb.en Filmvarführun­
ge~ zwei Drittel des ~tats ver­
braucht werden . Der l':V.l turelle 
Uert dieser :'ilme ist minimal , 
P.uch wenn einesorgfältigere Aus~ 
vra:1.1 ge trofle~1 vrLtrde , \'lir dürfen 
hierbei aber nicht verzessen , daß 
ein Großteil der Insassen sowieso 
nur an Unterhaltung interessiert 
ist . 
Der verbleibende Rcn t d a s 11 Kul tur­
etats" reich t vreder für die /.,.us­
richtung von Gro ßveranstaltungen 

noch fir eine Unterstützung der 
Gruppe nar be it , obwohl eine sol­
ch e Unterstützung b i tter notwen-
dig iST . -

Viele Gruppen ge~en ein , ohn e 
jemals richtig gearbeitet zu ha­
~en . Andere bef-auptcn sich , oft 
gegen erhebliohe-'-·i=i.derstände, und 
h a ben zum Teil r.echt gute Brfol­
.ge..aufzuweisen . Be i vielen mangelt 
es schon an einem geeigneten Raum 
und so lieBe $ich die Liste der 
Schwierig:cei ten beliebi g fortset-

' zen; nicht zu ver~essen auch in­
nere Querelen , L1 t rigen und sogar 
gewisse Konkurrenzen , Diese ?unk­
te vfJ.rden jedoch bedeu tungsl.os , 
v;äre eine geziel te Unte rstützung 

·vorhanden und die Gru·1mEm dadurch 
in der Lage , effektiv-zu c:trl:::eiter. •. 

Auf der anderen Seite mangelt es 
leider auch auf sei ten der Insas­
Gen an dem !:1Ötigen Interesse , ak-

. ti v in etner Grup.pe mitzuarbeiten . 
Au eh hier bevreis t sich vried er die 

~ Feststellung, daß viele der Insas-
1 sen nur daran interessier t sind , 
i 'unterhalten zu werden . · 
I .Solange den I:'I i tgl iedcrn der Grup-
1 pe etwas geboten wird , Vorträge 

I (möglichst mit Lichtbildern ?der 
Dias) gehal ton \·rerd(fn oder: F~lme 
gezeigt werd-en, solange geht al-
les gut . .. · 
..Sobald aber etwas :Cigenini tiative 

I verlangt \.vird, ·und vielleicht so ­
gar {•'Ii tarbei t , dann ist in vielen 

I Fällen das Interesse verloren . 
. Ausgenomne n.hiorvon sind nur die 
l Freizei tgruppen , die quasi Hobbys 

I 
vertreten , und wo ein echtes Ei­
geninteresse der Mitglieder be-

1 
ste~t . I _m lru.l tu~ellen Bereich je­

, docn , l~egt h1er so einiges im 
Argen . 

Ein erhe bl_icher .Jinfluß gehtmit 
Sicherheit auchvon den z . T. doch 
r echt erheblichen Liberalisieru~ 
maß nahmen aus . Die I1oti vi,..erung des 
Insassen , nur aus der Zelle her­
a·~:szukoffi!!len und Abwechsl\.mg in das 
eintönige E ineriet ·des Regelvoll­
zuges zu bring~n , f ehlt heut~ , 

Hier Abhilfe zu schaffen , \v2.re 
Aufgabe d_er ·jtnstal tslei turig; die 
entenrechende Abteilung existiert, 
fehlen nur die n·ö tit;en Finanz en . 

· sa , I g<...r . 
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Der Ka~pf ~ die ,A~s~alts~eisterschaft, die ers te i~ der Geschichte 
der Tege~er Sc~acfr6emei~schaft , ~2rde von einem 3?ieler, nämlich 
von Franz Cic . gepr~gt . Sc~on vor Beginn der iieisterschaft galt er 
als der Favorit , da '1 er aoer so unangefoc"· ten , so souverän - ohne 
Niederlage(!) - gewi nnen wtlrde, damit hatte ·wohl niemand ygn ups 
gerechnet . .:- edoch auf Gr ur.d seiner 3.ou tine und vor aile"l dan~..: '"Setner 
I:ervensk&rke - er war vor~er sc~on ~ehr~ls VizeDcis~er und Dritt­
plazicr-':er "bei de:: Iv'feist::ers-chafTen des Haase.a I:!:I gewesen - gewann 
diesmal der t::a'tsächlicr:. Bes~ .· 

Vom 'lichtblick' an dieser Stelle , unsere nachtr .. gliche Gratulat::ion 
.zum Gewi-cr. der ..,_nstal~s:neisterschaft:: . F.off.::n v1ir, daS der _Titel 
eines Ans-ta l tsr::eisters ih~ zu \\'E i teren scilachlic:'e~ Großtaten ver­
p:;:'lic'l1tet - 1)esond~:;rs ·oci Vergleichsk?mpfen der einzelnen Häuser 
sowie gegen Vereii1e von 'draußon 11 • 

i'li t eineinhalb ?un~c-cen Rückstand auf den Sieger , kam überraschend 
P e-rer Ung. a:1f den ? • Tla~z . Den dritten Rang nar.:.:n :r.i t 6 Funkt:en 
der ''per::nanen .,..e Gc!leimtip··, 1

• ·ern~::r l"-föf . ein . Er gäö leider unnöti­
gerweise eine Partie kampflos ab und hatte einen rabenschwarzen Tag , 
als er sowohl gegen den syäter&o Sieger als auc~ ge;en Zin . Punkte 
abgeb~n mußte . 80 betrachte t ist sein dri-rter Platz alle Anerken­
nv_ng wer~ . 

_ SCi-ILUSS~.!I.3EI.7.:2: ~:DE~___:G_ !1~i'ST}'.LTS!I2ISTERSC :A:iT 

~~~t:~~=;=@=~~==~~~~=t=1=:g==~==1==~==§==7==~==2=1Q= -~~~~;~=r§~2~~~~ 
1 . Pranz 8ic . III = 1 ~ ; 1/2 1 1 I 1 1 8 1/2 ---

2 . Peter Ung . III 0 = 0 1 1 1 1 1 1 1 7 I 
3 . ~Arne~ Höf . III 0 1 = 1 1 0 1 1 + 6 
4 . Horst· 3ri . I IV 0 0 + = 1/2 0 1 1 1 + 5 1/2 

5 . Pe-:;er l!..Ck . , XI 1/2 f1 0 .1/2- = 1 0. 1 1 + 5 ... 
6 . Günter Hei. ·rrr n n o 1 n = 1 1 1 + 5 
? . Manfred Zin . II ~ 0 1 0 1 n = 0 0 · 3 

8 . Kla1.4s De:~ , I 0 () () 0 0 0 1 = 1 + 3 
9 . r e~er Bcr , I 0 0 0 0 0 0 1 0 = + 2 

10 .. Heinz .r!U!i! • III 0 0 = .0 

17,00 

13 , 25 
10 ' 251 
5,od 

-----·------- ------------------------------------·-------------
!'-!ur ein hal1.J~r ?m:~ct ·trem:11e d-ie S:>ieler au.f d--et: .C l~..:.tzcr~ Yier bis 
sec\s· , \'robei ::orst Bri . am Ende d i~ 1lase11sni tze vorn 11a t~e , d icL t 
gefolgt von den beiden pu.-:1ktgleiclien Peter -Bclc . ~nd Günter He i. fun 
undankbaren vorletzte~1 Platz nah:~ als neunter Pcter Ber . e:in und muß 
somit absteigP.:l . ~er Spieler dcinz E~m . verlor seine ersten beiden 
Pe.rtien und ga·') deshalb auf . ~Jr dieses unspor"tlicr_e Yer~al ten v.rnrdc 
er dc.raufhin von der ..,) c:1ach6rup:pe ~aus II I aus ''csc:'!.lossc!1 , 
.?ür die ersten dr.ei gab es ricb<.:~n Urkunde und Schachbuch zus~.tz-
lich hoch ein€)n Gewinn , Der .weiter der Soz . - Päd . '1. b t . , Herr _:jxner , der 
aucL Scl: irmherr dieser ... c;istcrsci.1af-t war , stii'tet::e f tr den Sieg er 
200gr ., ft.tr den Z';Tei ten . 'i OOgr . und fUr der; Dri ttcn 50Jr . :Nescafe . 
3 ine ne-rte 3-cs"i:e , ftlr die sich die Spieler ".::icr.rd t l)eaat.':en möchten . 

ung . 
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IL4..-:C~0S_ 'JRTBU.:-n ·.!IR:J Il" ~E·;.;r. .--~IV ! 

In-~~;~~~;--~;~;;;-;;~-12/72-;~;i~~t~te~ ·~~~0~ 
• r• .. t 1' b,. ''b d • 3 .J.. • d \ -......_ . .:_'-l vnr aus1. ·-__r ~c _ u er 1e es ~re; ~ur:ge~ es "-..._ -, ....-:~ 

Landess-p0r tbl-' . ."1des , den .::e ;eler .Lns i:S.lt:s- ~V./)! t:D lq. 
Suor ... d~,",c... ·r -Qe-nn·l· ~ .. .... ~ ·-.,~b, ld''"'- •ron I , \' '{ .=.._./-n .. -. " ""-- !~ -·· ""' .. u. •·o v.o-'.1 _...._;:; .._ "'·t. .. "-..."'- \ \ I-:!( -~ 

L bungslei terYJ ::sez iel: s~ 'Jcce!'s ~ü tzen . "- "-• I"> ( f 
Anläßlich der am 8 . ,Jeze iJ·oer 1972 statt- ... }''(-~-~/ \d 
gefundenen Disb.J.s sion von Insassen des e~ \ E§J'::J 
Ric:. ü~o::'Pu '..tn~ :.: ~c_i::~c1_,_3e_S;ie~, als Ver- ~"'-... \\\ / 1 

dauses II I/E :ni t den Herrer. i!anfred von ' 1 u 
tre1:er des ~ar.oesport:.;ur;:1es , lwnr:~:en ~:P 
-,.;ir üter c1 ie tr eoretisc1· en Vors -e llungen 
u~d die Ziels~~zu~g einer derartiben Un-
terstiit;zung des Anstaltssports infc·r mieren . ~__ _ __________ __ _ 

i4ie versprochen , blieben \tir in d iesPr A'Qgelegenhei t 11 am Bal l 11 und 
können nunmenr ~ie na chstehende affizielle Stellungnabme de s Lan­
desspar"tbun~es veröf~en~Jic~en: 

An die 

Redaktionsgemeinschaft 

Sehr gee!-:2:'-:e _ -erren , 

BPrlin , den 1 , Fehruar 1973 - Be 

als An~Iort auf I~r Setreiben 7om 6 . 1 . 1373 tei l en wir 
I~nen ~it , daß der Landess~ortbun~ ~erlin ab 1 . Mai 1973 
in Tegel Strafvollzugsbeacte ZiJ. ÜbU'1 gslei tern ausrilden 
· .. 1ird. . )ie zu :... ".:lh"gslei "tern a..1sgebildeten Strafv-oll3ugsbe­
a::ii:en sol:.en da:"'~n ein s~or-::-prograr·m: mit den :nsassen 
aurc~_f:.:.~_ren . 

Um den bunLsbe•riPb bereits vorher in ~ ang zu bringen , 
wird der La~dessrortbund , ebenfal ls 2b 1 . !lai 1973 , be ­
rsi~s aas._;e.Jildete L'bu~1JSlei ter nach l'egel e~tsende:1 . .Jie­
se :.:oun~slei -cer sol~en i-.: der: ::..por-.::ar'ten :!?ußoall , Hand ­
ba:.l , :2aske-:tall , ::'aust:':Jall , ·:olleyi..,all , 8-er2.";eturnen , 
~ei:h~a~:hletik ~Jd :ischte~ is "t~tig werde~ . 

I 
~~a Ziel dieser vom Arbeitskreis Kirc~e und Sport ins 

I Leb~Yl gerttienen ..r_!ction soll die Ausbildung von Insasse n 
• zu Jbun~sleitern sein . 

Um ein~ ;oerf:~· llun ~ in de'l ,.b:..:.ngsstunde: der einzelnen 
Spor-:2 r-;:;eY;. zu -.rer:.1e :!.den , ci t ze t a er I.a.Ld ess_:.:>ort"bu.nd i:n In­
"Leress ~=> seir:sr l''tr.,~·slei -cer alle ::nsasS"'u , sie!-_ '1'\r fv..r 
eine Pinzige .Snorter~ ein::Jtra~en . :::)ies ist v or allem des­
halb notvFendi'g,-,:ief:i- der Landesspor tbur:a sslbstverständ­
li ~~ daran interessiert ist , einem möglichst großen Kre i s 
die spor"'.:li c,:e ~et ··.tigt·J::g zu errr:öglichen . 

:n der T .of::'r:u::g at:f e:.n g'l.l 'tes Gelin::;en dieser ,:Tic::.t igen 
Ak-cion verbleibe~. 'Jir 

mit freundlic~en Grüßen 
Landessportbu~d Berlin e . V. 

Art . Breitensport 
i. . · '3e::: -.;er) 
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.r·.~r ··.eae Sif:f~r 1r::r '~eiaen .gl eichar ­
,.._1. -re~ ·r,...e" ,.r- ,-.---r" ~~el- ··~ ~~de"' Z1"'ei -o .. -~".. c: .. --- - '+t~.J .. _ J ..,;;:;;. , t..:_ i..o u 

, - cr r<Tr."' • ·~ t ~ ; -'- ~ · r.> •• ~- , .:~es S ••. 0 €:n c,.:o.cC-~ • S - SL. ,".l~ ,. "'- .:. c.2.0C· J 

'Lösers , "'.~.e raus:~ fi n en , . in we lches 
Diagr amiT das Lösungl?wort ge!:'1ö r t : 

·-
~~~~~!'~2g~.:. 1 7e i l 3e~giens - .. ':~.eig-,.u:'3 8 ~1~--~~~;:2:1'2e . - ·es'tlic~ 9 
· g=iec~ . : _er~ - ~lle.rzufluß 1J .UaQrLlle~lg~r - A~tllo­
penart 1 2 franz . : :nscl - ~=eeresrie:::in 13 ·Zal'.l· - rus~ . . ·~p. e r name 14 
Scl',~.laufe - m~nnliche Kind er 16 Zuruf - Abk . für Summa 17 böser in­
a iscller :Jämcn - 'fr ariz . ~ Iö!1ig . 19 nord . Aännerna.me hohe s :;auwer k 
2 -~ la-;: .: : st - ~.ee~ . A.rtL':el2.3 laT .:- ich - S1:ac'lt :.:.. t;-tta.y::lna 24 OS't -

.. • I 7 • - • A ?- ... ' ~ 1 2 ~ • blr _.,. r cm1.scner " .. a1ser - .... c:r'!\:!'1.:.-r -? ::rorec .... en - JUO . _;-_.eo o···c r __ , , ~ . 

·"·-l.<ticngesellsct.aft :.. .A·!Jl: . f . Goldwährung 28 V:?.. te.r der 'er:eiden -
-~flanze 29 Ra~bvo~cl - ital . : :ns~l 30 fran~ • . du - Init i alen des 
.b.utor s c1e r Novell e- 'Der Schi:nmelrai ter 1

' 32 franz . Lrttlrel - A blc . f . 
3·.:..ortc lub 33 ort_tE ·c.:-.liscller :; i -rel _ rauenrar:tc 35 ..>~ '::l.geienart -
I?.eirat 37 Staa~sha-.;.shalt - al ~nordis~he Gedich-sse.:n.Llung 3.9 .3tein­
f.!'uc;~t - Gelireidec:r-t 4! 1..:::.bes.t . A:.~tike:l - :0:'..c1;liungsart 42 egal -

_entfl i ehen 44 Dunst - irisch~scho -r t isc~er Iel~e . . . . 

Senkr ec-ht ; I i'te.l . Stad't - di.i.nne3 Ge.~,,ebe 2 Kc~'TI'lissionellc Ta-rortur ü­
--------- - f-1ng - ..:;esc1.icl:tl . Z;>oc~·-e 3 ::ampfs'tät~:e - al"'t'es L~..;ngen:.. 
maß ( .z . ) 4- cce11änr. .: \rer.den - .:arthezt.fluß .5 Zinnzeichen ~ Abk.. f . 
den nächs~:en 6 Dper von Schillings· - jüd . Irophnt 7 I~etal.lbolzen -
Zahl 11 englischer Ar tikel- siam. St8.dt 13 ostufr i kan . linfenstadt -
· c'hmerzenslau t i 5 .fran <;; , 313.c11en;:Jaß - a"ug . Ae nnert:a:ne 1 ~ metr . Holz­
~Jaß - na-r;.ir.liche Xo~fbacec~:-_,'.:lg 1 8 südruss . '3-cadt - kl'tine Brück-e 20 
~Cörper.!:i t"C.e - vO\vboy- fes-co1Ji0le 22 F:.1.ge - .::-urcl.t 24 f C 1~::nu ck'- Con­
ference 26 Duerozufluß - ?Ius 29 .t~.r.gel1Kriger eL1es alten Volkes im 
Kaukasus - f r anz . .?l1.1ß 31 -:..ctliedss-oruch - Zwischenraum 34 J?r auenna­
we - ri1.1gförmigr:: ;·orallen i nsel 36- ·J.nbr~s-= , ;_rt i~dü - Jr::-lwnname 38 
l:eB; . t..rtikel - '_bsc· ieds\·lor't 40 ägy:n.ische Go-ctL.ei 1: - C.ewt' sser 43 
französ inch : e~ - italie~isch : X~nig . 
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-{;' ,hfcl c~ 
a(,cJch hqtt 
7lei~ -~rna ist vo~ der : c~öu­
L1. gs .:;esc"'lic· te , die i u de r : cr-~~~ ­
le i~ ~eligio~s~~~err.ic~t d~rch­
ge'1o..n,... e "'' '.·n.:.rde , tief beeindr t.c 'i:t . 
'u f merksam betr-achtet · ai. t'l i h ren 
l ' .a1:er . 
Vat i , dic:1 hat do ch a::-ct: der 

l iebe Gott gemacht? " 
}.ewiß , m e i n liebes i .. :äd chen 11 , 

ant...rorte~ ü :r .Crzeu:;er . 
1J:Iich do cr aber e..uc11?'' 
I Se l bs"tvers t_ na lic~·l ., nein liebes 
:~le in es . ' 
.~lei n-.:.rr:.a s ~e· t i:•re'~'l Vater an : 

Das .nuB man dent liebe n Go""G t aber 
lasse~ , daL er jeLZt viel besser 
arbei te't als fr ~'.~ er . ,. 

Irn Dorf na~t wied Pr die ! irch ­
vreih . Vorbeu.:;end ]redi~t also der 
J orfuf'arrer ·u.her de·: J:eufel ·.1-
k oh 'Jl . 

t.;r~d , s c:Llie31i e r seine m.i "trei ­
Ge"l de Predi::; , ·we~e d e m I:an:! , 
der i m ~u.f.i' ge,;e·~ s e i·_ ''e io di~ 
-a.,d er.:e ' t c Se iue .Iaad soll z u 
te i:.~ \·rerden . 

J eufzen eHe a::~weserld ~ n ·r rauen ! 
':Ja gibt es doeh erst rc e-ht blaue 

::'lecke:- ! 

* 
In einem Jahr , als di• pf~lzisc>:e·~ 
· in u~r s e h r u.1ter L1ehen~c..,. "'.d­
li .een ·.1 d Re bei'!:-rra:·':_ ei t er. zv 
leiden ha~-t~ ·- , war d ::>. s ~-e i ~.=>\.lt 
des Ifarrers , da s z u r Pfarrei 
te~örte . fast völlig veroc~on t 
geblieben und ~eiJte einer. seh r 
g.:t t e n Tra t'bel' behang . 
~ i r: al-rer '· i ·:zer traf' den :-farrer 
ar. sein e~.:: .JeL :..erz ' 1. r d rne i ate , 
a u f die s r- ~ c.inen Decr e•1 zei ":end : 
'Ja , j a , :;err Pfarre=, da sieht 
~a~ halt , daS ~ie Ilcißig gebe­
-ce t ha 'ben . ,; 
Ja·' , ni e' t der .!farreT , 'gebe­

t e t , ges c~wefelt u n d ges nritz"t 
ha b 1 i ~ n !,; 

* 

Frau Kra use !:ä2. t se~~r v:..el v o n 
.Jeisterbeschwör un2' , besonders 
nach den rod e i n res ~hema1nes , 
der P·_r eine a -: s "t:i::d ige .· e·· s ion 
h i :1terlieB. :ers t jetzt , nacl sei­
nem Iod , vreiß sie i i.r en Otto so 
rec ·-t z,_ sch] tze n . :-toff end u n d 
bauEe ':ld fragt n-...r.. die i tvm ':-;::·!1-
rend einer Bescllvlör u ng : 
'.L ie"ster Ot:to , bi s t du da?·1 

....;rs t ~~or:ue r: ein paar :~lopftöne , 
dan: meldet s i c1

• ei·1e t iefe Gra­
'IJess-;; iJ!Eie : 

J2., , ·sathe . 'ias v!illst dil de::n 
von mir? " 
' ~e r. , mein lieber 1tto " , seufzt 
:.:.'rau Krause . :c:J. ·'ll5ch t e 'Hissen , 
ob e s dir gut ~eho. und da glück­
lich o is t . " 
~::s ge~:t m.ir ~t , _gatl1e, u:Jd icl1 

b i n glückli c '!:' - v iel gl)c1.clic1:er 
alsic h es zu Lebzeiten bei dir 
auf der .2r de war . 
"·.eh·, , seufzt Frau K.raus r-1. '' : iP. 
schon muß es ir:i. I:imrnel sein ! " 
'Fieso Himmel?· v.rundert sich die 

Grabess t i iili!le . ·'Im -~in:l!:1 e l bin ich 
ja -·ar nicht ! '' 

er;( /;v; 1'!__!2!.._( ~ 
i ~; /7 !) ;; fl 

/II 7 t/ 9 Cl IV tl 'V ?J (l 
IV 3 /1 {);I ;1/ J../~ (} j () II 

>.; ) (! 31 )1 7 t!.h/ 7 Jd w t-1 'Cl_!_ 

/ H.JI([ WIA/ I ä .1 / 

:Jer :..ef _ r..c:.ll isgei s tli che besueht 
e ine P- iäftli_g •. r:Jd Yersu e!lt , ihn 
wieder auf de 1 re chte n Weg zu 
brir.ge"'l , 

c~el:en 3ie i r. si e~·· , sagt er ein­
dringlic ~1 . ''I c1•• .1dc 1 te erreichen , 
oa3 Sie ei rJ a .derer J.Iensel': aind , 
we·~ Sie dieses q~:s verlassen . 
De nKen S i e doc:1 aucr. e inmal an 
: .re lie':>e ?ra u , · 
"Da m'; ßte n ... ie sicL sch on e t was 
präziser ausdrüc '.:en ' , V·Teist ibn 
der häftli,lg zurecht . '' Ich si tzc 
nili::nli c-1

"1 we.:;eu =iga!!lie!" 



Silbenrätsel 
Aus den fe lgenden Silben sind 19 Wörter mit unten­

stehenden Bedeutungen zu bilden: 

a - au - augs bach bar - beth - burg 
- di - e - em - em - fer - go - ha - im 
kan - ke - ku - Ia - le - Iei - h - Ii - Iu 
na - nat - no - on - pe - po - ra - rat - re 
- rl - roß - se - si - sow - sterz - ti - t ro 
- tropp - u - um - um - va - va - vel -
von - vi - wal - -za - zi - zi 

1 .. ......... . 
TierproduKt 

2 -
eng rscne König in 

3 
obe • allanisehe Stadt 

4 ..•.... 
Kuchenzutat 

5 
saswasserlisoh 

6 ............... . 
lull.eerer Raum 

7 ... 
rÖfT'I/$01\eS Weltreic h 

8 
Kirchengarerle 

9 ................. ............... ................................... . 
reute 

10 .......... . 
K~rchenstaat 

11 . ... ......... ... .............. .... . .............................................................. .. 
Beschla9nahme eines Schilfes 

12 
Schlachrenor. im 71l!hrig. Krieg 

13 ................................... ...................... ...................... ................... . 
r6mlsche Silbermünze 

14 . 
Studt in M hren 

15 ............................... .................................. ................................... . 
Stadt a11 der DonezmOndung 

16 
Erzllhtang 

17 ........ 
mlll:ärlsche Einhe 1t 

18 ................ .. 
Jagdruf 

19 ..... .. ..... .. .... ........... .. 
Stadt in Bayern 

Die Anfangs- und 
unten gelesen 
1 Buchstabe). 

Endbuchstaben - von oben nach 
ergeben ein Sprichwort (eh = 

-------
Kreuzworträtsel 

l 2 3 4 5 6 7 .E ,II 9 

0 11 • 12 

13 • 14 • 15 

Waagerecht : 1 boxtechn. Ausdruck 8 holländ.: 
eins 9 finn1sche Ha~enstadt 10 Lebewesen 12 
Gebetsschluß 13 Fußballmannschaft 14 Westeu­
ropäer 15 Doh Ou1jotes Pferd 
Senkrecht: 1 mannl. Haustier 2 fläm. Maler 3 
Warthe-Zufluß 4 Kfz-Ze1cren von Heilbronn 5 
S tadt in Westfalen 6 Kfz-Ze1chen von Ebersberg 
7 Ordensschwester 11 deutsche Moto·enmarke 
12 Papaget 14 Kfz-Zeichen von lngolstadt 

a b 

Dr. A. Kraemer 
Magasinet 1!1953 

c ... e f 
Matt 1n 2 Zügen 

Aallösung aus 1 73 
Tf31 - LcS: 
:..d5t - mau 

Aullösu'lgen aus 1 73 

Kreuz,vorlrälsel 

g h 

V/aagerechl: 1. Langobarder. 7. Art. 9. lar• 10. .bend 11 la! 
1 •. Esau 16. Siege. 18. Sol, 1'.! tgel. 20 Atoll 22 Elfen. 2 tle11 
26. N~rr. 28. Elite. ~0. Real&. 32. Ketle. 33. An! 34 R1h.t . 36. 
Eert 37. Tim. 38. Staar. 40 ::rr. ~1. Asmus. 42 :z.e il4 0 '" ~s. 
Este. ~7• ',no~ 49. Eosin 51 .. ~t!nes. 52. raten .&.; 1ara. ;,:), an e 
57. Anis. 53. Niger. GO Aal, !;2 Ideen. 6'3. Ern Ot RAS. t8. Kr F.r­
re 66. eer>. 69. Arete 71. Radio 73. KJara. 74. • oe. 75 Alre. 77 
Gelse. 79. Sa .. 80. Skonto. 82 Aug e. 83. Fan ~ Oanio, $5 I rre 
~ Gong. 87. Damen 88. To1 S9. Rho 90 !On • Oralen 
Senkrecht: 1. Lueste 2. Niel 3 gar ~- Amse Oau. 8 t .est 
i. Adele. 8. Tee. 11. Nlobe. 13 Ion, 14 Eger 1~ All~. 17 G' rr,.. 
mer. 20. Anlta. 21. hall!. 23. Elter, 25. Literat. 2U Nalm. 27 HeliSS 
2l!. Terrine 31. Eritros 32. Kllus. 35. almen 37 T110. 39 Estlr.~!J 
4t. Elfen ~1. ae~,., "3. EITia ~$. total 48. 0 te:e!, SC Ir .ir;l, 
51. Magen 52. Raabe 5-l. R'e-<e 56. e1n 59. Er\1 e. 61. Ar·,er·ktJ, 
~- lsere, 63. Erde. 6$. Arago 67. Rabe. ?0. T·. B . 72 0 • '1!Jen 
73. Kenia. n rege. 7S As-Dur, 76. Rondo. 78. Su•en. 79. S11n 8'1 
Tom~> 83. For: ss. tnl as. <>-Ja 88. TR 

Waagerecht: L••a I Span Ace 8 Hof 9 r.<lt'T1elaCI.. 1 Cil~ 
13 Hut 1.; Eesten 15 Aloe 
Senkrecht: Lampe 2 'da S Leros 4 Sol S Pl<:h 6 Nlelo 8Hel 
10 Met 11 Duo 

Silbonrlltsel 
1 Amalli 2 Empire 3 Linoleum ~ Tempera 5 Ernerbeil 8 Ron­
cesvalles 7 Witlekintl 8 Emb,trgo 9 RelchP.nbaali 10 Oomlz 11 
Estrcade 12 Insulaner • 3 Chtl\ln 1 ~ Skalde 1ä -o ~toi i6 E=nw·­
nach ~; Tomoola '8 SpandaJ 19 Nemesis 
..Aelter werde ich stets, niem3ls doch lerne lall aus" 



J ... A ... s ... ? 
Viele 'lichtblrck-Leser denken jetzt wahrscheinlich - JAS -7 

Was'n das? 

Sind es pfiffige Berliner'l ichtblick-Leserl denken sie vielleicht: 

» Justav, gib JAS l « oder »Janz a rmer Strafvollzuch! « 

oder so ähnlich - und meinen. wie kann es anders sein. 

mit Justav die Redaktionsgemernschaft! 

Danke. schönen Dank fur die Blumen. wir wurden ja so 

gerne, aber ..... . 

Mit JAS meinen wtr auch nicht die bosen Buben beim 

» Klammern « und es rst auch kein neu es Ruckseiten-Quiz 

des 'Iichtbiick. obwoh es schon e1n bißchen mrt " raten « zu 

tun hat; denn raten Sie doch einmal, was 

Justizminister - Anstaltsleiter - Schüler 
miteinander gemeinsam haben könnten. Nichts! meinen Sie! 

Sie haben etwas. meinen wir. 

J und A lehnen aus dem gleichen Grund den 'Iichtbiick 

ab. aus dem S. ja sogar ganze S-Kiassen ihn bestel'en! 

Verstanden? - Nern? Dann esen Sie brtte den Korrmen­

tar des Monats auf Serte 8. 

oder Iichtbiick" 
unabhänJ ige unzensierte 
Gefangenenzeitu ng 

Redaktionsanschrift: 
1 B erlin 27, S eid elstr. 39 

D1e Zeitung erscheint monatlich und ist tm Zeitungshandel nicht er­
hältlich; Bestellungen stnd an die Redaktion zu nchten. 'der Iichtbiick' 
wtrd grundsätzlich kostenlos abgegeben, jedoch ist eine Beteiligung 
an den Versandkosten erwünscht und durch Obersenden von Brief­
marken möglich. 
Soweit nicht anders ersichtlich, stammen namentlich voll gezeichnete 
Beiträge von anstaftsfremden Personen. Der Inhalt nichtredaktioneller 
Beiträge deckt sich nicht immer mit der Meinung der Redaktion, die 
sich zudem notwendig erscheinende Textkürzungen vorbehält. 
Redaktionsschluß für die März-Ausgabe: 13. März 1973 
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